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/A WARNUNG

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgféltig durch. Sie enthélt wesentliche Sicherheitsinformationen.
Empfohlenes Mindestalter zum Fahren dieses Fahrzeugs: 16 Jahre. Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung
immer zusammen mit dem Fahrzeug auf.




A WARNUNG

DAS FUHREN IHRES FAHRZEUGS KANN GEFAHRLICH SEIN. Zu einem
Zusammenstol3 oder einem Uberschlagen kann es rasch kommen, selbst
bei Routinemandvern wie Wenden oder Fahren auf Hiligeln oder (ber
Hindernisse, wenn Sie nicht alle Vorsichtsmal3nahmen beachten.

Zu lhrer eigenen Sicherheit sollten Sie alle Warnhinweise verstehen und
befolgen, die in dieser Bedienungsanleitung und auf den Hinweisschildern
an lhrem Fahrzeug enthalten sind. Werden diese Warnhinweise nicht be-
folgt, kann dies zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER SOGAR
ZUM TOD fiihren!

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung immer im Fahrzeug auf.

A WARNUNG

Ein Nichtbeachten einer beliebigen Sicherheitsvorkehrung und diesbezlig-
licher Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung, in dem SICHERHEITS-
VIDEOund auf den Hinweisschildern am Fahrzeug kann Verletzungen verur-
sachen und sogar zum Tod fuihren!

A WARNUNG

Dieses Fahrzeug ist moglicherweise leistungsstarker als andere, mit denen
Sie in der Vergangenheit gefahren sind. Nehmen Sie sich genligend Zeit,
um sich mit lhrem neuen Fahrzeug vertraut zu machen.

Die folgenden Warenzeichen sind Eigentum der Firma Bombardier
Recreational Products Inc.:

Can-Am™
Renegade™
Rotax®
XP-S™
TTI™
DESS™
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VORWORT

Herzlichen Glickwunsch zum Kauf Ih-
res neuen Can-Am™ ATV. Sie erhalten
die volle BRP-Garantie und es steht
Ihnen ein Netz von Can-Am Vertrags-
handlern zur Verfiigung, die jederzeit
bereit sind, lhnen Ersatzteile, Zubehdr
und den erforderlichen Service zu bie-
ten.

Ihr Handler ist verpflichtet, Sie zufrie-
denzustellen. Erwurde dazu ausgebil-
det, die Ersteinstellung und Inspektion
Ihres Fahrzeugs zu Ubernehmen, und
hat auch letzte Einstellungen vorge-
nommen, bevor das Fahrzeug in lhren
Besitz Gberging. Wenn Sie detaillierte-
re Wartungsinformationen benotigen,
wenden Sie sich bitte an lhren Handler.

Bei der Lieferung wurden Sie auch
Uber die Garantie informiert und unter-
schrieben die CHECKLIST VOR DER
LIEFERUNG um sicherzustellen, dass
Ihr neues Fahrzeug zu lhrer vollen Zu-
friedenheit vorbereitet wurde.

Vor Fahrtantritt

Um mehr darlber zu erfahren, wie Sie
fUr sich und andere Personen das Risi-
ko verringern kénnen, verletzt oder ge-
tdtet zu werden, lesen Sie die folgen-
den Abschnitte vor Gebrauch des Fahr-
zeugs:

— SICHERHEITSHINWEISE

- FAHRZEUGINFORMATIONEN.

Wir empfehlen Ihnen dringend den
Besuch eines Kurses Uber sicheres
Fahren. Bitte wenden Sie sich an |h-
ren Handler oder an die ortlichen Be-
horden, um sich Gber Trainings in lhrer
Nahe zu informieren.

Bewahren Sie diese Bedienungsanlei-
tung im Fahrzeug auf, sodass Sie auf
sie bei Wartung, Fehlerbehebung und
der Anweisung anderer Personen zu-
rickgreifen kénnen.

Sicherheitshinweise

Im Folgenden werden die Arten der Si-
cherheitshinweise, ihr Aussehen und
ihre Verwendung in dieser Anleitung
erklart:

A WARNUNG

Weist auf einen Gefahrenfall hin,
dessen Nichtvermeidung zum Tod
fihren oder schwere Personen-
schaden verursachen kann.

A VORSICHT Weist auf eine Ge-
fahr hin, deren Nichtvermeidung
leichte bis mittelschwere Personen-
schaden verursachen kann.

ZUR BEACHTUNG RaH=Y48 Vi SERYIYs|

eine Anweisung gekennzeichnet, bei
deren Nichtbefolgung es zu schwe-
ren Beschadigungen der Fahrzeug-
komponenten oder anderen Objek-
ten kommen kénnte.

Uber diese
Bedienungsanleitung

Diese Bedienungsanleitung wurde
verfasst, um den Halter/Fahrer eines
neuen Fahrzeugs mit den verschiede-
nen Bedienelementen des Fahrzeugs
sowie den Anleitungen fir die War-
tung und den sicheren Betrieb vertraut
zu machen. Sie sind flr die richtige
Verwendung des Produktes unerlass-
lich.

Beachten Sie, dass diese Anleitung
in mehreren Sprachen verfugbar ist.
Falls es durch die Ubersetzung zu Un-
stimmigkeiten kommt, gilt immer die
englische Version.

Mochten  Sie lhre  Bedienungs-
anleitung auf dem PC betrach-
ten oder ausdrucken? Dann be-

suchen Sie einfach die Website
www.operatorsguide.brp.com.




VORWORT

Die in diesem Dokument enthaltenen
Informationen haben Glultigkeit bei
Veroffentlichung. BRP arbeitet jedoch
stdndig an der Verbesserung seiner
Produkte, ohne dass dadurch eine Ver-
pflichtung entsteht, diese Veranderun-
gen bei zuvor gefertigten Produkten
nachtraglich einzubauen. Aufgrund
von sehr spat vorgenommenen An-
derungen kann es zu Abweichungen
zwischen dem gefertigten Produkt und
den Beschreibungen und/oder Spezi-
fikationen in dieser Bedienungsanlei-
tung kommen. BRP behélt sich das
Recht vor, jederzeit Spezifikationen,
Designs, Funktionen, Modelle oder
Ausristungen zu verandern oder ganz
aus dem Programm zu nehmen, ohne
dass daraus irgendeine Verpflichtung
entsteht.

Diese Bedienungsanleitung und das
SICHERHEITSVIDEO sollten bei Ver-
kauf des Fahrzeugs in das Eigentum
des neuen Kaufers Uibergehen.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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ALLGEMEINE VORSICHTSMABNAHMEN

Kohlenmonoxidvergiftung
vermeiden

Motorabgase enthalten das tddliche
Kohlenmonoxid. Das Einatmen von
Kohlenmonoxid kann Kopfschmerzen,
Schwindelgefuhl, Benommenbheit,
Ubelkeit sowie Verwirrtheit hervor-
rufen und sogar zum Tod flhren.

Kohlenmonoxid ist ein farbloses, ge-
ruchloses, geschmacksneutrales Gas,
welches vorhanden sein kann, ohne
dass Sie Motorabgase sehen oder rie-
chen. Es konnen sich schnell todliche
Kohlenmonoxidkonzentrationen  bil-
den und Sie kénnen schnell von der
Wirkung des Gases so beeintrach-
tigt werden, dass Sie sich nicht mehr
selbstretten konnen. Todliche Kohlen-
monoxidkonzentrationen in geschlos-
senen oder schlecht bellfteten Rau-
men koénnen Uber mehrere Stunden
oder Tage fortbestehen. Wenn sich
bei Ihnen Symptome einer Kohlenmo-
noxidvergiftung zeigen, verlassen Sie
den Raum sofort, sorgen Sie dafr,
dass Sie frische Luft einatmen und be-
geben Sie sich in arztliche Behandlung.

Achten Sie auf Folgendes, um schwe-
re Verletzungen bzw. Tod durch Koh-
lenmonoxid zu vermeiden:

— Lassen Sie das Fahrzeug niemals in
einem schlecht bellfteten und/oder
(teilweise) geschlossenem Raum
wie Garage, Einstellplatz oder
Scheune laufen. Auch wenn Sie
versuchen, die Motorabgase mit
Liftern oder gedffneten Fenstern
und Turen zu beseitigen, kann Koh-
lenmonoxid schnell gefahrliche
Konzentrationen erreichen.

— Lassen Sie das Fahrzeug niemals an
einem Ort laufen, an dem Motorab-
gase in ein Gebaude durch Offnun-
gen wie Fenster und Tlren gelan-
gen konnen.

8 SICHERHEITS-HINWEISE

Benzinfeuer und andere
Gefahren vermeiden

Benzin ist leicht entzindbar und hoch-
explosiv. Kraftstoffgase kdénnen sich
verteilen und durch einen Funken oder
ein Flamme mehrere Meter vom Fahr-
zeug entfernt entziindet werden. Be-
folgen Sie diese Anweisungen, um das

Brand- und Explosionsrisiko zu verrin-

gern:

— FUhren Sie das Betanken im Frei-
en in einem gut bellfteten Bereich
entfernt von Flammen, Funken, rau-
chenden Personen und anderen
Entziindungsquellen durch.

— Betanken Sie das Fahrzeug niemals
beilaufendem Motor.

— Uberflllen Sie niemals den Kraft-
stofftank. Fillen Sie den Tank nur
soweit auf, dass bei Temperaturer-
hohungen noch ausreichend Platz
zum Ausdehnen des Kraftstoffes
Ist.

— Wischen Sie verschitteten Kraft-
stoff auf.

— Starten Sie den Motor niemals bei
abgenommenem Kraftstofftankde-
ckel.

— Verwenden Sie fur das Aufbewah-
ren von Kraftstoff ausschlief3lich ei-
nen daflr zugelassenen roten Ben-
zinkanister.

Benzin ist giftig und kann zu Verletzun-

gen oder zum Tod fUhren.

— Saugen Sie niemals Benzin mit dem
Mund ab.

— Wenn Sie Benzin hinunterschlu-
cken, es in |hr Auge gelangt oder
Sie Benzindampfe einatmen, wen-
den Sie sich sofort an einen Arzt.

Wenn Sie mit Benzin in Kontakt kom-
men, waschen Sie die entsprechen-
de(n) Stelle(n) mit Seife sowie Wasser
und wechseln Sie |hre Kleidung.




Verbrennungen durch
heiBe Teile vermeiden

Das Abgassystem und der Motor wer-
den wéahrend des Betriebs heild. Ver-
meiden Sie mit diesen Teilen wahrend
und kurz nach dem Betrieb direkten
Kontakt, damit Sie keine Verbrennun-
gen davontragen.

Zubehérund Anderungen

Nehmen Sie keine unerlaubten Ande-
rungen vor bzw. verwenden Sie kein/e
Gerate bzw. Zubehor, welche/s nicht
von_ BRP anerkannt sind/ist. Da die-
se Anderungen nicht von BRP erprobt
wurden, kénnen sie das Unfall- und
Verletzungsrisiko erhéhen und den Ge-
brauch des Fahrzeugs illegal machen.

Wenden Sie sich an |lhren Can-Am Ver-
tragshandler, um Uber fir |hr Fahrzeug
verflgbares Zubehor zu erfahren.

SICHERHEITS-HINWEISE
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BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

A WARNUNG

DIESES FAHRZEUG IST KEIN SPIELZEUG, SEIN BETRIEB KANN GEFAHR-
LICH SEIN. Dieses Fahrzeug verhalt sich anders als andere Fahrzeuge,
einschlieBlich Motorrader und Pkws. Selbst bei Routinemandvern, wie
Wenden oder Fahren auf Hlgeln oder tber Hindernisse, kann es sehr
schnell zu einem Zusammenstol3 oder Uberschlagen kommen, wenn Sie
nicht alle Vorsichtsmal3nahmen beachten.

A WARNUNG

Es kann zu SCHWERWIEGENDEN VERLETZUNGEN ODER ZUM TOD kom-

men, wenn Sie diese Anweisungen nicht befolgen:

— Lesen Sie diese Bedienungsanleitung und alle Warnhinweise auf dem
Fahrzeug vor dem Betrieb sorgfaltig durch und befolgen Sie die be-
schriebenen Betriebsverfahren. Sehen Sie sich das SICHERHEITSVIDEO
vor dem Betrieb an.

— Nehmen Sie dieses Fahrzeug niemals in Betrieb, ohne eine angemesse-
ne Einweisung erhalten zu haben. Absolvieren Sie einen Trainingskurs.
Alle Fahrer sollten ein Training bei einem zugelassenen Trainer erhalten.
Wenden Sie sich fiir mehrInformationen an einen Can-Am Vertragshand-
ler.

— Beachten Sie immer diese Altersempfehlung: Einem Kind unter 16 Jah-
ren ist das Fahren dieses Fahrzeugs untersagt.

— Nehmen Sie niemals eine Person auf diesem Fahrzeug mit.

- Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals auf gepflastertem oder asphal-
tiertem Untergrund. Dies ist nur flr kurze Entfernungen bei niedriger
Geschwindigkeit gestattet, um das Fahrzeug von einem Ort fiir Gelande-
fahrten zu einem anderen zu Gberfihren.

— Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals, ohne einen zugelassenen einwand-
frei passenden Sicherheitshelm zu tragen. Sie sollten auch einen Augen-
schutz (Schutzbrille oder Gesichtsschutz), Handschuhe, Stiefel, ein Ober-
teil mitlangen Armeln und eine lange Hose tragen.

- Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals unter Einfluss von Alkohol oder
anderen die Fahrtlichtigkeit beeintrachtigende Substanzen. Diese verzo-
gern Ihre Reaktionszeit und vermindern Ihr Urteilsvermaogen.

— Fahren Sie niemals mit zu hohen Geschwindigkeiten. Fahren Sie im-
mer mit einer Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sichtweite, den
Betriebsbedingungen und Ihrer Erfahrung angepasstist.

— Versuchen Sie niemals Drehungen, Spriinge oder andere Stunts.

— Vergewissern Sie sich vor jedem Fahrtantritt, dass der Betriebszustand
des Fahrzeugs einwandfrei ist. Halten Sie immer die Verfahren und Inter-
valle zur Inspektion und Wartung ein, die in dieser Bedienungsanleitung
beschrieben sind.

10 SICHERHEITS-HINWEISE




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

A WARNUNG

Fahren Sieineinem unbekannten Gelandeimmerlangsam und mit grof3-
ter Vorsicht. Achten Sie beim Fahren dieses Fahrzeugsimmer aufsich an-
dernde Bedingungen im Gelande.

Fahren Sie auf Gbermalig grobem, rutschigem oder lockerem Un-
tergrund erst dann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche
Geschicklichkeit besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Gelan-
de zu steuern. Seien Sie in einem solchen Geldande immer besonders
vorsichtig.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst
das Kurvenfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen,
bei hoheren Geschwindigkeiten Kurven zu fahren. Fahren Sie keine
Kurven mit ubermal3ig hoher Geschwindigkeit.

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fiir das Fahrzeug oder lhre eigenen
Fahigkeiten zu steil sind. Uben Sie zunachst auf kleineren Hligeln, bevor
Sie sich an grof3ere Abhange wagen.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Hinauffahren von
Hugeln, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
Prifen Sie das Gelande sorgfaltig, bevor Sie einen Hligel hinauffahren.
Fahren Sie niemals Hange mit ibermaRig rutschigem oder lockerem
Erdboden hinauf. Verlagern Sie lhr Gewicht nach vorn. Geben Sie
niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit liber die Spitze eines
Hugels oder Hangs.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungs-
anleitung naher beschrieben sind, um einen Abhang hinabzufahren und
an Abhangen zu bremsen. Priifen Sie das Gelande sorgfaltig, bevor
Sie einen Huigel hinabfahren. Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.
Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei
dem sich das Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern mdéglich, fahren
Sie den Abhang gerade hinunter.

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungs-
anleitung beschrieben sind, um einen Hugel seitlich zu tUberqueren.
Vermeiden Sie das Fahren auf Hangen mit Gibermaf3ig rutschigem oder
lockerem Erdboden. Verlagern Sie Ihr Gewicht auf die Seite des Fahr-
zeugs, die hangaufwarts weist. Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf
einem Hang zu wenden, bevor Sie die Kurventechnikin ebenem Gelande
beherrschen, wie sie in dieser Bedienungsanleitung beschrieben wird.
Vermeiden Sie es, einen steilen Abhang seitlich zu tGiberqueren — sofern
moglich.

SICHERHEITS-HINWEISE M




BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

A WARNUNG

- Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, wenn Sie beim Hin-
auffahren den Motor abwiirgen, das Fahrzeug stehen bleibt oder Sie
rickwarts rollen. Um ein Stehen bleiben zu vermeiden, schalten Sie
beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten Sie eine
gleichmalige Geschwindigkeit. Wenn Sie stehen bleiben oder rick-
warts rollen, befolgen Sie das besondere Verfahren zum Bremsen, das
in dieser Bedienungsanleitung beschrieben ist. Steigen Sie auf der dem
Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die den Hang hinauf
weist. Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten
Sie dabei immer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung
naher beschrieben ist.

— Wenn Sie sich in einem unbekannten Gelande bewegen, untersuchen
Sie dieses immer auf Hindernisse. Versuchen Sie niemals tGber grol3e
Hindernisse, wie grol3e Felsen oder umgestiirzte Baume, zu fahren. Hal-
ten Sie beim Fahren Gber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren
ein, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

— Seien Sie beim Schleudern oder Rutschen immer vorsichtig. Durch Uben
in ebenem, glattem Geldnde bei niedrigen Geschwindigkeiten lernen
Sie, ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern. Fahren
Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr
vorsichtig, um ein unkontrolliertes Rutschen moéglichst zu vermeiden.

- Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell flieBendem Wasser
oder in tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung naher
angegeben. Bedenken Sie, dass nasse Bremsen auch eine geringe-
re Bremsleistung haben. Testen Sie Ihre Bremsen, nachdem Sie das
Wasser verlassen haben. Falls erforderlich, bremsen Sie mehrmals
hintereinander, damit die Bremsbelage durch die Reibung trocknen.

— Achten Sieimmer darauf, dass sich keine Hindernisse oder Personen hin-
ter dem Fahrzeug befinden, wenn Sie riickwarts fahren. Fahren Sie lang-
sam, wenn das Rickwartsfahren gefahrlos moglich ist.

— Verwenden Sie immer den Reifentyp und die Reifengrof3e, die in dieser
Bedienungsanleitung ndher angegeben sind. Achten Sie immer auf den
richtigen Reifendruck, der in dieser Bedienungsanleitung naher angege-
ben ist.

— Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgemal3e Montage
oder Verwendung von nicht geeignetem Zubehor. Verwenden Sie aus-
schlieBlich von BRP zugelassenes Zubehor. Montieren Sie NIEMALS
einen Beifahrersitz und verwenden Sie NIEMALS die Ladefldche, um
eine Person mitzunehmen.

— Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fiir dieses Fahr-
zeug, einschlielBlich Fahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.
Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein. Ver-
ringern Sie die Geschwindigkeit und befolgen Sie die Anweisungen in
dieser Anleitung, wenn Sie Lasten transportieren oder einen Anhéanger
ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen gro3eren Abstand.
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BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE

Europadische Gemeinschaft

Dieser Sicherheitshinweis gilt in Landern der Européischen Gemeinschaft, in de-
nen ein Einsatz auf der StralRe zulassig ist.

A WARNUNG

Verwendung auf der Stral3e:

— Dieses Fahrzeug wurde ausschlie3lich fir den Einsatz im Gelande
entwickelt. Es kann jedoch flir kurze Fahrten mit verminderter Geschwin-
digkeit auf asphaltiertem oder gepflastertem Untergrund verwendet
werden, um das Fahrzeug von einem Einsatzort zum anderen zu bewe-
gen.

— Sehen Sie bei Fahrten auf der Stral3e von hoheren Geschwindigkeiten ab,
und verringern Sie die Geschwindigkeit bei Kurven erheblich.

— Halten Sie immer die Stral3enverkehrsregeln ein, wenn Sie dieses Fahr-
zeug auf einer Fahrbahn fahren - selbst wenn es sich um nicht befestigte
Stral3en oder Schotterstral3en handelt.

— Wenn Sie diesignorieren, riskieren Sie den Verlust der Kontrolle tiber das
Fahrzeug und schwere Verletzungen.

A WARNUNG

Kurbelwinde:

— DerHakenvorne an der Winde bei entsprechend ausgestatteten Fahrzeu-
gen muss bei Fahrten auf 6ffentlichen Wegen und/oder Stral3en entfernt
und aufbewahrt werden.

— Nichtbeachtung kann zu einem erhdhten Verletzungsrisiko Dritter fih-
ren.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

HINWEIS: Die folgenden Abbildungen sind nurallgemeine Darstellungen. Thr Mo-
dell kann abweichen.

A WARNUNG

VOOAOAQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Inbetriebnahme dieses Fahrzeugs ohne angemessene Einweisung.

MOGLICHE FOLGEN

Das Risiko eines Unfalls erh6ht sich sehr, wenn der Fahrer mit der Bedie-
nung dieses Fahrzeugs in den unterschiedlichen Situationen und unter
verschiedenen Gelandebedingungen nicht richtig vertraut ist.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahranfanger und unerfahrene Bediener miussen einen Trainingskurs
abschlieBen. Sie miissen dann die im Kurs erlernten Fahigkeiten und die
in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Betriebstechniken in der
Praxis vertiefen.

Weitere Informationen tber einen Trainingskurs erhalten Sie bei einem
Can-Am Vertragshandler.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

OPERATOR
UNDER
~

VO0A1AQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Nichteinhaltung der Altersempfehlung fiir dieses Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Die Nichteinhaltung dieser Altersempfehlung kann zu schwerwiegenden
Verletzungen oder sogar zum Tod des Kindes fuihren.

Selbst wenn ein Kind die empfohlene Altersgrenze fiir den Betrieb dieses
Fahrzeugs bereits erreicht hat, besitzt es mdglicherweise nicht die Fertig-
keiten, das Kénnen oder das Urteilsvermogen, die flir das sichere Fahren
des Fahrzeugs erforderlich sind, und kann in schwere Unfalle verwickelt

werden.
VERMEIDUNG DER GEFAHR
Kein Kind unter 16 Jahren darf dieses Fahrzeug fahren.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A02Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Mitnehmen eines Mitfahrers auf diesem Fahrzeug.

MOGLICHE FOLGEN

Durch einen Mitfahrer wird lhre Fahigkeit, dieses Fahrzeug im Gleichge-
wicht zu halten und zu steuern, erheblich eingeschrankt.

Dies konnte zu einem Unfall fiihren, wodurch lhnen und/oder lhrem Mitfah-
rer Schaden zugefligt wird.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie niemals Personen mit. Trotz der langen Sitzbank, die fiir eine
uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt, wurde diese nicht
fiir den Transport von Personen entwickelt und ist auch nicht dafiir gedacht.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO00A04Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs auf offentlichen Wegen, Landstral3en oder
Schnellstral3en.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kdnnten mit einem anderen Fahrzeug zusammenstoRen. Ein gepflas-
terter oder asphaltierter Untergrund kann die Bedienung und Steuerung
des Fahrzeugs ernsthaft beeinflussen. Das Fahrzeug kann dadurch aul3er
Kontrolle geraten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Wenn in lhrer Region das Flihren dieses Fahrzeugs auf der Stralde zugelas-
sen ist, fahren Sie es auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund nur
uber kurze Entfernungen und ausschliel3lich, um das Fahrzeug von einem
Ort fiir Gelandefahrten zu einem anderen zu tberflhren.

Fahren Sie das Fahrzeug immer mit niedriger Geschwindigkeit (niemals
schneller als 65 km/h) und verringern Sie die Geschwindigkeit, bevor Sie in
eine Kurve fahren.

Halten Sie immer alle StraBenverkehrsregeln ein, wenn Sie das Fahrzeug
auf 6ffentlichen Stral3en oder Wegen fahren.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A06Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs ohne zugelassenen Helm, Augenschutz und
Schutzkleidung.

MOGLICHE FOLGEN

Folgende Punkte betreffen jeden ATV-Fahrer:

— Durch das Fahren ohne zugelassenen Helm erhoht sich das Risiko einer
ernsthaften Kopfverletzung bei einem Unfall oder das Risiko, dabei sogar
ums Leben zu kommen.

— Das Fahren ohne Augenschutz kann zu einem Unfall fihren und erhoht
das Risiko einer ernsthaften Verletzung bei einem Unfall.

— Das Fahren ohne Schutzkleidung erhoht das Risiko einer ernsthaften Ver-
letzung bei einem Unfall.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Tragen Sieimmer einen zugelassenen, gut passenden Helm. Tragen Sie fer-
ner:

— einen Augenschutz (Schutzbrille oder Gesichtsschutz)

— einen starren Gesichtsschutz (fiir den Beifahrer empfohlen)

— Handschuhe und Stiefel

— ein Oberteil mit langen Armeln

— einelange Hose.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A07Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Das Fahren dieses Fahrzeugs nach dem Konsum von Alkohol oder der Ein-
nahme von Medikamenten.

MOGLICHE FOLGEN
Dadurch kénnte Ihr Urteilsvermdégen stark beeintrachtigt werden.
Dadurch kénnte sich Ihr Reaktionsvermogen verlangsamen.

Dadurch kénnten lhr Gleichgewichtssinn und Ihre Wahrnehmung beein-
trachtigt werden.

Dies konnte zu einem Unfall oder gar zum Tod fiihren.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Nehmen Sie niemals Alkohol oder Medikamente vor oder wahrend der
Fahrten mit diesem Fahrzeug zu sich.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A08Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit zu hohen Geschwindigkeiten.

MOGLICHE FOLGEN

Sie erhéhen dadurch Ihr Risiko, die Kontrolle tiber das Fahrzeug zu verlie-
ren, was zu einem Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie immer mit einer Geschwindigkeit, die dem Gelande, der Sicht-
weite, den Betriebsbedingungen und lhrer Erfahrung angepasst ist. Die
maximal zuldssige Geschwindigkeit flir dieses Fahrzeug betragt 65 km/h.
Verringern Sie immer die Geschwindigkeit, bevor Sie in eine Kurve fahren.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO00A09Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Versuchen von Drehungen, Spriingen oder anderen Stunts.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erhéht sich das Risiko eines Unfalls, und das Fahrzeug kénnte sich
Uberschlagen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals Stunts, wie etwa Drehungen oder Spriinge, auszu-
fuhren. Versuchen Sie nicht, sich mit dem Fahrzeug auffallig zur Schau zu
stellen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine Uberpriifung des Fahrzeugs vor dem Fahren.
Keine ordentliche Wartung des Fahrzeugs.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch erh6ht sich das Risiko eines Unfalls oder moglicher Beschadigun-
gen des Fahrzeugs.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberpriifen Sie Ihr Fahrzeug sorgféltig vor jeder Fahrt, um sicherzustellen,
dass es sich in einem einwandfreien Betriebszustand befindet.

Halten Sie immer die Verfahren und Intervalle zur Inspektion und Wartung
ein, die in dieser Bedienungsanleitung beschrieben sind.

A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren auf gefrorenen Gewassern.

MOGLICHE FOLGEN
Ein Einbrechen im Eis kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod flihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug erstdann (iber eine gefrorene Oberflache, wenn
Sie sicher sind, dass das Eis dick genug ist, um das Fahrzeug und seine Last
zutragen und um die Krafte aufzunehmen, die durch das fahrende Fahrzeug
verursacht werden.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0AOBQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Losen der Hande vom Lenker oder der FliRe von den Ful3stiitzen wahrend
der Fahrt.

MOGLICHE FOLGEN

Selbst wenn Sie nur eine Hand oder einen Ful3 16sen, kann sich dadurch
Ihre Fahigkeit, das Fahrzeug zu steuern, verringern oder Sie verlieren mog-
licherweise das Gleichgewicht und fallen vom Fahrzeug herunter. Wenn
Sie einen Ful3 von den FuB3stiitzen nehmen, kénnte lhr Ful3 oder Bein mit
den hinteren Radern in Kontakt gelangen, was zu Verletzungen oder einem
Unfall fihren kann.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Lassen Sie beim Fahren mitlhrem Fahrzeug immer beide Hainde am Lenker
oder an den Haltegriffen und beide FiiBe auf den Ful3stiitzen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0AOCQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Keine besondere Vorsicht beim Fahren in unbekanntem Gelande.

MOGLICHE FOLGEN

Sie konnten auf versteckte Felsen, Buckel oder Locher stol3en, ohne gent-
gend Zeit flir eine angemessene Reaktion zu haben.

Dadurch kénnte sich das Fahrzeug liberschlagen oder aul3er Kontrolle gera-
ten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie in einem unbekannten Gelande langsam und mit grof3ter Vor-
sicht.

Achten Sie beim Fahren des Fahrzeugs immer auf sich andernde Bedingun-
genim Gelande.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAODQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Keine besondere Vorsicht beim Fahren auf Gbermaldig grobem, rutschigem
oder lockerem Untergrund.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug den Antrieb verlieren oder aul3er Kontrolle
geraten, was zu einem Unfall oder sogar zum Uberschlagen des Fahrzeugs
flihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie auf Gbermalig grobem, rutschigem oder lockerem Untergrund
erst dann, wenn Sie es gelernt haben und die erforderliche Geschicklichkeit
besitzen, um dieses Fahrzeug in einem solchen Geldnde zu steuern.

Seien Sie in einem solchen Gelande immer besonders vorsichtig.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOEQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
UnsachgemafRes Wenden und Kurvenfahren.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kénnte auBer Kontrolle geraten und es kénnte zu einem
Zusammenstol3 oder einem Uberschlag des Fahrzeugs kommen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Kurvenfahren, die in
dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind. Uben Sie zunachst
das Kurvenfahren mit niedriger Geschwindigkeit, bevor Sie versuchen, bei
hoheren Geschwindigkeiten Kurven zu fahren.

Fahren Sie keine Kurven mit ibermafig hoher Geschwindigkeit.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00OAOQQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren auf zu steilen Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahrzeug kann sich an zu steilen Abhangen leichter Uberschlagen als
auf ebenem Untergrund oder an kleinen Hugeln.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie niemals auf Hangen, die fiir das Fahrzeug oder lhre eigenen Fa-
higkeiten zu steil sind.

Uben Sie zunichst auf kleineren Hiigeln, bevor Sie sich an gréoRere Abhén-
ge wagen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

2/
[ 5

DY

VOOAOFQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Hinauffahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Hinauffahren von
Hugeln, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.

Prifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hugel hinauffah-
ren.

Fahren Sie niemals Hange mit ibermaRig rutschigem oderlockerem Erdbo-
den hinauf.

Verlagern Sie lhr Gewicht nach vorn.

Geben Sie niemals plotzlich Gas oder schalten Sie abrupt in einen anderen
Gang. Das Fahrzeug konnte pl6tzlich nach hinten kippen.

Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit iber die Spitze eines Hiigels
oder Hangs. Ein Hindernis, ein steiler Abhang oder ein anderes Fahrzeug
oder eine Person kdnnten auf der anderen Seite des Hligels sein.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0OAOGQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Hinabfahren von Abhangen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren beim Herabfahren von Ab-
hangen, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
HINWEIS: Eine besondere Technik ist erforderlich, um beim Abwartsfahren
zu bremsen.

Priifen Sie das Gelande immer sorgfaltig, bevor Sie einen Hiigel hinabfah-
ren.

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten.
Fahren Sie niemals mit hoher Geschwindigkeit einen Abhang hinunter.

Vermeiden Sie es, einen Abhang in einem Winkel herunter zu fahren, bei
dem sich das Fahrzeug scharf auf eine Seite legt. Sofern maoglich, fahren
Sie den Abhang gerade hinunter.

SICHERHEITS-HINWEISE 29




WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

- N
~FTW \%
MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

UnsachgemaRes Uberqueren von oder Wenden an Abhéngen.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder sich tiberschla-
gen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Versuchen Sie niemals, das Fahrzeug auf einem Hang zu wenden, bevor
Sie die Kurventechnik in ebenem Geldnde beherrschen, wie sie in dieser

Bedienungsanleitung naher beschrieben wird. Seien Sie beim Wenden auf
einem Hugel sehr vorsichtig.

Vermeiden Sie es, einen steilen Abhang seitlich zu Giberqueren — sofern
moglich.
Beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs:

Befolgen Sie immer die geeigneten Verfahren, die in dieser Bedienungsan-
leitung naher beschrieben sind.

Vermeiden Sie das Fahren auf Hangen mit iGbermafRig rutschigem oder lo-
ckerem Erdboden.

Verlagern Sie lhr Gewicht auf die Seite des Fahrzeugs, die hangaufwarts
weist.

VO00AOHQ
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Stehen bleiben, Riickwartsrollen oder unsachgemal3es Absitzen, wenn Sie
einen Abhang hinauffahren.

MOGLICHE FOLGEN
Dies kdnnte zum Uberschlagen des Fahrzeugs fiihren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Schalten Sie beim Hinauffahren immer in den geeigneten Gang und halten
Sie eine gleichmaRige Geschwindigkeit.

Wenn Sie die Geschwindigkeit hangaufwarts vollstandig verlieren:

Verlagern Sie lhr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals pl6tzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug kdnnte
pl6étzlich nach hinten kippen.

Ziehen Sie die Bremsen an.

Ziehen Sie die Feststellbremse an, nachdem Sie das Fahrzeug angehalten
haben.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist.

Wenn Sie anfangen, riickwarts zu rollen:

Verlagern Sie |hr Gewicht hangaufwarts. Geben Sie niemals plotzlich Gas
oder schalten Sie abrupt in einen anderen Gang. Das Fahrzeug konnte
plotzlich nach hinten kippen.

Betatigen Sie niemals die hintere Bremse, wahrend Sie riickwarts rollen.
Ziehen Sie die vordere Bremse allmahlich an.

Wenn das Fahrzeug vollstandig zum Stehen gekommen ist, ziehen Sie auch
die hintere Bremse und die Feststellbremse an.

Steigen Sie auf der dem Hang zugewandten Seite oder auf der Seite ab, die
den Hang hinauf weist.

Wenden Sie das Fahrzeug und steigen Sie wieder auf. Halten Sie dabei im-
mer das Verfahren ein, das in dieser Bedienungsanleitung naher beschrie-
ben ist.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00AOJQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Fahren (iber Hindernisse.

MOGLICHE FOLGEN

Dadurch kénnte das Fahrzeug aul3er Kontrolle geraten oder es kénnte zu ei-
nem Zusammenstol3 kommen.

Ein Uberschlagen des Fahrzeugs kénnte die Folge sein.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Bevor Sie in einem unbekannten Gelande fahren, priifen Sie dieses auf Hin-
dernisse.

Versuchen Sie niemals tiber grof3e Hindernisse, wie grol3e Felsen oder um-
gestlirzte Baume, zu fahren.

Halten Sie beim Fahren Gber Hindernisse immer die geeigneten Verfahren
ein, die in dieser Bedienungsanleitung naher beschrieben sind.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOKQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Unsachgemafes Schleudern oder Rutschen.

MOGLICHE FOLGEN
Sie konnten die Kontrolle tiber dieses Fahrzeug verlieren.

Das Fahrzeug kénnte unerwartet wieder Bodenhaftung erlangen, was zu ei-
nem Uberschlag fliihren kdnnte.

VERMEIDUNG DER GEFAHR
Durch Uben in ebenem, glattem Gelénde bei niedrigen Geschwindigkeiten
lernen Sie, ein mogliches Schleudern oder Rutschen sicher zu steuern.

Fahren Sie auf extrem glatten Oberflachen, wie etwa Eis, langsam und sehr
vorsichtig, um ein unkontrolliertes Rutschen oder Schleudern méglichst zu
vermeiden.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOLQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren durch tiefes oder schnell flieRendes Gewasser.
MOGLICHE FOLGEN

Die Reifen konnten aufschwimmen. Dadurch ist der Antrieb eventuell nicht
mehr gewéhrleistet und die Kontrolle tiber das Fahrzeug geht verloren. Die
Folge konnte ein Unfall sein.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Fahren Sie dieses Fahrzeug niemals in schnell fliefendem Wasser oder in
tieferen Gewassern, als in dieser Bedienungsanleitung naher angegeben.

Uberpriifen Sie die Wassertiefe und die Strémung, bevor Sie versuchen,
ein Gewasser zu Uberqueren. Das Wasser darf nicht tGber die Ful3stltzen
steigen.

Bedenken Sie, dass nasse Bremsen auch eine geringere Bremsleistung
haben. Testen Sie lhre Bremsen, nachdem Sie das Wasser verlassen ha-
ben. Falls erforderlich, bremsen Sie mehrmals hintereinander, damit die
Bremsbelage durch die Reibung trocknen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VOOAOMQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Unsachgemafes Fahren im Riickwartsgang.

MOGLICHE FOLGEN

Sie kdnnten auf ein Hindernis oder eine Person hinter dem Fahrzeug auffah-
ren und dadurch schwere Verletzungen verursachen.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Wenn Sie den Rickwartsgang einlegen, achten Sie darauf, dass sich keine
Hindernisse oder Personen hinter dem Fahrzeug befinden. Fahren Sie lang-
sam, wenn das Riickwartsfahren gefahrlos moglich ist.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

V00A0OQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen oder mitfalschem oder un-
gleichmaligem Reifendruck.

MOGLICHE FOLGEN

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit den falschen Reifen, mit einem falschen
oder ungleichmafigen Reifendruck kann dazu fiihren, dass Sie die Kontrol-
le Uber das Fahrzeug verlieren, Reifen Luft verlieren, auf der Felge laufen
und sich ferner das Risiko eines Unfalls erhoht.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verwenden Sie immer den Reifentyp und die Reifengrof3e, die in dieser Be-
dienungsanleitung fiir dieses Fahrzeug naher spezifiziert sind.

Achten Sie immer auf den richtigen Reifendruck, der in dieser Bedienungs-
anleitung naher angegeben ist.

Ersetzen Sie immer beschadigte Rader oder Reifen.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

-

V00A26Q

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION
Fahren dieses Fahrzeugs mit unsachgemaf3en Veranderungen.

MOGLICHE FOLGEN

Eine unsachgemale Montage von Zubehor oder Veranderungen an die-
sem Fahrzeug kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die
in bestimmten Situationen auch einen Unfall verursachen konnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Verandern Sie dieses Fahrzeug niemals durch unsachgemaf3e Montage
oder Verwendung von nicht geeignetem Zubehor. Alle an diesem Fahrzeug
verwendeten Teile und das gesamte Zubeho6r mussen von BRP zugelas-
sen sein und gemal den Anweisungen montiert und verwendet werden.
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an einen zugelassenen Can-Am
Handler.

Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und verwenden Sie NIE die Ladefla-
che, um eine Person mitzunehmen.

Durch Anderungen am Fahrzeug zur Steigerung der Geschwindigkeit und
der Leistung verstof3en Sie moglicherweise gegen die Bedingungen lhrer
beschréankten Garantie flr das Fahrzeug. Dartber hinaus sind bestimmte
Anderungen, einschliel3lich der Demontage bestimmter Motor- und Aus-
puffkomponenten, nach den meisten Gesetzgebungen illegal.
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WARNHINWEISE FUR DEN BETRIEB

A WARNUNG

VO0AOPQ

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Uberladen dieses Fahrzeugs oder unsachgemiaRes Transportieren oder
Schleppen von Ladung.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu veranderten Handhabungsbedingungen fiihren, die in be-
stimmten Situationen auch einen Unfall verursachen konnten.

VERMEIDUNG DER GEFAHR

Uberschreiten Sie niemals die angegebene Zuladung fiir dieses Fahrzeug,
einschlieBlich Fahrer sowie samtlicher Lasten und Zubehorteile.

Eine Ladung muss immer richtig verteilt und sicher befestigt sein.

Verringern Sie lhre Geschwindigkeit, wenn Sie Ladung transportieren oder
einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen auf einen groReren Ab-
stand.

Befolgen Sie immer die Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung,
wenn Sie Lasten transportieren oder einen Anhanger ziehen.
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A WARNUNG

Vo3Mo1Q @

MOGLICHE GEFAHRENSITUATION

Der Transport von leicht entzlindlichen oder gefahrlichen Stoffen kann zu
Explosionen flihren.

MOGLICHE FOLGEN

Dies kann zu schweren Verletzungen oder sogar zum Tod fuhren.
VERMEIDUNG DER GEFAHR

Transportieren Sie niemals leicht entztindliche oder gefahrliche Stoffe.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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Damit Sie an diesem Fahrzeug wirklich méglichst viel Freude haben, gibt es eini-
ge grundlegende Regeln und Tipps, die Sie einhalten MUSSEN. Einige davon sind
far Sie moglicherweise neu, wahrend andere verniinftig sind oder auf der Hand lie-
gen.

Bitte nehmen Sie sich die Zeit, diese Bedienungsanleitung sowie alle Warnhinwei-
se auf dem Fahrzeug zu lesen und sich das SICHERHEITSVIDEQO anzusehen, das
mit diesem Fahrzeug geliefert wurde. Hier wird lhnen alles umfassend beschrie-
ben, was Sie vor dem Fahren mit diesem Fahrzeug wissen mussen.

Unabhéangig davon, ob Sie ein Anfanger oder ein routinierter Fahrer sind, ist es fur
Ihre personliche Sicherheit wichtig, dass Sie alle Bedienelemente und Funktionen
dieses Fahrzeugs kennen. Von ebenso grofier Bedeutung ist es zu wissen, wie
man richtig fahrt.

Die Informationen in dieser Bedienungsanleitung sind begrenzt. Es wird drin-
gend empfohlen, dass Sie sich an die Behorden vor Ort, an ATV-Clubs oder eine
anerkannte ATV-Schulungseinrichtung wenden, um weitere Informationen und
Schulungen zu erhalten.

BRP rat davon ab, dass Personen unter 16 Jahren dieses Fahrzeug fihren. Um der
Sicherheit des Kindes willen empfehlen wir Ihnen dringend, diese Empfehlung zu
befolgen und durchzusetzen. Sie allein beurteilen die Fahigkeiten eines Fahrers,
ein Fahrzeug sicher zu fahren und die damit verbundenen Risiken zu verstehen.

Personen mit kognitiven oder kdérperlichen Beeintrachtigungen oder sehr risiko-

bereite Personen sind starker durch mégliche Uberschlage oder Zusammenstdlde
gefahrdet, die zu Verletzungen oder sogar zum Tod fihren kdnnen.

Nicht alle Fahrzeuge sind gleich. Jedes Fahrzeug besitzt seine spezifischen Leis-
tungseigenschaften, Bedienelemente und Funktionen. Das Fahrverhalten und die
Handhabung jedes Fahrzeugs sind unterschiedlich.

Machen Sie sich mit den Bedienelementen und dem allgemeinen Betrieb des
Fahrzeugs umfassend vertraut, bevor Sie sich an die Bedingungen im Gelédnde
heranwagen. Uben Sie das Fahren in einem geeigneten, gefahrlosen Gebiet
und machen Sie sich mit den Reaktionen des Fahrzeugs auf jede Bedingung
vertraut. Fahren Sie mit niedrigen Geschwindigkeiten. Hdhere Geschwindig-
keiten erfordern eine grofRere Erfahrung, ein groReres Wissen und geeignete
Fahrbedingungen.

Die Fahrbedingungen sind von Ort zu Ort unterschiedlich. Jedes Gelande un-
terliegt den Witterungsverhaltnisse, die sich manchmal und je nach Jahreszeit
radikal &ndern kénnen.

Das Fahren auf Sand ist anders als das Fahren auf Schnee oder durch Walder oder
Sumpfland. Jedes Geldnde stellt moglicherweise grofRere Anforderungen an
das Bewusstsein und die Geschicklichkeit des Fahrers. Beweisen Sie ein gutes
Urteilsvermogen. Gehen Sie immer mit groRter Vorsicht vor. Gehen Sie keine
unndtigen Risiken ein, durch die Sie moglicherweise stecken bleiben oder verletzt
werden.
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Gehen Sie niemals davon aus, dass das Fahrzeug Uberall sicher fahrt. Pldtzliche
Veranderungen im Gelande durch Locher, Vertiefungen, Erdhligel, weicheren
oder harteren Untergrund oder andere Unwagbarkeiten kénnen zum Umkippen
des Fahrzeugs oder zu Instabilitat fihren. Um dies zu vermeiden, verringern
Sie das Tempo und beobachten Sie immer das Gelande vor lhnen. Wenn das
Fahrzeug zu wackeln oder umzustlrzen beginnt, ist es in der Regel das Beste,
sofort abzusteigen... und zwar von der Fallrichtung WEG!

Uberpriifung vor Fahrtantritt

A WARNUNG

Fihren Sie vor jedem Fahrtantritt eine Uberprifung lhres Fahrzeugs
durch, um mégliche Probleme, die wéhrend der Fahrt auftreten kénnen,
zu entdecken. Die Uberprifung vor Fahrtantritt kann lhnen dabei helfen,
Abnutzung und Alterung am Fahrzeug zu erkennen, bevor sie zu einem
Problem werden. Beseitigen Sie jegliche Probleme, die Sie entdecken, um
das Risiko eines Defekts oder eines Unfalls zu verringern. Wenden Sie sich
gegebenenfalls an einen zugelassenen Can-Am Handler.

Vor Fahrtantritt muss der Fahrerimmer Folgendes tun:

— Entfernen Sie das Fahrzeugschloss.

— Ziehen Sie die Feststellboremse an und prifen Sie ihre einwandfreie Funktion.
— Prifen Sie den Reifendruck und -zustand.

— Prifen Sie Rader und Lager auf Verschlei® und Beschadigungen.

— Prifen Sie die Anordnung der Bedienelemente und ihre einwandfreie Funktion.
— Prifen Sie die einwandfreie Gangigkeit der Lenkung.

— Betatigen Sie den Gashebel mehrfach, um seine einwandfreie Gangigkeit zu
prifen. Beim Loslassen muss erin die Leerlaufposition zurlckkehren.

— Betétigen Sie den Bremshebel und das Bremspedal, um sicherzustellen, dass
die Bremsen einwandfrei funktionieren. Nach der Betatigung missen die He-
bel und das Pedal vollstandig in ihre Ausgangsposition zurlckkehren.

— Prifen Sie die Funktion des Schalthebels, dann bringen Sie ihn wieder in die
PARK-Position.

— Priifen Sie die Fiillstande von Kraftstoff, Ol und Kiihimittel.

— Prafen Sie den Motor/das Getriebe und die Komponenten des Antriebsstrangs
auf Olundichtigkeiten.

— Reinigen Sie die Scheinwerfer, die Blinker und das Bremslicht.

— Stellen Sie sicher, dass die Deckel der vorderen Mittelabdeckung und des hinte-
ren Staufachs ordnungsgemaR verriegelt sind.

— Achten Sie darauf, dass der Sitz einwandfrei verriegelt ist.

- Wenn Sie Lasten transportieren, halten Sie die Grenzwerte fir die angegebene
Zuladung ein. Stellen Sie sicher, dass die Ladung richtig an den Osen der Lade-
flache befestigt ist.
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— Suchen und tasten Sie bei abgeschaltetem Motor nach lockeren Teilen. Kon-
trollieren Sie die Befestigungselemente.

— Stellen Sie sicher, dass sich keine Personen oder Hindernisse in |hrer Umge-
bung befinden.

— Prifen Sie die einwandfreie Funktion des Zlndschalters, des Motorstart-
knopfs, des Motorausschalters, der Scheinwerfer, des Rucklichts und der
Anzeigeleuchten.

— Uberpriifen Sie die Funktion des Blinkerschalters sowie der Warnblinktaste.

— Starten Sie den Motor, I6sen Sie die Feststellbremse und fahren Sie langsam ei-
nige Meter vorwarts und ziehen Sie dann alle Bremsen nacheinander an, um ih-
re jeweilige Funktion zu prifen.

Kleidung

Die aktuellen Witterungsverhaltnisse sollten lhnen die Wahl der richtigen Klei-
dung erleichtern. Es ist jedoch wichtig, dass der Fahrer immer die geeignete
Schutzkleidung tragt Dazu gehoren ein zugelassener Helm, Augenschutz, Stie-
fel, Handschuhe, ein Oberteil mit langen Armeln und eine lange Hose. Diese
Art von Schutzkleidung schiitzt Sie gegen kleinere Gefahrdungen, auf die Sie
wahrend der Fahrt treffen kdnnen. Der Fahrer darf niemals lose flatternde Klei-
dung, wie etwa einen Schal, tragen, die sich im Fahrzeug oder an Zweigen oder
Bischen verfangen kénnte. In Abhangigkeit von den Gegebenheiten vor Ort
kann eine Brille mit Beschlagschutz oder eine Sonnenbrille erforderlich sein. Mit
Hilfe unterschiedlich gefarbter Linsen, die fir Schutzbrillen oder Sonnenbrillen
erhaltlich sind, konnen Sie Veranderungen im Geldnde leichter unterscheiden.
Eine Sonnenbrille darf nur tagstber getragen werden.
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Zugelassener
Helm

Augenschutz

Starrer

Lange,
strapazierfahige Hose

< Stiefel

VOOAORN Angemessen gekleideter Fahrer

Transportvon Lasten

Jede Last, die das Fahrzeug tragt, beeintrachtigt das Fahrverhalten, die Stabilitat
und den Bremsweg des Fahrzeugs. Daher Uberschreiten Sie keinesfalls den vom
Hersteller des Fahrzeugs angegebenen Grenzwert flr die Zuladung (siehe Tabelle
unten). Achten Sie immer darauf, dass die Ladung gesichert und gleichméaRig ver-
teilt ist und die Steuerung des Fahrzeugs nicht beeintrachtigt wird. Seien Sie sich
immer bewusst, dass die Ladung verrutschen oder hinunterfallen und dadurch
einen Unfall verursachen kann. Vermeiden Sie Lasten, die seitlich Uberstehen
und sich in Blschen oder anderen Hindernissen verfangen oder hédngen bleiben
konnen. Vermeiden Sie ein Verdecken und Versperren der Scheinwerfer und des
Bremslichts durch die Ladung.

Verringern Sie |hre Geschwindigkeit gemaf den Bedingungen im Gelande, wenn
Sie Ladung transportieren oder einen Anhanger ziehen. Achten Sie beim Bremsen
aufeinen grofieren Abstand. Beladen Sie das Fahrzeug auf den Gepacktragernim-
mer so niedrig wie maglich, um den Schwerpunkt so tief wie moglich zu halten.
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Dieses Fahrzeug ist ausschlieflich flr einen Fahrer gedacht. Trotz der langen
Sitzbank, die fir eine uneingeschrankte Bewegungsfreiheit des Fahrers sorgt,
wurde das Fahrzeug nicht fir den Transport von Mitfahrern entwickelt und ist
auch nicht daflr gedacht. Montieren Sie NIE einen Beifahrersitz und verwenden
Sie NIE die Ladeflache, um Personen mitzunehmen. Der Transport von Personen
kann die Stabilitat und Ihre Kontrolle Gber das Fahrzeug beeintrachtigen.

MAXIMALE ZULADUNGEN

Zulassige 141 k Einschlieflich Fahrer, samtlicher Lasten
Gesamtzuladung 9 und Zubehorteile.

Hintere Ladeflache 16 kg GleichmaRig verteilt.

Ziehen eines Anhédngers

Das Fahren dieses Fahrzeugs mit einem Anhadnger erhéht das Risiko eines
Sturzes erheblich. Dies gilt insbesondere an schragen Bdschungen. Wenn ein
Anhanger an dem Fahrzeug verwendet werden soll, stellen Sie sicher, dass seine
Anhangerkupplung mit der Anhangerkupplung des Fahrzeugs kompatibel ist.
Achten Sie darauf, dass der Anhanger horizontal zum Fahrzeug ausgerichtet ist.
(In bestimmten Fallen muss eine besondere Verlangerung an der Anhangerkupp-
lung des Fahrzeugs installiert werden). Verwenden Sie Sicherheitsketten, um
den Anhanger an dem Fahrzeug zu sichern. Der Bremsweg dieses Fahrzeugs
verlangert sich moglicherweise, wenn Sie schwere Lasten ziehen, insbesondere
am Hang. Achten Sie darauf, nicht zu schleudern oder zu rutschen. Wenn Sie
anhalten oder das Fahrzeug parken, blockieren Sie die Rader des Fahrzeugs und
des Anhangers gegen mogliche Bewegungen. Achten Sie immer darauf, dass die
Ladung gleichmafig auf dem Anhénger verteiltist. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie
einen beladenen Anhanger vom Fahrzeug abhangen. Der Anhanger oder dessen
Ladung koénnte auf Sie oder andere kippen. Fahren Sie Kurven nicht mit hoher
Geschwindigkeit. Benutzen Sie stets einen niedrigen Gang und bremsen Sie ein
wenig ab.

Arbeiten mitlhrem Fahrzeug

Mit |hrem Fahrzeug kénnen Sie einige unterschiedliche LEICHTE Aufgaben
erledigen, angefangen vom Schneerdumen bis hin zum Schleppen von Holz oder
Transportieren von Lasten. |hr zugelassener Can-Am Handler halt vielfaltiges
Zubehdr fir Sie bereit. Halten Sie jedoch immer die zuléssigen Zuladungen und
Kapazitaten fur das Fahrzeug ein. Eine Uberlastung des Fahrzeugs kann die Kom-
ponenten des Fahrzeugs Uberbeanspruchen und zu einem Ausfall fihren. Um
mogliche Verletzungen zu vermeiden, ist es gleichermalen wichtig, die Anwei-
sungen und Warnhinweise zu dem jeweiligen Zubehor zu befolgen. Vermeiden
Sie jede kdrperliche Anstrengung durch Anheben oder Ziehen schwerer Lasten
oder durch Schieben des Fahrzeugs. (Lesen Sie weiter im Abschnitt FAHRTEN
ZUR FREIZEITGESTALTUNG).
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Fahrten zur Freizeitgestaltung

Respektieren Sie die Rechte und Einschrankungen durch Dritte. Halten Sie sich
immer aus Gebieten fern, die flir eine andere Nutzung des Geldndes gedacht sind.
Dazu gehoren Wege fir Motorschlitten, Reitwege, Skilanglaufloipen, Routen
fir Mountainbiker usw. Gehen Sie niemals davon aus, dass sich keine anderen
Benutzer auf Ihrer Route befinden. Halten Sie sich immer ganz rechts und fahren
Sie keinesfalls Zickzack von einer Seite des \Wegs auf die andere. Seien Sie immer
darauf vorbereitet, zu stoppen oder zur Seite auszuweichen, wenn ein anderer
Benutzer des Wegs vor lhnen erscheint.

Treten Sie in einen ortlichen ATV-Club ein. Dort erhalten Sie eine Karte und
entsprechende Ratschldge oder Informationen dariber, wo Sie fahren kénnen.
Wenn es in lhrer Nahe keinen Club gibt, helfen Sie doch dabei, einen Club zu
grinden. Das Fahren in einer Gruppe und die verschiedenen Aktivitdten in Clubs
machen viel Spaf$ und sind immer eine gute soziale Erfahrung.

Halten Sie immer einen Sicherheitsabstand zu anderen Fahrern ein. Den richti-
gen Sicherheitsabstand bestimmten Sie mithilfe |hrer eigenen Beurteilung der
Geschwindigkeit, der Gelandebedingungen, des Wetters, der mechanischen
Bedingungen lhres Fahrzeugs und des Vertrauens in das Urteilsvermogen der
anderen Fahrer um Sie herum. Ebenso wie andere motorisierte Fahrzeuge kann
auch dieses Fahrzeug nicht sofort zum Stillstand kommen.

Fahren Sie das Fahrzeug immer mit niedriger Geschwindigkeit, keinesfalls schnel-
ler als 65 km/h (40 MPH), und verringern Sie die Geschwindigkeit vor einer Kurve,
wenn Sie das Fahrzeug auf einer Fahrbahn fahren.

Teilen Sie vor Fahrtbeginn einer anderen Person mit, wo Sie fahren wollen und
wann Sie wahrscheinlich zurlickkehren. Nehmen Sie niemals Alkohol oder die
Fahrtlchtigkeit beeintrachtigende Substanzen vor oder wéahrend der Fahrt zu
sich!

Je nach Lange lhrer Fahrt nehmen Sie zuséatzliches Werkzeug und Ausristungen
fur den Notfall mit. Klaren Sie vor Fahrtantritt, wo Sie zusatzlichen Kraftstoff und
Olerhalten konnen. Seien Sie auf alle moglichen Bedingungen vorbereitet, auf die
Sie treffen kénnten. Das Mitnehmen einer Erste-Hilfe-Ausristung ist immer eine
Uberlegung wert.

Umwelt

Einer der Vorteile dieses Fahrzeugs besteht darin, dass Sie damit die viel genutz-
ten und belebten Wege verlassen und sich weit weg von den meisten Siedlungen
aufhalten kénnen. Sie missen der Natur jedoch immer den noétigen Respekt ent-
gegen bringen und auf die Rechte anderer achten, sich an der Natur zu erfreuen.
Fahren Sie nichtin Gebieten, die aus Sicht des Umweltschutzes empfindlich sind.
Fahren Sie keinesfalls Uber Forstbestdnde oder Bische und Straucher. Féllen
Sie keinesfalls Baume oder demontieren Sie Zaune. Lassen Sie keinesfalls lhre
Rader durchdrehen und zerstéren Sie nicht den Erdboden. “Bewegen Sie sich
rucksichtsvoll”.
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Das Jagen von Wild ist in vielen Gebieten illegal. Wild kann auch durch Erschép-
fung sterben, wenn es mit einem motorisierten Fahrzeug gejagt wurde. Wenn Sie
auf Tiere treffen, halten Sie an, verhalten sich ruhig und seien Sie vorsichtig. Damit
werden Sie um eine schone Erinnerung in lhrem Leben bereichert.

Halten Sie sich an die Regel: "Alles, was du mitbringst, nimm auch wieder mit
nach Hause!” Werfen Sie keinen MUll weg. Entziinden Sie Lagerfeuer nur, wenn
Sie eine Genehmigung dazu haben - und auch dann nur in weiter Entfernung von
trockenen Gebieten. Durch die Gefdhrdungen, die Sie dadurch auf Ihrem Weg
verursachen, konnten Sie oder andere heute oder an einem der folgenden Tage
verletzt werden.

Respektieren Sie Felder und landwirtschaftlich genutzte Gebiete. Holen Sie
immer die Erlaubnis des Eigentimers ein, bevor Sie Uber Privatbesitz fahren.
Respektieren Sie die Ernte auf den Feldern, Tiere in der Landwirtschaft und die
Grenzen fremdem Eigentums. Wenn Sie an ein geschlossenes Gitter gelangen,
schliel3en Sie es nach dem Hindurchfahren wieder.

Verschmutzen Sie schlieRlich keine Flisse, Seen oder andere Gewasser, bauen
Sie keinesfalls den Motor oder das Schalldampfersystem des Fahrzeugs um oder
demontieren Sie Komponenten des Systems.

Einschrinkungen durch das Design

Obwohl das Fahrzeug fir seine Klasse auRergewodhnlich robust ist, ist es per Defi-
nition immer noch ein Leichtfahrzeug und seine Verwendung muss auf den vorge-
sehenen Zweck beschrankt bleiben.

Durch das Hinzuflgen von Gewicht zu einem beliebigen Teil des Fahrzeugs wird
sein Schwerpunkt und damit Stabilitat sowie seine Leistung verandert.

Fahren abseits von Straf3en und Wegen

Das Fahren abseits von StralRen und Wegen ist an sich schon gefahrlich. Jedes
Gelande, dass nicht ausdrlcklich fir das Befahren mit Fahrzeugen vorbereitet
wurde, stellt bereits eine Gefahr dar, da hier die Nachgiebigkeit, die Beschaffen-
heit des Bodens und die genaue Steigung unvorhersagbar sind. Das Geldnde
selbst stellt eine kontinuierliche, potenzielle Gefahrdung dar, die jeder, der sich
hier bewegt, bewusst akzeptieren muss.

Ein Fahrer, der ein Fahrzeug abseits von Stralken und Wegen fahrt, muss immer
den sichersten Weg mit aufderster Vorsicht auswahlen und das vor ihm liegende
Geldande genauestens im Auge behalten. Das Fahrzeug darf keinesfalls von
jemandem gefahren werden, der mit den fir das Fahrzeug geltenden Fahran-
weisungen nicht vollstédndig vertraut ist. Ferner darf das Fahrzeug keinesfalls in
steilem oder trigerischem Gelande gefahren werden.

Allgemeine Betriebs- und SicherheitsmafRnahmen

Sorgfalt, Vorsicht, Erfahrung und Kénnen beim Fahren sind die besten Vorsichts-
malnahmen gegen die Gefahrdungen, die das Fahren mit diesem Fahrzeug mit
sich bringt.
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Wann immer der geringste Zweifel daran besteht, dass das Fahrzeug sicher um
ein Hindernis oder durch ein bestimmtes Gelande gelenkt werden kann, wahlen
Sie eine alternative Strecke aus.

Beim Fahren im Gelande sind die Leistung und der Antrieb die entscheidenden
Faktoren — nicht die Geschwindigkeit. Fahren Sie niemals schneller, als Sichtwei-
te und Ihre eigene Fahigkeit, eine sichere Route zu bestimmen, gestatten.

Uberwachen Sie das vor lhnen liegende Gelande standig auf plotzliche Verdande-
rungen in Béschungen oder auf Hindernisse, wie etwa Felsen oder Baumstimpfe,
durch die das Fahrzeug seine Stabilitat verlieren und umkippen oder sich Uber-
schlagen kénnte.

Nehmen Sie das Fahrzeug nie in Betrieb, wenn die Bedienelemente nicht normal
funktionieren.

Beim Fahren im Rickwartsgang prifen Sie immer, dass sich hinter dem Fahrzeug
keine Personen oder Hindernisse befinden. Fahren Sie langsam und vermeiden
Sie scharfe Kurven.

Beim Stoppen oder Parken des Fahrzeugs ziehen Sie immer die Feststellboremse
an. Diesist beim Parken an einem Abhang besonders wichtig. An sehr steilen Ab-
héangen oder beim Transport von Lasten mit dem Fahrzeug missen die Rader im-
mer zusétzlich mit Steinen oder Ziegeln blockiert werden. Denken Sie daran, den
Kraftstoffhahn zu schlief3en.

Benutzer in der Europaischen Gemeinschaft sind dazu verpflichtet, den Haken der
Kurbelwinde (falls vorhanden) zu entfernen, wenn sie auf Stralden oder \Wegen fah-
ren. Bei Nichtbefolgung dieser Vorschrift kann es bei einem Unfall zu zuséatzlichen
Verletzungen oder sogar zum Tod kommen.

Bergauf Fahren

Auf Grund seiner Konfiguration hat dieses Fahrzeug so ausgezeichnete Steig-
fahigkeiten, dass ein Umkippen moglich ist, bevor sie ihren Antrieb verlieren.
Haufig liegen beispielsweise Gelandesituationen vor, in der die Spitze eines
Bergs so erodiert ist, dass sich diese Spitze sehr steil erhebt. Das Fahrzeug kann
solche Bedingungen sicherlich meistern. Wenn sich dabei der vordere Teil des
Fahrzeugs jedoch so stark aufrichtet, dass sich das Gleichgewicht verandert, kann
das Fahrzeug nach hinten umkippen.

Zu derselben Situation kann es kommen, wenn das Vorderteil des Fahrzeugs durch
ein verstecktes Hindernis mehr ansteigt als gewiinscht. Wahlen Sie in einer sol-
chen Situation eine andere Strecke aus. Achten Sie dabei jedoch auf die Gefahren
beim seitlichen Uberqueren eines Abhangs.

Es ist ferner vorteilhaft, die Geldandebedingungen auf der anderen Seite des
Hugels oder der Béschung bereits zu kennen. Nur allzu héufig sind dort steile
Abhange oder Bbéschungen zu finden, die ein Uberqueren oder einen Abstieg
unmaoglich machen.
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Bergab Fahren

Dieses Fahrzeug kann steile Steigungen sicher hinauffahren, die jedoch zu steil
sein kdnnen, um ein sicheres Herunterfahren zu ermoglichen. Daher ist es we-
sentlich, sich zu vergewissern, dass eine sichere Route fur den spateren Abstieg
vorhanden ist, bevor Sie einen Abhang hinauffahren.

Wenn Sie die Geschwindigkeit verringern, wahrend Sie einen rutschigen Abhang
hinunterfahren, konnte das Fahrzeug zu “schlittern” beginnen. Halten Sie eine
stetige Geschwindigkeit und/oder beschleunigen Sie etwas, um die Kontrolle
wieder zu gewinnen.

Seitliches Fahren am Abhang

Wann immer maéglich muss ein solches Fahren vermieden werden. Falls es den-
noch erforderlich wird, seien Sie dufRerst vorsichtig. Lassen Sie immer zunachst
den Beifahrer absteigen, bevor Sie dieses Mandver ausfihren. Das Queren stei-
ler Anstiege kann zu Uberschlagen flhren. Ein rutschiger oder lockerer Erdboden
kénnte ferner zu nicht kontrollierbarem, seitlichem Rutschen fihren. Versuchen
Sie nicht, das Fahrzeug beim Rutschen bergab zu wenden. Umgehen Sie alle
Hindernisse oder Vertiefungen, durch die das Fahrzeug auf einer Seite starker als
auf der anderen angehoben wird. Dies kann einen Uberschlag verursachen.

Steile Boschungen

Dieses Fahrzeug “schleift auf” und stoppt gewdhnlich, wenn entweder die vorde-
ren oder hinteren Rader lber eine Boschung fahren. Wenn diese Bdschung steil
oder tief ist, senkt sich das Fahrzeug vorne ab und Uberschlagt sich.

A WARNUNG

Vermeiden Sie es, Giber Boschungen zu fahren. Wenden Sie das Fahrzeug
und wahlen Sie eine andere Route aus.

Fahrtechniken

Das zu schnelle Fahren |hres Fahrzeugs flr die herrschenden Bedingungen kann
zu Verletzungen flhren. Geben Sie nur so viel Gas, dass Sie sicher vorwarts
kommen. Die Statistik zeigt, dass das Befahren von Kurven bei hoher Geschwin-
digkeit gewohnlich zu Unfallen und Verletzungen fihrt. Denken Sie immer daran,
dass dieses Fahrzeug schwer ist! Sie kdnnen durch das bloRe Gewicht schon
in Gefahr gebracht werden, wenn das Fahrzeug auf Sie fallt und Sie unter sich
begrabt.

Dieses Fahrzeug ist nicht fir Spriinge gedacht. Weder das Fahrzeug noch Sie kon-
nen die starken Stdf3e absorbieren, die bei groRen Spriingen entstehen. Wenn Sie
Drehungen mit dem Fahrzeug versuchen, kann das Fahrzeug auf Sie fallen. Beide
Praktiken bringen ein hohes Risiko fur Sie mit sich und missen unterallen Umstan-
den vermieden werden.
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Um jederzeit die richtige Kontrolle Uber das Fahrzeug zu behalten, missen Sie
unbedingt Ihre Hande am Lenker innerhalb der direkten Reichweite aller Bediene-
lemente lassen. Dasselbe gilt sinngemald fur Ihre Fil3e. Um das Verletzungsrisiko
fir Beine und FiRRe so gering wie maglich zu halten, lassen Sie lhre Fifse immer
auf den Fullstltzen. lhre Zehen dirfen nicht nach aufien weisen. Sie dirfen
ferner lhren Fufd nicht als Unterstltzung einer Drehung oder Wende auf den
Boden setzen, da er durch ein neben lhnen liegendes Hindernis getroffen oder
eingeklemmt werden oder in Kontakt mit den Radern gelangen kann.

VOOAOUL

Obwohl das Fahrzeug mit einem angemessenen Stof3dampfersystem ausge-
stattet ist, gibt es waschbrettartige oder grobe Gelandebedingungen, in denen
Sie sich nicht wohl flihlen und die lhnen sogar Rickenschmerzen verursachen
kénnen. Haufig ist es erforderlich, dass Sie sich aufrichten oder in gehockter
Stellung fahren. Fahren Sie langsam und fangen Sie eventuelle St6Re mit |hren
angewinkelten Beinen auf.
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Wenn in |hrer Region das Flhren dieses Fahrzeugs auf der Straf’e zugelassen
ist, fahren Sie es auf gepflastertem oder asphaltiertem Untergrund nur Uber
kurze Entfernungen und ausschliefdlich, um das Fahrzeug von einem Ort fir
Gelandefahrten zu einem anderen zu Uberflihren. Fahren Sie das Fahrzeug immer
mit niedriger Geschwindigkeit (niemals schneller als 65 km/h) und verringern
Sie die Geschwindigkeit, bevor Sie in eine Kurve fahren. Halten Sie immer alle
Straldenverkehrsregeln ein, wenn Sie das Fahrzeug auf offentlichen StralRen
oder Wegen fahren. Wenn Sie eine StralRe Uberqueren missen, muss der vorn
fahrende Fahrer von seinem Fahrzeug absteigen, die Fahrbahn beobachten und
dann die Ubrigen Fahrer hinlber winken. Die letzte Person der Gruppe, die die
Fahrbahn Uberquert hat, muss dann dem zuvor vorn fahrenden Fahrer bei der
Uberquerung behilflich sein. Fahren Sie nicht auf Gehsteigen. Diese sind nur fir
FuRganger gedacht.

Wasser kann eine Gefdhrdung darstellen. Wenn es zu tief ist, kann das Fahrzeug
aufschwimmen und umkippen. Uberprifen Sie die Wassertiefe und die Stro-
mung, bevor Sie versuchen, ein Gewasser zu Uberqueren. Das \Wasser darf nicht
Uber die FuRstltzen steigen. Achten Sie auf rutschige Oberflachen wie Felsen,
Gras, Baumstdmme usw. im Wasser und an den Ufern. Das Fahrzeug kann
hier seinen Antrieb verlieren. Versuchen Sie nicht, mit hoher Geschwindigkeit
ins Wasser zu fahren. Das Fahrzeug wird durch das Wasser gebremst und Sie
konnten vom Fahrzeug abgeworfen werden.

V00AOVL T —_— ~—
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Wasser beeintrachtigt die Bremsleistung lhres Fahrzeugs. Sorgen Sie durch
mehrfaches Betatigen daflr, dass |lhre Bremsen wieder trocken werden, nach-
dem das Fahrzeug das Wasser verlassen hat.

In der Nahe von Wasser kdnnen Sie auch auf Matsch oder Sumpfland treffen. Sei-
en Sie immer auf plotzliche “Ldcher” oder Tiefendnderungen vorbereitet. Achten
Sie auch immer auf Geféhrdungen durch halb verdeckte Felsen, Baumstdamme
0.4.

Wenn Sie auf |hrer Fahrt gefrorene Gewasser Uberqueren missen, vergewissern
Sie sich, dass das Eis dick und stark genug ist, um Sie, das Fahrzeug sowie dessen
Ladung zu tragen. Achten Sie dabei vor allem auf noch offene Wasserlocher...
diese sind immer ein Hinweis darauf, das die Eisdicke unterschiedlich ist. Im
Zweifelsfall versuchen Sie keinesfalls eine Uberquerung.

Eis beeintrachtigt ferner die Kontrolle Uber das Fahrzeug. Fahren Sie langsam
und geben Sie nicht plétzlich Gas. Dadurch drehen nur die Rader durch und das
Fahrzeug konnte umkippen. Vermeiden Sie schnelles und pl6tzliches Bremsen.
Dies konnte ebenfalls zu einem unkontrollierten Rutschen und Umkippen des
Fahrzeugs fihren. Schlamm muss immer umgangen werden, da dadurch die Be-
dienung des Fahrzeugs beeintrachtigt und die Bedienelemente blockiert werden
konnten.

Das Fahren im Schnee kann den Wirkungsgrad der Bremsen beeintrachtigen.
Senken Sie vorsichtig lhre Geschwindigkeit und achten Sie auf einen groReren
Abstand fUr mogliches Bremsen. Schneeansammlungen konnen Eisbildung
oder Schneeablagerungen auf den Bremsbauteilen und der Bremssteuerung
verursachen. Betatigen Sie die Bremsen moglichst oft, um Eis- oder Schnee-
ablagerungen zu vermeiden. Unterziehen Sie das Bremssystem vor jeder Fahrt
einer sorgféaltigen Inspektion und halten Sie das Bremspedal, die FulRrasten, die
Bodenbleche und die Bremshebel stets frei von Schnee und Eis.

Das Fahren auf Sand und Uber Sanddinen ist ebenfalls eine einzigartige Erfah-
rung. Es missen hierbei jedoch einige grundsatzliche Vorsichtsmaflinahmen
beachtet werden. In nassem, tiefem oder feinem Sand/Schnee kann der Antrieb
verloren gehen. Dadurch kann das Fahrzeug rutschen, zurtickfallen oder festsit-
zen. Suchen Sie in diesem Fall einen festeren Untergrund. Der beste Ratist auch
in diesem Fall wiederum, langsam zu fahren und auf die Bedingungen im Gelédnde
zu achten.

Beim Fahren in Sanddiinen ist es ratsam, das Fahrzeug mit einer antennenéhn-
lichen Sicherheitsfahne auszustatten. Damit werden Sie von anderen Uber die
nachsten Sanddine hinweg leichter gesehen. Fahren Sie vorsichtig weiter, wenn
Sie eine andere Sicherheitsfahne vor sich sehen. Da diese antennenahnliche Si-
cherheitsfahne hangen bleiben und auf Sie zurlickschnellen kann, verwenden Sie
sie keinesfalls in Gebieten mit herunterhdngenden Zweigen oder Hindernissen.
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Das Fahren auf einem Untergrund mit lockeren Steinen oder Kies ist dhnlich wie
das Fahren auf Eis. Die Steuerung des Fahrzeugs wird auf diesem Untergrund be-
eintrachtigt, was zu Rutschen und Umkippen insbesondere bei hohen Geschwin-
digkeiten fiihren kann. Darlber hinaus kann sich die Ldnge des Bremswegs veran-
dern. Denken Sie daran, dass durch “plotzliches Gasgeben” oder Rutschen locke-
re Steine nach hinten in Richtung eines anderen Fahrers geschleudert werden kon-
nen. Tun Sie dies niemals absichtlich.

VOOAOWL

Wenn Sie zu schleudern beginnen oder zu rutschen, kann ein Gegenlenken in die
jeweilige Schleuderrichtung hilfreich sein, um die Kontrolle Uber das Fahrzeug wie-
der zu erlangen. Ziehen Sie niemals die Bremsen an und blockieren die Rader.

Respektieren und befolgen Sie alle Hinweisschilder auf gekennzeichneten Rou-
ten. Diese sollen Ihnen und anderen helfen.

Hindernisse auf der Route mussen vorsichtig Uberquert werden. Dazu gehdren
lockere Felsen, umgestirzte Baume, rutschige Oberflachen, Zaune, Pfosten
sowie Damme und Vertiefungen. Wann immer moglich missen Sie sie umge-
hen. Bedenken Sie, dass bestimmte Hindernisse zu grofd und gefahrlich sind,
um Uberquert zu werden. Sie missen sie also umgehen. Kleinere Felsen oder
umgesturzte Baume kdnnen sicher Uberquert werden, wenn Sie diese in einem
Winkel von 90° anfahren. Stellen Sie sich auf die Ful3stitzen, wahrend lhre
Knie angewinkelt sind. Passen Sie lhre Geschwindigkeit an, ohne den Antrieb
zu verlieren, und geben Sie nicht plotzlich Gas. Halten Sie den Lenker bzw. die
Festhaltegriffe fest. Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten und fahren Sie weiter.
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Versuchen Sie nicht, die Vorderrdader des Fahrzeugs vom Boden abzuheben.
Seien Sie sich dartber im Klaren, dass das Hindernis rutschig sein oder sich beim
Uberqueren bewegen kann.

Beim Fahren auf Hugeln oder Abhdngen sind zwei Punkte sehr wichtig: Seien Sie
auf rutschige Oberflachen bzw. Veranderungen und Hindernisse im Geléande vor-
bereitet und achten Sie auf die richtige Kdrperhaltung.

Bergauf

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach vorn in Richtung den Hang hinauf. Halten Sie Ihre
FURe auf den FuRstltzen und schalten Sie in einen niedrigen Gang, beschleuni-
gen Sie dann und schalten Sie gegebenenfalls schnell in einen hdéheren Gang,
wéahrend Sie hinauffahren. Geben Sie nicht zu viel Gas, da sich dadurch das
Fahrzeug vorn vom Boden abheben und auf Sie fallen kann. Wenn der Abhang
zu steil ist, so dass Sie nicht weiterfahren kénnen oder das Fahrzeug beginnt,
rickwarts zu rollen, bremsen Sie das Fahrzeug. Achten Sie jedoch darauf, nicht zu
rutschen. Steigen Sie ab und fahren Sie eine K- oder U-Wende (gehen Sie neben
dem Fahrzeug auf der dem Hang zugewandten Seite zurlick, eine Hand halten
Sie am Bremshebel; fahren Sie das Fahrzeug dabei langsam rlickwaérts den Hang
hinauf, um zu wenden, und fahren Sie dann den Hlgel hinab). Steigen Sie immer
auf der dem Hang zugewandten Seite ab oder gehen Sie auf dieser Seite und
halten Sie dabei entsprechenden Abstand vom Fahrzeug und den sich drehenden
Radern. Versuchen Sie nicht, das Fahrzeug festzuhalten, wenn es umzukippen
beginnt. Halten Sie Abstand. Fahren Sie nicht mit hoher Geschwindigkeit Uber
die Spitze eines Hugels. Auf der anderen Seite kénnten sich Hindernisse und
steile Boschungen befinden.

VOOAOXL
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Bergab

Verlagern Sie Ihr Gewicht nach hinten. Bremsen Sie vorsichtig, um ein Schleudern
zuvermeiden. Fahren Sie nicht ausschlief3lich mit der Motorbremse oderim Leer-
lauf den Hang hinab.

VOOAOYL
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FAHREN MIT DEM FAHRZEUG

Seitliches Fahren am Abhang

Dies ist eine der gefahrlichsten Fahrsituationen, da sich dabei das Gleichgewicht
des Fahrzeugs drastisch verlagern kann. Wann immer mdaglich missen Sie dies
vermeiden. Wenn es jedoch trotzdem erforderlich wird, ist es wichtig, dass Sie
IMMER Ihr Gewicht zu der dem Hang zugewandten Seite verlagern und dass Sie
immer darauf vorbereitet sind, abzusteigen, sobald das Fahrzeug umzukippen
beginnt. Versuchen Sie nicht, anzuhalten oder das Fahrzeug gegen Beschadi-
gungen zu schitzen.

VOOAOZL

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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ANHANGESCHILD

Dieses Fahrzeug wird mit einem Anhangeschild und Hinweisschildern mit wichti-
gen Sicherheitsinformationen ausgeliefert.

Jede Person, die dieses Fahrzeug fahrt, muss diese Informationen vor Fahrtantritt
lesen und verstehen.

S

SPORTMODELL

DIESES ATV IST AUSSCHLIESSLICH
FUR DIE NUTZUNG ZUR FREIZEITGESTALTUNG
DURCH ERFAHRENE FAHRER BESTIMMT.

O

NUR FAHRER - KEINE ANDEREN PERSONEN.

DER FAHRER MUSS MINDESTENS

TRAININGSKURSE ZUR SCHULUNG IM FAHREN VON
ATVs WERDEN ANGEBOTEN. FUR WEITERE
INFORMATIONEN WENDEN SIE SICH BITTE AN IHREN
HANDLER.

4 0\

A WARNUNG “

Eine unsachgemaRe Verwendung dieses ATVs kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fiihren.

=1 (%

IMMER EINEN KEINE KEINESFALLS
16 JAHRE ALT SEIN. ZUGELASSENEN PASSAGIERE UNTER

HELM UND MITNEHMEN! EINWIRKUNG VON

EIN ATV DIESER KATEGORIE S (SPORT) IST EIN HOCHLEI- SerELEBONG ALKOHOL ODER

STUNGSFAHRZEUG. ES IST FUR DEN SPORTLICHEN ’ DROGEN FAHREN!

EINSATZ ZUR FREIZEITGESTALTUNG )
UND BEI WETTBEWERBEN DURCH FAHRER GEEIGNET, Fahren Sie ) )
DIE FORTGESCHRITTENE FAHIGKEITEN UND + ofine ein Training oder entsprechende Eir
BETRACHTLICHE ERFAHRUNG BESITZEN. - mit indi ", die far Ihre F2 oder die
zu hoch sind;

+ mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintréchtigen das Gleichgewicht und das
Lenkvermdgen und erhéhen dadurch das Risiko, die Kontrolle Uber das Fahrzeug zu
verlieren.

WENDEN SIE SICH AN IHREN HANDLER, UM NAHERE
INFORMATIONEN UBER DIE STAATLICHE ODER
LOKALE GESETZGEBUNG FUR DEN BETRIEB DES
ATVs ZU ERHALTEN.

DIESES ANHANGESCHILD DARF VOR DEM VERKAUF NICHT ENTFERNT WERDEN.

«die Fahrtechnik verwenden, um ein U des Fahrzeugs auf

Hugeln und in unebenem Gelande und beim Wenden zu vermeiden;

und Untergriinde vermeiden — ein glatter kann
die Handhabung und Kontrolle iber das Fahrzeug stark beeinflussen.

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

~

vmo2009-007-100_en
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM

FAHRZEUG

Die folgenden Hinweisschilder befin-
den sich auf Ihrem Fahrzeug und soll-
ten als unveranderliche Fahrzeugbe-
standteile betrachtet werden. Wenn
sie fehlen oder beschadigt sind, kon-
nen sie kostenlos ersetzt werden.
Wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshandler.

HINWEIS: Die folgenden in dieser Be-
dienungsanleitung verwendeten Ab-
bildungen sind nur allgemeine Darstel-
lungen. lhr Modell kann abweichen.

N

vmo2007-015-001_b

vmo2009-006-002_b

vmo2007-015-004_a

vmo2007-015-006_a
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

-
vmo2007-016-005_c

TYPISCH

A\ WARNUNG

Eine unsachgemale Verwendung dieses ATVs kann zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar zum TOD fihren.

p (a8

0 Q
IMMER EINEN KEINE KEINESFALLS
ZUGELASSENEN PASSAGIERE UNTER
HELM UND MITNEHMEN! EINWIRKUNG VON
SCHUTZKLEIDUNG ALKOHOL ODER
TRAGEN! DROGEN FAHREN!
Fahren Sie
« ohne ein Training oder
+ mit Geschwindigkeiten, die fir Ihre Fahigkeiten oder die herrschenden Bedingungen
zu hoch sind;

« auf dffentlichen Straien - es kinnte zu einem ZusammenstoR mit anderen
Fahrzeugen kommen;

« mit einem Mitfahrer — Mitfahrer beeintréichtigen das Gleichgewicht und das
Lenkvermégen und erhdhen dadurch das Risiko, die Kontrolle tber das Fahrzeug zu
verlieren.

« die angemessene Fahrtechnik verwenden, um ein Uberschlagen des Fahrzeugs auf
Hugeln und in unebenem Gelande und beim Wenden zu vermeiden;

+ Seien Sie auf asphaltiertem oder gepflastertem Untergrund vorsichtig, da er sich
auf das Fahrverhalten und die Kontrolle iber das Fahrzeug negativ auswirken kann.

DIE BEDIENUNGSANLEITUNG LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN & WARNHINWEISE BEFOLGEN.

\. J

vmo2009-003-007_aen
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A WARNUNG

UNTER
16

Fiir Personen, die jiinger als 16 Jahre sind,
kann das Fiihren dieses ATVs leichter zu
SCHWEREN VERLETZUNGEN oder sogar
zum TOD fiihren.

Fahren Sie dieses ATV NIEMALS, wenn Sie
&jnger als 16 Jahre sind.

_J
704500 071
V01M02Z /

HINWEISSCHILD 2

[VORSICHT

* Vor dem Umschalten des Hebels
MUSS das ATV angehalten werden.
* Betédtigen Sie immer die
FuBbremse, wenn Sie aus der
Park- (P) und Neutral-Position (N)
umschalten.

vmo2008-015-003_en

HINWEISSCHILD 3

( O

A WARNUNG

Fahren Sie NIEMALS als
OL'Q
GEN oder sogar zum TOD

Mitfahrer mit.
kommen.
\_

Durch das Mitnehmen von
Personen kann die
Kontrolle iiber das
Fahrzeug verloren gehen
und es kann zu

\ 704 900 005 /

VO1M07Z

HINWEISSCHILD 4




WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

A WARNUNG

A )

Falscher Reifenluftdruck oder
Uberlastung kann zum Verlust
der Kontrolle Giber das
Fahrzeug und zu SCHWEREN
VERLETZUNGEN oder gar zum
TOD fiihren.

L

BELADUNG REIFENDRUCK BE| KALTEM REIFEN

VORN
MAX:xxx kPa (X psi)
MIN:xxx kPa (X psi)
HINTEN

MAX:xxx kPa (X psi)
MIN:xxx kPa (X psi)

BISZU
xxx kg
(xxx Ib)

Sorgen Sie IMMER fiir den richtigen Reifendruck, wie angegeben.

Der Reifendruck darf KEINESFALLS unter dem Mindestwert liegen. Dadurch
kénnte sich der Reifen von der Felge l6sen.

Uberschreiten Sie KEINESFALLS die Tragfahigkeit des Fahrzeugs von xxx kg
(xxx Ib), einschlieBlich des Gewichts des Fahrers und des Zubehdrs.

\

vmo2009-005-007_en
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EMISSION CONTROL INFORMATION

ATV SI ENG\NES

THIS VEHICLE \s CERTIFIED TO OPERATE ON UNLEADED GASOLINE
U.S. EPA AND CALIFORNIA REGULATIONS FOR

BRP)

ENGINE FAMILY

XXXXXXXXXXX

MOTORGRUPPE

CERTIFICATION
STANDARD (FEL)

ENGINE DISPLACEMENT

FIND OG LAS BRUGERVEJLEDNINGEN.
OVERHOLD ALLE INSTRUKTIONER 0G

L'OPERATEUR. SUIVRE TOUS LES
CONSIGNES ET AVERTISSEMENTS.
NOUDATA KAIKKIA KAYTTOOHJEITA
JAVAROITUKSIA
MACHEN UND LESEN.
ALLE ANWEISUNGEN UND
BPEITE KAl AIABAZTE TON OAHIO
J @ XEIPIZTH., AKOAOYOEITE OAES TIZ
@ DELL’OPERATORE. SEGUIRE TUTTE LE
ISTRUZIONI E AVVERTENZE.
OBSERVAR TODAS AS INSTRUGOES E
MENSAGENS DE AVISO.
OPERADOR. ATENERSE A TODAS LAS
INSTRUCCIONES Y MENSAJES

TAREDA PA INSTRUKTIONSBOKEN
@ OCH LAS DEN. UPPMARKSAMMA

E )

ADVARSLER.

ZOEK DE GEBRUIKERSHANDLEIDING OP
EN LEES HEM. HOUD U AAN ALLE
AANWIJZINGEN EN WAARSCHUWINGEN.

LOCALISER ET LIRE LE GUIDE DE

PAIKANNA JA LUE KAYTTAJAN OPAS.

BETRIEBSANLEITUNG AUSFINDIG

WARNHINWEISE BEFOLGEN.

OAHTIES KAI MPOEIAOMOIHZEIS.
LEGGERE IL MANUALE

LOCALIZAR E LER O GUIA DE OPERAGAO.

UBICAR Y LEER LA GUIA DEL

DE ADVERTENCIA.

ALLA ANVISNINGAR OCH VARNINGAR.

EXHAUST EMISSION

704901177

XXXXXXXXXXXXXX | FEL
XXXXXXXXX MOTORHUBRAUM
ABGASEMISSIONS-
XXXX REGELUNGSSYSTEM vmo2006-014-003_a

INFORMATIONEN ZUR EMISSIONSREGELUNG

Dieses Fahrzeug ist fur den Betrieb mit
den Abgasemissionsvorschriften EP
Vorschriften fiir ATV-Vergasermotoren

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1 CONTROL SYSTEM
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

reiem Normalbenzin zertifiziert und entspricht
r USA und diesbezglicher kalifornischer

HINWEISSCHILD 7

SEE OPERATOR'S GUIDE FOR MAINTENANCE SPECIFICATIONS
DIE WARTUNGSSPEZIFIKATIONEN FINDEN SIE IN DER BEDIENUNGSANLEITUNG

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

vmo2007-002-002

HINWEISSCHILD 6: BEFINDET SICH
UNTER DEM SITZ AUF DER OBEREN

RAHMENSTANGE

SICHERHEITS-HINWEISE

704901 53

« Nehmen Sie NIEMALS einen Mitfahrer auf diesem Tréger
mit.

d © MAXIMALE ZULADUNG HINTEN: XX kg (XX Ibs)
gleichmaBig verteilt.

vmo2007-015-020_en

HINWEISSCHILD 8

A WARNING

This ATV may exceed the performance of other ATVs you may
have ridden in the past.

This category S (sport) is a high performance ATV for off road
use only. Itis for spunlype recreational and cumpetmve use hy

with  skills and

V02MO05Y

HINWEISSCHILD 9
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WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG

[ A WARNING |

This warning applies
only in European Countries
where on road usage is allowed.

On Road Use
This quadricycle is built for "OFF ROAD"
purposes only. It may be used for short
distances on paved surfaces at reduced
speed, in order to move the vehicle
from an off road location to another.

When driving this quadricycle on roads,
always refrain from speeding and
substantially reduce vehicle speed when
turing.

Failure to do so can cause a loss of
vehicle control, possibly resulting in
serious injury or death.

Front Winch
The front winch hook of the so equiped
quadricycle must be removed and
stored when riding the vehicle on public
trails and/or roads.

Failure to do so can increase the risk of
\injury to bystanders. )

vmo2008-0156-004_en

HINWEISSCHILD 10

60 SICHERHEITS-HINWEISE




FAHRZEUG-
INFORMATIONEN




BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

HINWEIS: Einige Bedienelemente/Instrumente/Ausstattungsmerkmale sind nur
optionale Elemente.

vmo2008-005-100_f

TYPISCH

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

vmo2008-005-009_b

TYPISCH
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BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

7,18,19

10

vmo2008-005-010_d

TYPISCH
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1) Gashebel

Er befindet sich auf der rechten Seite
des Lenkers. Wenn er betéatigt wird,
erhoht sich die Motordrehzahl und Sie
kénnen in den gewahlten Gang schal-
ten.

Wenn wieder Gas weggenommen
wird, muss die Motordrehzahl auto-
matisch wieder in die Leerlaufdrehzahl
zurlckkehren und das Fahrzeug ver-
liert allmahlich an Geschwindigkeit.

Vo7101Y 1

TYPISCH

1. Gashebel

2. Gas geben

3. Gas wegnehmen

2) Wahlschalter
Zweirad-/Allradantrieb

Mit diesem Wahlschalter konnen Sie
bei stehendem Fahrzeug zwischen
Zweiradantrieb und Allradantrieb um-
schalten.

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

V071012

TYPISCH

1. Wahlschalter

2. Zweiradantrieb
3. Allradantrieb

AR 1 X MMV (€l Das Fahrzeug

muss angehalten werden, um den
Wahlschalter fiir den Zweirad-/All-
radantrieb ein- oder auszurasten.
Es kann zu mechanischen Schaden
kommen, wenn der Wahlschalter
wahrend der Fahrt betatigt wird.

Ay 1T iAY)'[¢B Wenn die hin-

teren Rader durchdrehen, nehmen
Sie Gas weg und warten Sie, bis sich
der Motor im Leerlauf dreht, bevor
Sie in den Allradantrieb schalten.

Der Allradantrieb wird eingeschaltet,
indem Sie den Wahlschalter nach un-
ten driicken.
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Vo7ioDY

ALLRADANTRIEB

Um den Allradantrieb wieder auszu-
schalten, driicken Sie den Wahlschal-
terin die Position Zweiradantrieb.

VO7I0EY

ZWEIRADANTRIEB
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Wenn sich der Wahlschalter in der Po-
sition Zweiradantrieb befindet, fahrt
das Fahrzeug immer mit dem Zweirad-
antrieb.

3) Bremshebel fiir hintere
Bremse

Wenn Sie ihn anziehen, wird die hinte-
re Bremse betatigt. Wenn er losgelas-
sen wird, sollte er automatisch wieder
in die Ausgangsstellung zurtickkehren.
Die Bremswirkung ist proportional zur
ausgelibten Kraft und abhéngig von
der Art und Beschaffenheit des Gelan-
des.

HINWEIS: Im  Allradantriebsmodus
wirkt die Bremse Uber den Antriebs-
strang auch auf die Vorderrader.

VO7K01Y

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

4) Bremshebel fiir vordere
Bremse

Wenn Sie ihn anziehen, werden die
vorderen und die hinteren Bremsen
betatigt. Wenn er losgelassen wird,
sollte er automatisch wieder in die
Ausgangsstellung zurtckkehren. Die
Bremswirkung ist proportional zur aus-
gelbten Kraft und abhéngig von der
Art und Beschaffenheit des Gelandes.




HINWEIS: Wie auch bei anderen auf
Radern laufenden Fahrzeugen wird
beim Bremsen das Gewicht des Fahr-
zeugs auf die vorderen Rader verla-
gert. Um eine gréliere Bremswirkung
zu erzielen, Ubertragt das Bremssys-
tem daher eine héhere Bremskraft auf
die Vorderrader. Dies hat beiabruptem
Bremsen Auswirkungen auf die Hand-
habung und Steuerung des Fahrzeugs.
Berlcksichtigen Sie dies beim Brem-
sen.

vmo2008-014-003_a

TYPISCH
1. Bremshebel
2. Bremse anziehen

5) Feststellbremse

Wenn die Bremse angezogen ist, wird
jede Bewegung des Fahrzeugs verhin-
dert. Das ist nUtzlich, wenn die Brem-
se zum Beispiel flr eine K-Wende,
wahrend des Transports oder wenn
das Fahrzeug nicht betrieben wird, blo-
ckiert werden muss.

A WARNUNG

Betatigen Sie immer die Fest-
stellbremse und bringen Sie den

Schalthebel in die PARK-Positi-
on, wenn das Fahrzeug abgestellt
wird.
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AV Y10 hAY )[R Stellen Sie si-

cher, dass die Feststellbremse voll-
standig gelOstist, bevor Sie mitdem
Fahrzeug losfahren.

Wenn die Bremsen wahrend der
Fahrt schleifen, weil standig Druck
auf den Bremshebel ausgelibt wird,
kann dies zu Schaden am Bremssys-
tem flihren, die Bremswirkung kann
verloren gehen und/oder es kann zu
einem Brand kommen.

So betatigen Sie den Mechanismus:
Ziehen Sie den Bremshebel an und hal-
ten Sie ihn in dieser Stellung, wahrend
Sie die Hebelsperre verschieben. Der
Bremshebel bleibt nun angezogen und
die hintere Bremse ist wirksam.

VO7K02Y

TYPISCH
1. Feststellbremse
2. Zum Anziehen der Feststellbremse driicken

HINWEIS: Die Hebelsperre kann in
mehreren Stellungen fixiert werden.

ZUR BEACHTUNG Eoll-SS I Vale]

der Feststellbremse hangt von der
Abnutzung der Bremsbeldge ab.
Stellen Sie sicher, dass das Fahrzeug
bei aktivierter Feststellbremse si-
cher auf einer Stelle stehen bleibt.

67




BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

So |6sen Sie den Mechanismus: Zie-
hen Sie den Bremshebel an. Der Sper-
rhebel muss automatisch wieder in
seine Ausgangsstellung zurlickkeh-
ren. Der Bremshebel muss wieder in
seine Ruheposition zurtickkehren. Lo6-
sen Sie die Feststellboremse immer vor
der Fahrt.

6) Schalthebel

Ein Hebel mit 5 Positionen: P, R, N, H
und L.

Umin einen anderen Gang zu schalten,
halten Sie das Fahrzeug vollstédndig an
und stellen Sie dann den Hebel in die
gewdinschte Position. \Wenden Sie da-
bei keine Ubermalige Kraft auf. Ist ein
Schalten nicht moglich, schaukeln Sie
das Fahrzeug vor und zurtick, um die
Zahnrader im Getriebe zu verschieben
und versuchen Sie es erneut.

™
vmo2007-015-007

SCHALTMUSTER

AV 8-1 o BNV (€l Halten Sie im-

mer das Fahrzeug vollstandig an
und ziehen Sie die Bremse an, bevor
Sie den Schalthebel bedienen.
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P: Park-Position

In dieser Position wird die Schaltung
gesperrt, um ein Bewegen des Fahr-
zeugs zu vermeiden. Schalten Sie im-
mer in diese Position, wenn das Fahr-
zeug nicht gefahren wird. Manchmal
kann es erforderlich sein, das Fahrzeug
nach vorn und hinten zu kippen, damit
die Gange in der Schaltung einrasten
und die Parkposition eingelegt werden
kann.

R: Rickwarts

Diese Position erlaubt das Ruckwarts-
fahren. Dieses Fahrzeug ist mit einer
Geschwindigkeitsbegrenzung fur das
Rlckwartsfahren ausgestattet.

A WARNUNG

Beim Fahren im Rickwartsgang
prifen Sie immer, ob der Weg hin-
ter lhnen frei ist und sich keine Per-
sonen oder Hindernisse hinter lh-
nen befinden. Bleiben Sie sitzen.

N: Neutral

In dieser Position wird die Schaltung
entriegelt, sodass das Fahrzeug per
Hand bewegt werden kann.

H: Hohe Geschwindigkeit

Damit wird im Getriebe der Gang fur
hohe Geschwindigkeiten eingelegt.
Dies ist der normale Geschwindig-
keitsbereich beim Fahren. In dieser
Position erreicht das Fahrzeug die
Hochstgeschwindigkeit.

L: Niedrige Geschwindigkeit

Damit wird im Getriebe der Gang fur
niedrige Geschwindigkeiten eingelegt.
Dies ist die Arbeitsposition. Mit die-
sem Gang kann sich das Fahrzeug bei
maximalem Antrieb und maximaler
Leistung langsam bewegen.




HINWEIS: Verwenden Sie den Gang
flr niedrige Geschwindigkeiten, um
Lasten zu ziehen oder um einen steilen
Abhang hinaufzufahren.

7) Multifunktionsschalter

Das Multifunktionsschalter-Gehause
ist mit den folgenden Bedienelemen-
ten ausgestattet:

OVERRIDE

vmo2007-015-009_a

TYPISCH — MULTIFUNKTIONSSCHALTER
1. Scheinwerferschalter

2. Motorausschalter

3. Motorstartknopf

4. Override-Taste
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Scheinwerferschalter

V07103Y 1

SCHEINWERFERSCHALTER-FUNKTIONEN
1. Scheinwerferschalter

2. Abblendlicht und Riicklicht

3. Fernlicht und Rlicklicht

HINWEIS: Bringen Sie den Ziindschal-
terin die Position ON “ohne Licht”, um
den Scheinwerfer auszuschalten.

vmo2007-015-008_a

ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. AUS (OFF)

2. ON “mit Licht”

3. ON “ohne Licht”
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Motorausschalter

Dieser Schalter kann zum Ausschalten
des Motors und als Notfallschalter ver-
wendet werden.

Zum Ausschalten des Motors geben
Sie kein Gas mehr und betatigen Sie
dann den Motorausschalter.

HINWEIS: Der Motor kann zwar aus-
geschaltet werden, indem der Zind-
schlissel in die Position AUS (OFF)
gedreht wird, wir empfehlen jedoch,
den Motor mit dem Motorausschalter
zu stoppen.

Vo7105Y 1

TYPISCH
1. Motorausschalter

Motorstartknopf

Um den Motor zu starten, bringen Sie
den Motorausschalter in die Position
RUN.

Drlcken Sie den Motorstartknopf und
halten Sie ihn gedrlckt. Lassen Sie
den Schalter sofort los, nachdem der
Motor gestartet hat.
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TYPISCH
1. Motorstartknopf
2. Motorausschalter

HINWEIS: Der Motor tberdreht nicht,
wenn sich der Motorausschalter
und/oder der Zindschalter in der Po-
sition OFF befindet.

Override-Taste

Mit dieser Taste umgehen Sie die Ge-
schwindigkeitsbegrenzung fir den
Rlckwartsgang und erhdhen die Leis-
tung. Dracken und halten Sie die Over-
ride-Taste und betatigen Sie dann all-
mahlich den Gashebel.

A WARNUNG

Betatigen Sie niemals die Over-
ride-Taste, wahrend Sie bereits
Gas geben. Dadurch verlieren
Sie moglicherweise die Kontrolle
Uber das Fahrzeug und es kann zu
schweren Personenschaden oder
sogar zum Tod kommen.




Vo7107Y 1

TYPISCH
1. Override-Taste
2. Motorausschalter

8) Multifunktionsmess-
gerat
Dieses Fahrzeug ist mit einem elektro-

nischen Multifunktionsmessgerat aus-
gestattet.

A WARNUNG

Nehmen Sie wahrend der Fahrt
keine Einstellungen am Multifunk-
tionsmessgerat vor.

Das Messgerat zeigt folgende Funktio-
nen:
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vmr2007-050-002_|

1. Wahltaste flr Multifunktionsanzeige

2. Ganganzeige

3. Multifunktionsanzeige

4. Kraftstoffstandanzeige

5. Anzeigeleuchte Allradantrieb

6. Anzeigeleuchte "Niedriger Kraftstoffstand"
7. Anzeigeleuchte MOTORUBERPRUFUNG
8. Fernlichtanzeigeleuchte
9. Anzeigelampe MPH / km/h
10. Blinkende Warnlampe

Einheitenauswahl (MPH oder km/h)

Tachometer, Kilometerzahler und Ta-
geskilometerzahler wurden im Werk
auf die Anzeige in Kilometer einge-
stellt, Sie kdnnen sie jedoch auch auf
die Anzeige in Meilen einstellen. Kon-
taktieren Sie einen Can-Am Vertrags-
handler.

Multifunktionsanzeige
(normaler Anzeigemodus)

Nach dem Start des Fahrzeugs zeigt
der normale Anzeigemodus Folgen-
des an:

— Fahrzeuggeschwindigkeit
— U/min des Motors
— Beide Parameter gleichzeitig (kom-

binierter Modus).
Geschwindigkeitsmodus

In diesem Modus zeigt die Anzeige
die Geschwindigkeit des Fahrzeugs in
km/h oder MPH.
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vdd2008-001-084

Drehzahlmodus

In diesem Modus zeigt die Anzeige die
Motordrehzahl an.

vdd2008-001-089

Kombinierter Modus

In diesem Modus zeigt die Anzeige die
Geschwindigkeit des Fahrzeugs und
die Motordrehzahl an.

vdd2008-001-085_a

1. Fahrzeuggeschwindigkeit
2. Drehzahl des Motors (RPM - U/min)

Moduswechsel

Vorgehen, um von einer Anzeige zur
anderen zu wechseln.

1. Drehen Sie den ZindschlUssel auf
ON. Ende der “Begrifdung” abwar-
ten.
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2. Wahltaste einmal driicken und los-
lassen, um OD (Kilometerzahler)
anzuzeigen.

vdd2008-001-083

3. Wahltaste drlcken und flr 2 Se-
kunden gedrickt halten Dies wech-
selt den angezeigten Modus nach
Geschwindigkeit, U/min oder Kom-
biniert.

4. Um anderen Modus zu wahlen,
Schritte 2 und 3 bis zum gewlnsch-
ten Modus wiederholen.

Multifunktionsanzeige
(temporarer Anzeigemodus)

Wabhltaste dricken und loslassen, um
vom normalen Anzeigemodus in ei-
nen der folgenden temporaren Modi
zu wechseln:

— Kilometerzahler

— Tageskilometerzahler
bar)

— Fahrzeitmesser (zurtckstellbar)
— Betriebsstundenzahler.

(zurlckstell-

vmr2007-050-002_c

1. Auswahltaste




Die Anzeige zeigt den gewahlten Mo-
dus wahrend 10 Sekunden und kehrt
dann zum normalen Anzeigemodus
zurlck.

Im zurlckstellbaren Modus Wahltaste
dricken und zum Zurlckstellen 2 Se-
kunden HALTEN.

Kilometerzahler (ODO)

Der Kilometerzahler zeichnet die ge-
samte Entfernung in Meilen oder Ki-
lometern auf, die mit dem Fahrzeug
bereits zurlickgelegt wurde.

Tageskilometerzahler (trip)

Der Tageskilometerzahler zeichnet die
Entfernung auf, die seit dem letzten
Zurlcksetzen des Zahlers zurlckge-
legt wurde. Die zurlickgelegte Entfer-
nung wird entweder in Meilen oder in
Kilometern angezeigt.

Sie kann verwendet werden, um bei-
spielsweise die Reichweite einer Tank-
fallung oder die Entfernung zwischen
2 bestimmten Punkten zu bestimmen.

Dricken Sie die Anzeigewahltaste und
HALTEN Sie sie fir 2 Sekunden ge-
drickt, um den Tageskilometerzahler
zurlckzusetzen.

Fahrtzeitmesser (trip time)

Der Fahrtzeitmesser zeichnet die Fahr-
zeuglaufzeit seit Aktivierung des elek-
trischen Systems auf. Er kann bei-
spielsweise zur Feststellung der Fahrt-
zeit zwischen 2 Punkten benutzt wer-
den.

Dricken Sie die Anzeigewahltaste und
HALTEN Sie sie fir 2 Sekunden ge-
drickt, um den Tageskilometerzahler
zurlckzusetzen.
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Betriebsstundenzéhler (engine
hours)

Dieser Zahler zeichnet die Motorlauf-
zeit auf.

Ganganzeige

Diese Anzeige zeigt den gewahlten
Gang an.

vmr2007-050-002_d

1. Gang
ANZEIGE FUNKTION
P Park
R Ruckwarts
N Neutral
H Hohe Geschwindigkeit
L Niedrige Geschwindigkeit

HINWEIS: Wenn der Buchstabe “E”
in der Ganganzeige eingeblendet wird,
bedeutet dies, dass ein elektrischer
Kommunikationsfehler vorliegt. Kon-
taktieren Sie einen Can-Am Vertrags-
handler.

Kraftstoffstandanzeige

Die Balkenanzeige zeigt wahrend der
Fahrt standig die Kraftstoffmenge im
Kraftstoffbehélter an.

Wenn die Anzeigeleuchte fir niedrigen
Kraftstoffstand eingeschaltet ist, zeigt
sie an, dass nur noch 30 % Kraftstoff
im Kraftstofftank vorhanden sind, d. h.
ca. 61.
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vmr2007-050-002_e

1. Kraftstoffstandanzeige
2. Anzeigeleuchte "Niedriger Kraftstoffstand"

Anzeigeleuchten

vmr2007-050-002_f

Anzeigeleuchte Allradantrieb
Anzeigeleuchte "Niedriger Kraftstoffstand"
Anzeigeleuchte MOTORUBERPRUFUNG
Fernlichtanzeigeleuchte

Blinkende Warnlampe

Anzeigelampe MPH oder km/h

SR N=

Wenn diese Anzeigeleuchte
leuchtet, ist der Allradantrieb
eingeschaltet.

Wenn diese Anzeige leuchtet,

ist dies ein Zeichen daflr, dass

nur noch 30 % Kraftstoff im

Kragtstoff’éalnk vorhanden sind,
. ca. 6l

1@ Wenn diese Anzeige leuchtet,

ist dies ein Zeichen flr einen
Motorstérungscode. Beachten
Sie die Meldung auf der Multi-
funktionsanzeige.
Ein Blinken dieser Anzeige-
leuchte zeigt an, dass der NOT-
LAUF-Modus (LIMP HOME) ak-
tiviertist. Weitere Details siehe
unter FEHLERBEHEBUNG.

= Das Aufleuchten dieser Anzei-
?e zeigt an, dass die Scheinwer-
er auf Fernlicht geschaltet sind
und dass sich der ZindschlUs-
sel in der Stellung LIGHTS be-
findet.

Wenn diese Anzeigeleuchte
blinkt, ist der Warnblinker ein-
geschaltet.

mph Diese eigene Lampe zeigt an,
Km/h welche Einheit die Geschwin-
digkeitsanzeige verwendet.

Mitteilungen der
Multifunktionsanzeige

Einzelheiten hierzu finden Sie im Ab-
schnitt FEHLERBEHEBUNG.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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9) 12-Volt-Steckdose

Sie kdnnen hier einen Handscheinwer-
fer oder andere tragbare Elektrogerate
anschlieRRen.

Entfernen Sie den Schutzdeckel vor
Gebrauch. Setzen Sie ihn nach dem
Gebrauch zum Schutz gegen Witte-
rungseinflisse immer wieder auf.

Halten Sie die angegebenen Leis-
tungsdaten ein. Siehe TECHNISCHE
DATEN.

Ein weiterer Anschluss ist verfligbar,
um zusatzliches Zubehdr anzuschlie-
Ben.

Zwei Kabel sind im Kabelbaum vorn
am Fahrzeug unter dem Armaturen-
brett versteckt. Weitere Einzelheiten
hierzu erhalten Sie bei einem Can-Am
Vertragshandler.

10) Ziindschalter
SchlUsselschalter mit 3 Positionen.

vmo2007-015-008_a

ZUNDSCHALTER-STELLUNGEN
1. AUS (OFF)

2. ON “mit Licht”

3. ON “ohne Licht”

HINWEIS: Der Motorausschalter um-
geht den Zundschalter. Erst beim Mo-
torausschalter in RUN-Stellung ist das
elektrische System aktiviert.
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Stecken Sie den Schlissel in den
Schalter und bringen Sie ihn in die ge-
wulnschte Position.

Um den Schllssel abzuziehen, bringen
Sie den Schalter in die OFF-Position,
dann ziehen Sie ihn heraus.

HINWEIS: Wird der Schlissel in Po-
sition OFF gedreht und abgezogen,
dauert es einige Sekunden, bis das
elektrische System des Fahrzeugs ab-
schaltet.

In der Position ON mit Licht wird die
gesamte Beleuchtung am Fahrzeug
eingeschaltet, unabhangig davon, ob
der Motor laduft. Denken Sie jedoch
daran, dass die Batterie entladen wird,
wenn Sie die Beleuchtung einschalten,
ohne dass der Motor lauft. Schalten
Sie immer die Zindung in die OFF-Po-
sition (Aus), nachdem der Motor aus-
geschaltet wurde.

HINWEIS: Der Motor kann zwar aus-
geschaltet werden, indem der Zund-
schlissel in die Position AUS (OFF)
gedreht wird, wir empfehlen jedoch,
den Motor mit dem Motorausschalter
ZU stoppen.

Digital kodiertes Sicherheitssystem
(DESS™, Digitally Encoded Security
System)

Der Zindschlissel enthalt einen spe-
zifischen elektronischen Schaltkreis,
durch den er eine eindeutige elektroni-
sche Seriennummer erhalt.

Dieser Zindschlissel kann an keinem
anderen Fahrzeug benutzt werden;
umgekehrt kann auch der Ziindschlis-
sel eines anderen Fahrzeugs nicht an
Ihrem Fahrzeug benutzt werden, wenn
er nicht entsprechend programmiert
wurde.
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Das DESS bietet jedoch grofRe Flexi-
bilitdt. Sie kénnen zuséatzliche Zund-
schlissel kaufen und fir Ihr Fahrzeug
programmieren lassen.

Wenden Sie sich fUr zuséatzliche Ziind-
schllssel an einen Can-Am Vertrags-
handler.

11) Bremspedal

Durch Niederdricken werden die
Bremsen vorn und hinten betatigt.

vmo2008-005-001_a

1. Bremspedal

Wenn es losgelassen wird, sollte das
Bremspedal automatisch wieder in die
Ausgangsstellung zurlckkehren.

Die Bremswirkung ist proportional zur
auf das Pedal ausgelbten Kraft und ab-
hangig von der Art und Beschaffenheit
des Geldndes.
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HINWEIS: Wie auch bei anderen auf
Radern laufenden Fahrzeugen wird
beim Bremsen das Gewicht des Fahr-
zeugs auf die vorderen Rader verla-
gert. Um eine grofRere Bremswirkung
zu erzielen, Ubertragt das Bremssys-
tem daher eine héhere Bremskraft auf
die Vorderrader. Dies hat beiabruptem
Bremsen Auswirkungen auf die Hand-
habung und Steuerung des Fahrzeugs.
Berlcksichtigen Sie dies beim Brem-
sen.

12) Heck-Aufbewahrungs-
fach

Dies ist eine bequeme Ablage fir per-
sonliche Gegenstande wie Werkzeug-
satz, Bedienungsanleitung, Ersatz-
zindkerzen,  Erste-Hilfe-Ausristung
usw. Ziehen Sie die Verriegelungen
lang und haken Sie sie aus, um den
Deckel des Aufbewahrungsfachs zu
offnen.

vmo2007-0156-010_a

1. Deckel des hinteren Aufbewahrungsfachs
2. Verriegelung




A WARNUNG

Bringen Sie bei laufendem Motor
den Schalthebel immer zunéachst
in die PARK-Position, bevor Sie
den Deckel 6ffnen. Bewahren Sie
keine schweren oder zerbrechli-
chen Gegenstande lose im Aufbe-
wahrungsfach auf. Verriegeln Sie
immer den Deckel, bevor Sie los-
fahren.

13) Sitzverriegelung

Damit kdnnen Sie den Sitz demontie-
ren, um Zugang zum Motorraum zu
haben.

vmo2008-005-003_a

1. Sitzverriegelung

Demontage des Sitzes

Dricken Sie die Verriegelung nach
vorn, wahrend Sie den Sitz an der hin-
teren Seite leicht anheben. Ziehen
Sie den Sitz nach hinten. Heben Sie
den Sitz weiter an, bis Sie die vordere
Sitzhalterung 16sen und dann den Sitz
vollstandig herausnehmen kdnnen.

Erneute Montage des Sitzes

Setzen Sie die vorderen Rastnasen des
Sitzes in die Haken am Rahmen ein.
Wenn der Sitz positioniert ist, drlicken
Sie ihn fest nach unten in die Verriege-
lung.
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HINWEIS: Der Sitz muss hdr- und
splrbar einrasten. Stellen Sie noch-
mals sicher, dass der Sitz sicher befes-
tigt und richtig eingerastet ist, indem
Sie kurz daran zerren.

VOo7L05Y 2

1. Diese Rastnasen in die Haken einsetzen
2. Haken

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass der Sitz bei
Fahrtbeginn fest verriegelt ist.

14) Hintere Ladefldache

Praktischer Ort flr die Unterbringung
kleiner Gegenstande.

Gegenstande an den entsprechenden
Kunststoffosen des hinteren KotflU-
gels sichern.
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vmo2008-005-006_a

1. Hinterer Kotfltigel
2. Ladefldche
3. Kunststoffésen

A WARNUNG

Die BELASTUNGSGRENZE fir die
Ladeflache betragt 16 kg.

A WARNUNG

Sichern Sie die Gegenstande im-
mer gut am hinteren Kotfligel.
Vermeiden Sie Uberladung. Ach-
ten Sie darauf, dass das Gepack
Ilhre Sicht nicht beeinflusst. Neh-
men Sie keine Personen mit.

Empfehlungen fir den Transport von
Lasten und die Gewichtsverteilung fin-
den Sie inden TECHNISCHEN DATEN.

15) Abschlepphaken

Praktischer Haken, um ein defektes
ATV abzuschleppen.

16) Werkzeugsatz

Der Werkzeugsatz befindet sich im
hinteren Aufbewahrungsfach. Er ent-
halt Werkzeuge flr grundlegende War-
tungsarbeiten und diese Bedienungs-
anleitung.

In dem Werkzeugsatz sind auch Ersatz-
sicherungen enthalten.
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17) Fahrzeugschloss

Das Fahrzeugschloss befindet sich
rechts vom Motor.

vmo2009-007-200_a

Zweck des Schlosses ist es, den
Schalthebel in der Parkposition zu si-
chern.

HINWEIS: Das Fahrzeug ist nicht gesi-
chert, wenn der Schalthebel sich in ei-
ner anderen Position als der Parkpositi-
on befindet.

18) Blinkerschalter

Dieser Schalter befindet sich auf der
linken Seite des Lenkers.

vmo2007-017-001_a

TYPISCH
1. Hupentaste
2. Blinkerschalter

Dricken Sie zur Aktivierung der Blin-
ker den Schaltknopf rechts oder links,
je nach gewahlter Richtung. Stellen
Sie den Schalter wieder in die Mitte,
wenn Sie abgebogen sind.




19) Hupentaste

Die Hupentaste befindet sich auf der
linken Seite des Lenkers.

IVERRIDE  ~

vmo2007-017-001_a

1. Hupentaste
2. Blinkerschalter

20)Warnblinktaste

Diese Taste befindet sich auf der rech-
ten Seite der Konsole.

vmo2007-017-004_a

TYPISCH
1. Warnblinktaste

BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG

Am Fahrzeug angebrachte Vorrich-
tung, Uber die ein gleichzeitiges Blin-
ken aller Blinker ausgeldst wird. Diese
Funktion wird verwendet, wenn das
Fahrzeug liegen geblieben ist, um an-
zuzeigen, dass es voribergehend ein
Verkehrshindernis darstellt.

Dricken Sie die Warnblinktaste ein-
mal, um diese Funktion auszuldsen.
Dricken Sie sie erneut, um die Funkti-
on zu beenden.

Auch die Warnblinktaste selbst blinkt,
wenn die Warnblinkleuchten blinken.

HINWEIS: Die Warnblinktaste kann
auch aktiviert werden, wenn das elek-
trische System des Fahrzeugs abge-
schaltet ist.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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KRAFTSTOFF

Empfohlener Kraftstoff

Benutzen Sie bleifreies Normalbenzin,
welches an den meisten Tankstellen
erhaltlich ist, oder sauerstoffangerei-
cherten Kraftstoff mit einem Gesamt-
anteil von 10 % Ethanol oder Methanol
oder beider Verbindungen. Das be-
nutzte Benzin muss folgende empfoh-
lene Mindestoktanzahl aufweisen.

OKTANZAHL
92 RON

ZUR BEACHTUNG E% NIt

Sie nie mit anderen Kraftstoffen.
Der Gebrauch nicht empfohlener
Kraftstoffe kann eine
Verschlechterung der Fahrleistung
und Schaden in wichtigen Teilen des
Kraftstoffsystems und im Motor
verursachen.

Tanken

Schrauben Sie den Deckel gegen den
Uhrzeigersinn los und nehmen Sie den
Deckel herunter, um Kraftstoff einzu-
fallen. Danach schrauben Sie ihn im
Uhrzeigersinn wieder fest.

VAV 41T HAY|'[¢B Decken Sie nie-

mals den Tankdeckel ab, da dadurch
das Bellftungsloch im Tankdeckel
versperrt werden kann und es da-
durch zu Fehlziindungen im Motor
kommen kann.
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A WARNUNG

Schalten Sie vor dem Tanken im-
mer den Motor aus. Offnen Sie
den Tankdeckel langsam. Wenn
Sie einen Druckausgleich beim
Offnen bemerken (ein Pfeifton ist
beim Losen des Tankdeckels zu ho-
ren), lassen Sie das Fahrzeug tiber-
prufen und/oder reparieren, bevor
Sie es wieder in Betrieb nehmen.
Kraftstoff ist entziindlich und unter
bestimmten Bedingungen hoch-
explosiv. Priifen Sie niemals den
Fullstand im Tank mit einer offenen
Flamme. Rauchen Sie niemals in
der Nahe, vermeiden Sie offene
Flammen und Funken. Arbeiten
Sie immer in einem gut belufte-
ten Bereich. Fillen Sie den Tank
erst vollstandig auf, wenn sich das
Fahrzeug in einer warmen Um-
gebung befindet. Mit steigender
Temperatur dehnt sich Kraftstoff
ausundkann uberlaufen. Wischen
Sie verschiitteten Kraftstoff immer
vom Fahrzeug ab.




BEDIENUNGSANLEITUNGEN

Bedienung beim Einfahren

Motor

Eine Einfahrzeit von 10 Fahrstunden
oder 300 km ist erforderlich, bevor Sie
das Fahrzeug Uber einen langeren Zeit-
raum mit Vollgas fahren.

Wahrend dieser Zeit sollte der Gas-
hebel nur hochstens zu 3/4 betatigt
werden. Kurzzeitige, volle Beschleu-
nigungen und Geschwindigkeitsver-
anderungen tragen jedoch zu einem
guten Einfahren des Fahrzeugs bei.
Anhaltende starke Beschleunigungen,
langeres Fahren bei hohen Geschwin-
digkeiten und Motortberlastung sind
wahrend der Einfahrzeit schadlich.

Antriebsriemen

Bei einem neuen Riemen ist eine Ein-
fahrzeit von 50 km erforderlich. Ver-
meiden Sie starkes Beschleunigen/Ab-
bremsen, Ziehen von Lasten oder Fahr-
ten mit hoher Geschwindigkeit.

Inspektion nach 10 Betriebsstunden

Wir empfehlen Ihnen, nach den ersten
10 Fahrstunden oder 300 km nach dem
Kauf Ihr Fahrzeug einer Inspektion bei
einem Can-Am-Vertragshandler zu un-
terziehen. Siehe Abschnitt WARTUNG

Starten des Motors

Um den Motor zu starten, muss sich
der Schalthebel in PARK- oder NEU-
TRAL-Stellung befinden.

HINWEIS: Zu Ihrer Bequemlichkeit ist
ein Override-Modus vorgesehen, mit
dem Sie den Motor unabhangig von
der Position des Schalthebels starten
kénnen. Wahrend Sie den Motorstart-
knopf betatigen, halten Sie den/die
Bremshebel angezogen oder betati-
gen Sie das Bremspedal.

Stecken Sie den Zindschlissel in den
Ziundschalter und drehen Sie ihn in die
Position ON.

Stellen Sie den Motorausschalter auf
RUN.

Dricken Sie den Motorstartknopf und
halten Sie ihn gedrlckt, bis der Motor
startet.

AV 41T iAY)'[el Halten Sie den

Motorstartknopf keinesfalls langer
als 30 Sekunden gedriickt. Zwischen
den Startversuchen sollten Sie eine
Ruhepause einhalten, damit sich der
Starter abkihlen kann. Achten Sie
darauf, die Batterie nicht zu entla-
den.

Lassen Sie den Motorstartknopf sofort
los, sobald der Motor angesprungen
ISt.

HINWEIS: Wenn die Batterie entladen
ist, kann der Motor nicht gestartet wer-
den. Lassen Sie die Batterie aufladen
oder auswechseln.

Gange einlegen/Schalten

Lassen Sie den Motor im Leerlauf
warm laufen.

Ziehen Sie die Bremsen an und wahlen
Sie den gewtlinschten Gang H oder L.

HINWEIS: Die Bremse muss angezo-
gen sein, wenn der Schalthebel in die
Parkposition eingerastet ist.

Losen Sie die Bremsen.

AV 8- X HAYN' (€l Vergewissern

Sie sich, dass die Feststellbremse
vollstandig gelost ist, bevor Sie mit
dem Fahrzeug anfahren.

Betatigen Sie allmahlich den Gashe-
bel, um die Geschwindigkeit zu erho-
hen und damit das stufenlose Getriebe
einzurasten.
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BEDIENUNGSANLEITUNGEN

Wenn Sie dagegen den Gashebel nicht
mehr anziehen, verringert sich die Ge-
schwindigkeit nach und nach.

Fahren im Riickwartsgang

AV ¥ 1T IAY|'[¢B Wenn Sie aus

dem Vorwarts- in den Ruckwarts-
gang oder umgekehrt schalten
mochten, halten Sieimmer das Fahr-
zeug vollstandig an und ziehen Sie
die Bremse an, bevor Sie den Schalt-
hebel bedienen.

Abgesehen von der im Folgenden be-
schriebenen Ausnahme halten Sie das
vorher im Abschnitt EINEN ANDEREN
GANG EINLEGEN beschriebene Ver-
fahren ein.

Bringen Sie den Schalthebel in den
RUCKWARTSGANG.

Ausschalten des Motors

A WARNUNG

Vermeiden Sie das Parken auf Ab-
hangen.

Geben Sie kein Gas mehr und bringen
Sie das Fahrzeug vollstandig zum Still-
stand.

Feststellbremse betatigen.

Bringen Sie den Schalthebel in die
PARK-Position.

Bringen Sie den Motorausschalter in
die Position OFF.

Drehen Sie den Ziindschalter in die Po-
sition OFF.

Ziehen Sie den Zindschlissel ab.

Pflege nach jeder Fahrt

Wenn das Fahrzeug in Salzwasse-
rumgebungen eingesetzt wird, ist ein
Abspulen des Fahrzeugs mit klarem
Wasser erforderlich, um das Fahrzeug
und dessen Bestandteile vor vorzei-
tigem VerschleiR zu schitzen. Das
Schmieren der metallischen Teile wird
dringend empfohlen. Benutzen Sie
XP-S Lube (T/N 293 600 016) oder ein
gleichwertiges Ol. Dies muss am En-
de jedes Tages durchgefihrt werden,
an dem das Fahrzeug gefahren wurde.

Wenn Sie das Fahrzeug in schlammi-
gem Untergrund gefahren haben, ist
ein AbspUlen empfehlenswert, um das
Fahrzeug und dessen Bestandteile vor
vorzeitigem Verschleil3 zu schitzen
und die Fahrzeugbeleuchtung zu reini-
gen.

HINWEIS: Reinigen Sie das Fahrzeug
niemals mit einem Hochdruckreiniger.
VERWENDEN SIE NUR NIEDRIGEN
DRUCK (z. B. einen Gartenschlauch).
Die Verwendung von Hochdruck kann
zu elektrischen und mechanischen
Schaden fihren.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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Vorgehensweise
bei umgekipptem/
iiberschlagenem Fahrzeug

Hat sich das Fahrzeug Uberschlagen
oder bleibt es auf der Seite liegen,
stellen Sie es wieder auf die Rader
und warten Sie 3 bis 5 Minuten, bevor
Sie den Motor wieder starten. Sehen
Sie unter WARTUNGSINFORMATION
nach und Uberprifen Sie Folgendes.

— Filtergehauses auf Qlansammlung
tberprufen. Bei Olansammlung
den Olfilter und das Gehause rei-
nigen.

— Uberpriifen Sie den Motorélstand
und fllen Sie Ol bei Bedarf nach.

— Uberprifen Sie den Fullstand des
Motorkthimittels und flllen Sie bei
Bedarf nach.

— Starten Sie den Motor. Wenn die
Nachricht LOW OIL und die Leuch-
te Check Engine nicht erléschen,
schalten Sie den Motor sofort aus.
Wenden Sie sich an einen Can-Am
Vertragshandler.

Vorgehensweise bei in
Wasser versunkenem
Fahrzeug

Falls das ATV unter Wasser getaucht
werden sollte, missen Sie es so
schnell wie mdglich zu einem zuge-
lassenen Can-Am Handler bringen.
MOTOR KEINESFALLS ANLASSEN!

PAV8-1 o BV (€l Das Untertau-

chen des Fahrzeugs kann schwer-
wiegende Schaden verursachen,
wenn das richtige Verfahren fir die
erneute Inbetriebnahme nicht ein-
gehalten wird.

BEDIENUNGSANLEITUNGEN
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EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG

VORNEHMEN

A WARNUNG

Die Einstellung der Aufhangung
kann das Fahrverhalten lhres Fahr-
zeugs beeinflussen. Nehmen Sie
sich nach jedem Einstellen der Auf-
hangung immer geniugend Zeit,
um abzuschatzen, wie sich die
Einstellung auf das Fahrverhalten
auswirken kénnte.

Einstellung der
Aufhiangung

Handhabung und Komfort lhres Fahr-
zeugs sind von der Einstellung der Auf-
hangung abhangig.

Fir die Aufhangungen kénnen je nach
Gewicht des Fahrers, persodnlichen
Vorlieben, Fahrgeschwindigkeit und
Bodenbedingungen verschiedene Ein-
stellungen ausgewahlt werden.

Die beste Methode zur Einstellung der
Aufhangung besteht darin, die Werks-
einstellungen als Grundlage zu neh-
men und jede einzelne Einstellmdg-
lichkeit kundenspezifisch anzupassen.

Einstellungen vorn und hinten beein-
flussen sich wechselseitig. Nach Ein-
stellung der vorderen StoRdampfer ist
es beispielsweise mdglich, dass die
hinteren StoRdampfer erneut einge-
stellt werden mussen.

Flhren Sie eine Probefahrt mit dem
Fahrzeug unter denselben Bedingun-
gen in Bezug auf Weg, Geschwindig-
keit, Fahrposition usw. durch. Andern
Sie eine Einstellung und machen Sie
erneut eine Probefahrt. Gehen Sie
methodisch vor, bis Sie zufrieden sind.

Hinweise fur die Feineinstellung der
Aufhangung.
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Einstellung Federvorspannung

Verkurzen Sie die Feder fir eine harte-
re Federung und zum Fahren in unebe-
nem Gelénde.

Verlangern Sie die Feder flr eine wei-
chere Federung und zum Fahren in
ebenem Gelande.

Durch entsprechendes Einstellen des
Einstellnockens oder -rings einstellen.
Werkzeug aus dem Werkzeugsatz be-
nutzen.

Renegade 800 X

vmo‘ZOOE:i-ZW-OOS,a
TYPISCH
Schritt 1. Oberer Arretierring I6sen

Schritt 2: Einstellring entsprechend drehen
Schritt 3: Oberer Arretierring anziehen

Renegade 500 und 800

vmo2008-021-006_a

TYPISCH

1. Einstellnocken drehen
2. Weichere Einstellung
3. Haértere Einstellung




A WARNUNG

Der linke und der rechte Einstell-
nocken der vorderen oder hinte-
ren Aufhangung miussen immer
auf die gleiche Position eingestellt
sein. Verstellen Sie niemals nur
einen StoBdampfer. Durch eine
ungleiche Einstellung kann sich
die Handhabung des Fahrzeugs
erschweren und die Stabilitat des
Fahrzeugs kann verloren gehen,
was zu einem Unfall flihren kann.

vmo2008-021-001_a

TYPISCH — EINSTELLUNG VORSPANNUNG
— VORN
A. Gleiche Lange

vmo2008-021-002_a

TYPISCH — EINSTELLUNG VORSPANNUNG
— HINTEN
A. Gleiche Lange

EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN

Einstellung Dampfungskraft
Stossdampfer

Renegade 800 X

Einstellung aufs Mal um einen Ras-
ter (Klick) verandern. Flhren Sie eine
Probefahrt mit dem Fahrzeug unter
denselben Bedingungen in Bezug auf
Weg, Geschwindigkeit, Fahrposition
usw. durch. Gehen Sie methodisch
vor, bis Sie zufrieden sind.

Einfederung (langsame
Geschwindigkeit)

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-021-004_a

TYPISCH
1. Druckregulierer (flacher Schraubenzieher)

Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter)

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher)

Einfederung (hohe
Geschwindigkeit)

Sie ist mit einem 17 mm-Schrauben-
schlUssel einzustellen.
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EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN

vmo2008-021-004_b

TYPISCH

1. Einfederungverstellung
fiir hohe Geschwindigkeit
(17 mm-Schraubenschliissel)

Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter)

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher)

Rickstoss

Stellen Sie ihn mit einem flachen
Schraubenzieher ein.

vmo2008-021-005_a

1. Rlckstossregler (flacher Schraubenzieher)
Im Uhrzeigersinn (H) wird die Wirkung
des Stossdampfers erhoht (harter)

Im Gegen-Uhrzeigersinn (S) wird die
Wirkung des Stossdampfers gesenkt
(weicher)
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TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS

Wenn Sie das Fahrzeug auf einem An-
hanger oder Pickup transportieren, be-
festigen Sie es mit den geeigneten Si-
cherungsgurten. Die Verwendung nor-
maler Seile ist nicht zu empfehlen.

A WARNUNG

Stellen Sie dieses Fahrzeug fir
den Transport niemals senkrecht
auf das hintere Ende. Wir empfeh-
len Ihnen, das Fahrzeug in seiner
ublichen Fahrposition zu transpor-
tieren (aufallen 4 Radern stehend).

vmo2008-005-004_a

TYPISCH - BEFESTIGUNGSPUNKT VORN

VO0A17Y

Denken Sie an Folgendes:

— Nehmen Sie vor dem Transport die
Gepacktrager des Fahrzeugs ab.

— Bringen Sie den Schalthebel in die
PARK-Position.

— Betatigen Sie die Feststelloremse.

— Sichern Sie das Fahrzeug vorn und
hinten an der StoRstange.

vmo2008-005-005_a

TYPISCH - BEFESTIGUNGSPUNKT HINTEN

ZUR BEACHTUNG I3 Befesti-

gung des Fahrzeugs an anderen
Stellen kann zu einer Beschadigung
des Fahrzeugs flihren.

A WARNUNG

Ziehen Sie dieses Fahrzeug nie-
mals mit einem Auto oder einem
anderen Fahrzeug. Verwenden Sie
einen Anhanger.
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TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS
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WARTUNGS-
INFORMATIONEN
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WARTUNGSZEITPLAN

Wartung ist flr das Erhalten des sicheren Betriebszustandes des Fahrzeugs sehr

wichtig. Die richtige Wartung liegt in der Verantwortung des Eigners. Uberprifen
Sie das Fahrzeug regelmaliig und befolgen Sie den Wartungszeitplan.

A WARNUNG

Wird das Fahrzeug nicht entsprechend dem Wartungszeitplan und den War-
tungsmallnahmen vorschriftsmalig gewartet, kann ein sicherer Gebrauch
des Fahrzeugs nicht gewahrleistet werden.

Dieser Abschnitt enthalt Anweisungen Uber grundlegende Wartungsmalfnah-
men. Wenn Sie Uber die ndtigen handwerklichen Fahigkeiten und Werkzeuge
verfligen, konnen Sie diese Maflinahmen durchfihren. Andernfalls wenden Sie
sich an Ilhren Can-Am Vertragshandler.

Andere wichtige Arbeiten im Wartungszeitplan, die schwieriger in der Durch-
fihrung sind und Spezialwerkzeuge erfordern, sollten von |hrem Can-Am
Vertragshandler durchgefihrt werden.

A WARNUNG

Schalten Sie den Motor aus und befolgen Sie wahrend der Durchfiihrung
der Wartung diese Wartungsmaf3nahmen. Wenn Sie nicht die Wartungs-
malnahmen ordnungsgemald befolgen, kdonnen Sie sich durch heil3e
und/oder sich bewegende Teile, durch Strom, Chemikalien oder andere
Gefahren Verletzungen zuziehen.

A WARNUNG

Sollte das Ausbauen von Verriegelungsvorrichtungen (z. B. Sperrzungen,
selbstsichernde Halterungen) bei der Demontage/Montage erforderlich
sein, setzen Sie immer eine neue Verriegelungsvorrichtung ein.




WARTUNGSZEITPLAN

PERIODISCHER WARTUNGSPLAN
ERSTINSPEKTION 10 H ODER 300 km
A: EINSTELLEN 25 H ODER 750 km
C: REINIGEN 50 H ODER 1500 km
I: UBERPRUFEN
L: SCHMIEREN 100 H ODER 1 JAHR ODER 3000 km
R: ERSETZEN 200 H ODER 2 JAHRE ODER 6000 km
DURCHZUFUHREN VON
MOTOR
Motorélstand 2 BEI JEDER FAHRT Kunde
Motordl und Filter R R Kunde
Ventileinstellung [,A LA Handler
- - (2) Dieser Punkt ist vor
Motordichtungen | | Handler | der Fahrt zu berprifen.
Motorbefestigungen | | Handler (Sgt)uﬁrdugr?ndiselmlrlfs;r?ieit
Luftfilter (E) (T' Kunde (d4e)SU|§1[t]2rms]ictrE$\liSérigen
Abgassystem | || randir | v Sand Somee, Nasse
Funkenschutz Auspufftopf C Kunde ﬁgﬁ;ég?lamm sogar noch
Motorkiihimittel (2 | | B Kunde
Drucktest Kiihlerdeckel/Kiihlsystem | Handler
Kiihler 4 Cl Cl Kunde
MOTORMANAGEMENTSYSTEM (EMS)
EMS Sensoren | | Handler o
EMS-Fehlercodes | | Handler
KRAFTSTOFFSYSTEM
Drosselklappengehduse | L Handler
Gaszug @ LA l‘LA' Hgﬂgclfer/
Eigggigg\lg;[tuer}?ei%hre, Anschliisse, Handler %)h[r)tiiieirj bPeurrp])I;I] fi;;.vor der
Krattoitagk Druckost
Zwischenkraftstofffilter R Handler
Druckpriifung Kraftstoffpumpe Handler
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WARTUNGSZEITPLAN

PERIODISCHER WARTUNGSPLAN

ERSTINSPEKTION 10 H ODER 300 km
A: EINSTELLEN 25 H ODER 750 km
C: REINIGEN 50 H ODER 1500 km
I: UBERPRUFEN
L: SCHMIEREN 100 H ODER 1 JAHR ODER 3000 km
R: ERSETZEN 200 H ODER 2 JAHRE ODER 6000 km
DURCHZUFUHREN VON

TEIL/AUFGABE LEGENDE

ELEKTRISCHES SYSTEM
Ziindkerze 8 | R Kunde

Batterieanschliisse | | Kunde

ECM Anschlisse (visuelle Kontrolle |

ohne Stromunterbruch) Héndler

Elektrische Anschliis-

se und Befestigung | (2) Dieser Punkt ist vor

Handler

(Zindsystem, Anlasssystem, Kraftstof- der Fahrt zu berpriifen.
feinspritzdiisen usw.) (5) Stellen Sie sicher, dass
Digital kodiertes Sicherheitssystem der Elektrodenabstand
(DESS - Digitally Encoded Security Handler | richtig ist.

System)

Ziindschalter, Starttaste und Kunde

Motorausschalter ()

Beleuchtungssystem (Lichtstarke
Abblend-/Fernlicht, Positionslichter, | Kunde
Bremslicht, Riicklicht, Ausrichtung der
Scheinwerfer usw.) 2

SCHALTHEBEL (CVT)
Antriebsriemen | Héndler 5 e
Primér- und Sekundarvariatoren 1,C, Handler (Ei%santtz%rezicng\]ﬂfjlr?gzgr?r\}vie
(einschlieRlich Einweglager) L Staub, Sand, Schnee, Nésse
CVT-Lufteinlass (50°) | 1. Handler | oder Schlamm sogar noch
- haufiger.
CVT-Luftfilter (800R) | {I.C
GETRIEBE
Getriebed! ) R | | R | Handler |(4) Unter schwierigen
- Einsatzbedingungen wie
Drehzahlsensor C C | Héndler |Staub, Sand. Schnee, Nasse
4 x 4 Kopplungseinheit | | Handler ﬁgﬁ%ggﬁlamm sogar noch
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WARTUNGSZEITPLAN

PERIODISCHER WARTUNGSPLAN
ERSTINSPEKTION 10 H ODER 300 km
A: EINSTELLEN 25 H ODER 750 km

C: REINIGEN 50 H ODER 1500 km
I: UBERPRUFEN
L: SCHMIEREN 100 H ODER 1 JAHR ODER 3000 km
R: ERSETZEN 200 H ODER 2 JAHRE ODER 6000 km

DURCHZUFUHREN VON
TEIL/AUFGABE LEGENDE
ANTRIEBSSYSTEM
Differentiale vorn/hinten .. : :

) ) . | R | Handl (2) Dieser Punkt ist vor
(Olstand, Dichtungen und Offnungen) andler der Fahrt zu iberpriifen.
Manschette und Verkleidung fiir | Kunde (4) Unter schwierigen
Antriebswelle ) Einsatzbedingungen wie

- - Staub, Sand, Schnee, Nasse

Gelenke der Antriebswelle | Handler OQer‘SchIamm sogar noch
Gelenk der hinteren Kardanwelle @ L Handler |haufiger.
RADER/REIFEN
Radlager | Kunde

(2) Dieser Punkt ist vor der
Radmuttern/-bolzen | Kunde Fahrt 2u tberpriifen.
Reifendruck und -verschleif? 2 El JEDER FAHRT Kunde
LENKSYSTEM
Lenkerbefestigungen | Héndler o
Cenksyster (4) Unter schwierigen

5 | Handler | Einsatzbedingungen wie

(Saule, Lager etc) Staub, Sand, Schnee, Nasse
Spurstangenenden | Handler |oder Schlamm sogar noch

haufiger.
Spur der Vorderrader LA Handler
AUFHANGUNG
Schwingarme | Handler
Schwingarmlager | | Handler
StoRdampfer | Handler —
Dreieckslenker I,L Kunde
Kugelgelenke | Handler
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WARTUNGSZEITPLAN

PERIODISCHER WARTUNGSPLAN

ERSTINSPEKTION 10 H ODER 300 km

25 H ODER 750 km

A: EINSTELLEN
C: REINIGEN 50 H ODER 1500 km
I: UBERPRUFEN
L: SCHMIEREN 100 H ODER 1 JAHR ODER 3000 km
R: ERSETZEN 200 H ODER 2 JAHRE ODER 6000 km
DURCHZUFUHREN VON
TEIL/AUFGABE LEGENDE
BREMSEN
R R | Handl (2) Dieser Punkt ist vor
Bremsflissigkeit (2 | " ESndeer/ der Fahrt zu tberpriifen.
(4) Unter schwierigen
Einsatzbedingungen wie
Staub, Sand, Schnee,
Bremsbelédge [ @ Héndler [ Né&sse oder Schlamm
sogar noch haufiger.
(1) Austausch der
Bremsfliissigkeit oder eine
. Reparatur am Bremssystem
grirlnlssxéstem (B)remssche|ben, Kunde | sollten von einem
chlauche usw. Can-Am-Vertragshandler
durchgefiihrt werden.
FAHRGESTELL
Rahmenbefestigung | Kunde
Rahmen | Handler |(4) Unter schwierigen
) . Einsatzbedingungen wie
Chassisbefestigungen | Kunde Staub, Sand, Schnee, Nasse
Sitzbefestigungen El JEDER FAHRT | Kunde [oder Schlamm sogar noch
haufiger.
Reinigung und Schutz des Fahrzeugs (% Kunde
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INSPEKTION NACH 10 BETRIEBSSTUNDEN

Wir empfehlen Ihnen, nach den ersten 10 Fahrstunden oder 300 km nach dem
Kauf, je nachdem, was zuerst eintritt, das Fahrzeug einer Inspektion bei einem
Can-Am-Vertragshandler zu unterziehen. Die Erstinspektion ist sehr wichtig und
darf nicht vernachlassigt werden.

HINWEIS: Die Kosten fir die Inspektion nach den ersten 10 Betriebsstunden ge-
hen zu Lasten des Fahrzeughalters.

Wir empfehlen Ihnen, sich diese Inspektion schriftlich von einem Can-Am-Ver-
tragshandler bestatigen zu lassen.

Datum der Inspektion nach 10 Unterschrift des Vertragshandlers
Betriebsstunden

Name des Handlers
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Luftfilter
Ausbau des Luftfilters

ZUR BEACHTUNG Rgsi g laNeTe [=s

verandern Sie nie etwas im Luftfilter-
gehause. Anderenfalls kann es zur
Verminderung der Leistung oder zu
Motorschaden kommen. Der Motor
ist speziell auf diese Komponenten
eingestellt.

Montieren Sie die Mittelabdeckung
wie folgt ab:

— Entfernen Sie den Sitz.

— Den vorderen Teil der Mittelabde-
ckung anheben.

vmo2008-005-002_a
1. Hier anheben

— Die Kunststoffbolzen 16sen sich von
den Durchgangstullen.

vmr2006-029-007

— Entfernen Sie die Mittelabdeckung.
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Diese Platte erleichtert den Zugang zur
Luftfilter-Box und zum Servicefach,
wenn die Konsole entfernt ist. Das
Servicefach enthélt verschiedene zu
wartende Fahrzeugkomponenten.

Losen Sie die Klemmen und entfernen
Sie den Deckel des Luftfilterkastens.

vmo2006-007-027_a

1. Ldésen der Klemmen

Lésen Sie die Klemme und nehmen Sie
den Luftfilter heraus.

vmo2006-007-028_a

1. Klemme
2. Luftfilter

Reinigen des Luftfilters

Gielden Sie Reinigungslésung (T/N 219
700 341) oder gleichwertiges Produkt
in einen Eimer. Legen Sie den Filter
hinein, damit er sich voll saugt.




Wahrend sich der Filter voll saugt, rei-
nigen Sie das Innere des Luftfilterkas-
tens.

Spulen Sie den Filter mit warmem
Wasser aus, bis samtliche Reinigungs-
|6sung beseitigt ist.

Lassen Sie den Filter dann vollkom-
men trocknen.

Einbau des Luftfilters

Installieren Sie alle ausgebauten Teile
wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie bei ihrem Ausbau.

Motorol

Motorolstand

ALY e Oberpriifen

Sie den Fillstand regelmal3ig und
fullen Sie gegebenenfalls nach.
Uberfiillen Sie nicht. Wenn Sie den
Motor mit falschem Olstand laufen
lassen, kann dies schwere Motor-
schaden zur Folge haben. Wischen
Sie verschuttetes Ol immer ab.

HINWEIS: Unterziehen Sie den Mo-
torbereich einer Sichtprifung auf Un-
dichtigkeiten, wahrend Sie den OI-
stand Uberprtfen.

WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2008-005-001_c

RECHTE MOTORSEITE
1. Olmessstab

Prifen Sie den Olstand (bei kaltem
Motor) folgendermal3en, wenn das
Fahrzeug auf einer ebenen Flache ab-
gestelltist:

1. Schrauben Sie den Olmessstab los,
ziehen Sie ihn heraus und wischen
Sie ihn ab.

2. Stecken Sie dann den Olmessstab
wiederin den Motor und schrauben
Sie ihn vollstandig fest.

3. Nehmen Sie ihn wieder heraus und
prifen Sie nun den Olstand. Ersoll-
te bis an die obere Markierung oder
zumindest bis in die Nahe reichen.
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Das Ol wird fur alle Jahreszeiten emp-
fohlen.

Wahrend der heifesten Sommertage
kann das BRP XP-S™ 10W40-Mineral-
ol (T/N 219 700 346) verwendet wer-
den.

HINWEIS: Verwenden Sie flr eine
verbesserte Gesamtleistung und den
Ganzjahresgebrauch das synthetische
OI'XP-S 5W40 (T/N 293 600 039).

Tabelle tiber die Viskositat des
Motordls

Vo7C02Y

TYPISCH

1. Voll

2. Ergédnzen

3. Betriebsbereich

Um Ol nachzuflllen, missen Sie den
Olmessstab entfernen. Setzen Sie ei-
nen Trichter in das Messstabrohr ein,
um Verschitten zu vermeiden.

Flllen Sie eine kleine Menge des emp-

fohlenen Ols ein und prifen Sie den Ol-
stand erneut.

Wiederholen Sie den Vorgang oben,
bis der Olstand die obere Messstab-
markierung erreicht. Fiillen Sie nicht
zu viel Ol ein.

Ziehen Sie den Olmessstab wieder
richtig fest.

Empfohlenes Motorol

Benutzen Sie 4-Takt-Motorendl
SAE 5W30, das mindestens die An-
forderungen der API-Serviceklassen
SM, SL oder SJ erflillt. Uberprifen Sie
immer den API-Zertifizierungs-Aufkle-
ber auf dem Olbehélter. Er muss min-
destens einen der obigen Standards
enthalten.
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SAE 0W30

SAE 5W30
(XP-S 5W30 Mineraldl)

SAE 10W30

SAE 5W40
(XP-S 5W40 Synthetisches
0l)

SAE 10W40
(XP-S 10W40 Mineraldl)

SAE 15W40

SAE 20W50

Temperaturbereich

50°C (122°F)
40°C (104°F)
30°C (86°F)
20°C (68°F)
10°C (50°F)

0°C (32°F)
- 10°C (14°F)
-20°C (- 4°F)
- 30°C (- 22°F)




Wechsel des Motorols und
Austausch des Offilters

Ol und Filter missen gleichzeitig ge-
wechselt werden. Ein Olwechsel soll-
te bei warmem Motor durchgefihrt
werden.

A WARNUNG

Das Motorol kann sehr heild sein.
Um mogliche Verbrennungen zu
vermeiden, entfernen Sie keines-
falls die Motorol-Ablassschraube
oder den Filterdeckel, wenn der
Motor heil3 ist. Warten Sie, bis das
Motorol warm ist.

Achten Sie darauf, dass das Fahrzeug
auf einer ebenen Flache abgestelltist.

Nehmen Sie den Messstab heraus.

Reinigen Sie den Bereich um die Olab-
lassschraube herum.

Stellen Sie eine Auffangschale unter
die Olablassschraube.

Schrauben Sie die Ablassschraube her-
aus.

vmo2006-007-019_a

TYPISCH
1. Olablassschraube
2. Bremspedal

Warten Sie lange genug, bis das Ol aus
dem Filter abgelaufen ist.

WARTUNGSMABNAHMEN

Bauen Sie die rechte Seitenplatte ab.
Schrauben Sie den Olfilterdeckel ab.

vmo2006-007-020_a

1. Offilterdeckel

Entfernen Sie den Olfilter und setzen
Sie einen neuen Filter ein.

Uberpriifen Sie den O-Ring des De-
ckels und wechseln Sie ihn gegebe-
nenfalls aus.

Schrauben Sie die Olfilterabdeckung
fest.

Wischen Sie verschittetes Ol vom
Motor ab.

Wechseln Sie die Dichtung an der OI-
ablassschraube aus. Sdubern Sie den
Dichtungssitzam Motor und an der Ol-
ablassschraube und setzen Sie dann
die Schraube wieder ein. Fillen Sje
den Motor mit dem empfohlenen Ol
bis zum richtigen Fullstand auf. Die
entsprechenden Flllmengen finden
Sieinden TECHNISCHEN DATEN.

Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn flr einige Minuten im Leerlauf lau-
fen. Vergewissern Sie sich, dass der
Bereich des Olfilters und der Olablass-
schraube nicht undicht ist.

Stoppen Sie den Motor. Warten Sie
etwas, bis das Ol zum Kurbelgehause
gelaufen ist, dann prifen Sie den Ol-
stand. Wenn nétig, fillen Sie Ol nach.
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Entsorgen Sie das Altdl gemal den lo-
kalen Umweltschutzbestimmungen.

Kiihler

Inspektion des Kiihlers

Prifen Sie den Kihlerbereich regelma-
Rig auf Sauberkeit.

vmo2007-015-012_a

1. Kuhler

Uberpriifen Sie den Kihler und die
Schlauche auf Undichtigkeiten und an-
dere Beschadigungen.

Prifen Sie die Kuhlerrippen. Sie mis-
sen sauber sein und durfen keinen
Schlamm, Schmutz, Blatter und an-
dere Ablagerungen aufweisen, die die
einwandfreie Kihlfunktion des Kihlers
beeintrachtigen.

Entfernen Sie die Ablagerungen so
weit moglich mit den Handen. Wenn
Wasser in der Nahe ist, versuchen Sie
die Kihlerrippen abzuspulen.

Wenn vorhanden, verwenden Sie ei-
nen Gartenschlauch, um die Kihlerrip-
pen zu reinigen.

A WARNUNG

Saubern Sie den Kihler nie mit
den Handen, wenn er heil3 ist. Las-
sen Sie ihn vor dem Saubern ab-
kiithlen.
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YAV LH 1T HAY\'[¢B Achten Sie dar-

auf, die Kiihlerrippen beim Reinigen
nicht zu beschadigen. Verwenden
Sie keinesfalls ein Werkzeug oder ei-
nen Gegenstand, das/der die Rippen
beschadigen konnte. Die Ausfiih-
rung der Kuhlrippen ist absichtlich
sehr diinn, um eine gute Kiihlung zu
gewahrleisten. ARBEITEN SIE BEIM
ABSPRITZEN MIT DEM SCHLAUCH
NUR MIT GERINGEM DRUCK. VER-
WENDEN SIE KEINESFALLS EINEN
HOCHDRUCKREINIGER.

Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler, um die Leistung

des Kihlsystems Uberprifen zu las-
sen.

Motorkihimittel
Fiallstand des Motorkiihimittels

A WARNUNG

Uberpriifen Sie den Stand des
Kiahlmittels bei kaltem Motor. Fil-
len Sie niemals bei heilsem Motor
Kihlmittel ins Kiihlsystem ein.

HINWEIS: Unterziehen Sie den Mo-
torbereich einer Sichtprifung auf Un-
dichtigkeiten, wahrend Sie den Kuhl-
mittelfillstand Gberprifen.

Entfernen Sie die Fahrzeugverklei-
dung. Siehe LUFTFILTER.




vmo2008-014-002_f

1. KdahImittelbehélter

Wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist, muss sich der
Khlflussigkeitsstand zwischen der
MIN.- und MAX.-Markierung auf dem
Kuhlflissigkeitsbehalter befinden.

HINWEIS: Wenn Sie den Flllstand
bei Temperaturen unter 20°C prifen,
kann der Fullstand geringfligig unter
der MIN.-Markierung liegen.

Falls erforderlich, fUllen Sie Kihlmit-
tel bis zur MAX.-Markierung nach. Mit
einem Trichter vermeiden Sie das Ver-
schiitten von Flissigkeit. Fullen Sie
nicht zu viel ein.

Setzen Sie die Einflllkappe wieder
richtig auf und ziehen Sie sie fest, dann
installieren Sie die Fahrzeugverklei-
dung wieder.

Wenn Sie Kidhimittel in den Kihlflls-
sigkeitsbehélter eingefillt haben, pri-
fen Sie auch den Fullstand im Kihler.
Flgen Sie bei Bedarf Kihimittel hinzu.

A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor Ver-
brennungen keinesfalls den Kiih-
lerdeckel, solange der Motor noch
heil3 ist

WARTUNGSMABNAHMEN

HINWEIS: Wenn Sie in einem Kihl-
system héaufig Kihlmittel nachflllen
mussen, ist dies ein Hinweis auf Un-
dichtigkeiten oder Probleme mit dem
Motor. Wenden Sie sich an einen
Can-Am Vertragshéandler.

Empfohlenes Motorkihimittel

Verwenden Sie immer Ethylen-Gly-
kol-Frostschutz mit Antikorrosionsmit-
teln speziell fir Aluminium-Verbren-
nungsmotore.

Das Kuhlsystem muss mit einem
vorgemischten Kuihimittel von BRP
(T/N 219 700 362) oder einer Losung
aus destilliertem Wasser und Frost-
schutz (60 % destilliertes Wasser,
50 % Frostschutz) beflllt werden.

Auswechseln des
Motor-Kiihimittels

A WARNUNG

Offnen Sie zum Schutz vor Ver-
brennungen keinesfalls den Kiih-
lerdeckel oder die KuhImittelab-
lassschraube, solange der Motor
noch heild ist.

Offnen Sie die vordere Fahrzeugver-
kleidung und entfernen Sie den Kihler-
deckel.

vmo2008-014-002_e

1. Kdihlerdeckel
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Ldsen Sie die KihIimittelablassschrau-
be und lassen Sie das KihImittel in ei-
nen geeigneten Behalter ablaufen.

i
vmo2006-007-021_a

1. Klhlmittelablassschraube
2. Bremspedal

HINWEIS: Schrauben Sie die Kihl-
mittelablassschraube nicht vollstandig
heraus.

Bauen Sie die rechte Seitenplatte ab.

Schrauben Sie die Abflussschraube
oben am Thermostatgehause ab.

E
vmo2006-007-022_a
1. Abflussschraube

Lassen Sie das System komplett leer
laufen und setzen Sie dann die Kihl-
mittelablassschraube wieder ein.
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Klemmen Sie mit einer grofRRen
Schlauchklemme oder dergleichen
den Schlauch zwischen Kuahler und
Thermostatgehause ab (T/N 529 032
500).

VAV 4110 NE8)' (el Verwenden Sie

keine Gripzange zum Klemmen des
Schlauchs.

L
VMo02006-007-022_b
1. Schlauchklemme

Fullen Sie den Kdihler, bis die KahlflUs-
sigkeit aus dem Loch flr den Tempera-
turfUhler herausflief3t.

Montieren Sie die Abflussschraube.
Nehmen Sie die Schlauchklemme ab.
Fullen Sie den Kuhler vollstédndig auf.

Uberpriifen Sie den Fllstand im Khl-
flissigkeitsbehalter und fiillen Sie ge-
gebenenfalls Flissigkeit nach.

Lassen Sie den Motor im Leerlauf bei
geodffnetem Kihlerdeckel laufen. Ful-
len Sie bei Bedarf Kihlflussigkeit nach.

Warten Sie jetzt, bis der Motor die nor-
male Betriebstemperatur erreicht hat.
Danach geben Sie zwei oder dreimal
Gas und fullen Sie bei Bedarf Kuhlflis-
sigkeit nach.

Installieren Sie den Kihlerdeckel.

Untersuchen Sie alle Verbindungen
auf Leckagen und Uberprifen Sie den
Khlflussigkeitsstand im Behalter.




Funkenschutz
Auspufftopf

Reinigung Funkenschutz

Der Auspufftopf muss regelmafig von
Olkohleablagerungen gereinigt wer-
den.

A WARNUNG

Lassen Sie den Motor niemals in
geschlossenen Raumen laufen.
Fihren Sie diese Arbeit niemals
sofort nach einer Fahrt mit dem
Fahrzeug aus, da das Abgassys-
tem sehr heild ist. Achten Sie dar-
auf, dass sich keine brennbaren
Materialien in der N&ahe Dbefin-
den. Tragen Sie Augenschutz und
Handschuhe. Wahrend der Reini-
gung des Abgassystems stehen
Sie niemals hinter dem Fahrzeug.
Halten Sie alle geltenden Gesetze
und Vorschriften ein.

Suchen Sie sich eine gut bellftete Um-
gebung und achten Sie darauf, dass
der Auspufftopf abgekunhlt ist.

Bringen Sie den Schalthebel in die
PARK-Position.

Entfernen Sie den Reinigungsstopfen
des Auspufftopfs.

WARTUNGSMABNAHMEN

vmo2007-016-011_a

1. Reinigungsstopfen
2. Auspufftopf

Verstopfen Sie den Ausgang des Aus-

pufftopfes mit einem Lappen und star-
ten Sie den Motor.

Erhohen Sie kurzzeitig mehrfach die
Motordrehzahl, um die Olkohleablage-

rungen aus dem Auspufftopf zu entfer-
nen.

Schalten Sie den Motor aus und lassen
Sie den Auspufftopf abkihlen.

Setzen Sie den Reinigungsstopfen

wieder ein.

CVT-Luftfilter
Nur 800R

Ausbau des CVT-Luftfilters

1. Entfernen Sie Sitz und Mittelabde-
ckung. Siehe Abschnitt KAROSSE-
RIE.

2. Suchen Sie die Zugriffsabdeckung
unter dem linken vorderen KotflU-

gel.

3. Entfernen Sie die Kunststoffstifte,

die die Zugriffsabdeckung sichern.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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4. Entfernen Sie die Zugriffsabde-
ckung.

vsi2008-023-001_a

ZUGRIFFSABDECKUNG
1. Kunststoffstifte

5. Suchen Sie den CVT-Filter.

vmo2009-008-031_a

1. CVT-Filter

6. Weiten Sie den CVT-Filter-Gummi-
zug etwas.
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7. Entfernen Sie den CVT-Filter, in-
dem Sie ihn vorsichtig herauszie-
hen.

vmo2009-008-032_a

CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG
AUSGEBAUT

1. CVT-Filte-Gummizug

2. CVT-Filter

3. CVT-Lufteinlass

8

. Losen Sie die Schelle am Schaum-
stoff.

Entfernen Sie den Schaumstoff mit
der Schelle.

©

Reinigung des CVT-Luftfilters

1. GieRen Sie Reinigungslosung
(T/N 219700 341) oder gleichwerti-
ges Produkt in einen Eimer.

2. Legen Sie den Filter und den
Schaumstoff hinein, damit sie sich
voll saugen.

3. Wahrend sich der Filter und der
Schaumstoff voll saugen, reinigen
Sie das Ende des CVT-Lufteinlas-
ses.

4. Spulen Sie den Filter und den
Schaumstoff mit warmem Wasser
aus, bis samtliche Reinigungslo-
sung beseitigt ist.




5. Lassen Sie den Filter und den
Schaumstoff vollstandig trocknen.

vmo2009-008-034_a

1. CVT-Filter
2. Schaumstoff

Einbau des CVT-Luftfilters
1. Ldsen Sie vollstandig die Schelle.

2. Schieben Sie die Schelle Uber den
Schaumstoff.

vmo2009-008-035

UBER DEN SCHAUMSTOFF GESCHOBENE
SCHELLE

3. Schieben Sie wie in der folgenden
Darstellung gezeigt den Schaum-
stoff mit der Schelle auf den
CVT-Lufteinlass.

4. Stellen Sie sicher, dass die Schelle
richtig die Kante des Lufteinlasses
umschlie®t und die Klemmmutter
nach oben zeigt.

WARTUNGSMABNAHMEN

5. Ziehen Sie die Schelle vollstandig
an.

vmo2009-008-036_a

CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG
AUSGEBAUT

1. Schaumstoff

2. Klemmmutter

3. CVT-Lufteinlass

6. Ziehen Sie den Filter-Gummizug
um die Schelle.

vmo2009-008-037_a

CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG
AUSGEBAUT

1. Filte-Gummizug

2. Klemme

Auf der folgenden Abbildung sehen Sie
die fertig montierte Baugruppe.
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vmo2009-008-038

CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG
AUSGEBAUT

7. Montieren Sie die Zugriffsabde-
ckung mit den Kunststoffstiften.

8. Montieren Sie die Mittelabde-
ckung.

9. Montieren Sie den Sitz.

CVT Abdeckung
Ablassschraube

Wenn immer Sie vermuten, dass Was-
ser in die CVT-Abdeckung gelangte,
entleeren Sie das CVT-Gehause, in-
dem Sie die Ablassschraube |6sen.

vmr2006-021-007_b

HINTER LINKER FUBSTUTZE
1. Ablassschraube
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Getriebeol

Getriebeodlstand

ZUR BEACHTUNG RV g NN

Sie den Filllstand und flllen Sie
bei Bedarf nach. Fiillen Sie nicht
zu viel ein. Wenn Sie das Getriebe
mit einem unsachgemafen Olstand
laufen lassen, kann dies schwere
Getriebeschaden zur Folge haben.
Wischen Sie verschiittetes Ol immer
ab.

Stellen Sie das Fahrzeug auf einer ebe-
nen Flache ab. Schalten Sie in die Stel-
lung NEUTRAL und ziehen Sie dann die
Feststellbremse an.

Kontrollieren Sie den Olstand im Ge-
triebe durch Abschrauben der Ol-
standsschraube am Getriebe.

vmo2006-007-018_a

1. Qlstandsschraube
2. Olablassschraube

Ol sollte bis zur Unterkante der Ol-
standséffnung reichen. Flllen Sie bei
Bedarf nach, bis Getriebedl aus der OlI-
standsoffnung flielt.

Empfohlenes Getriebeol

Benutzen Sie Kettenkastendl XP-S
(T/N'413 801 900) oder ein gleichwerti-
ges Ol.




ZUR BEACHTUNG RVEIWE (o IR

bei der Wartung keine Olsorten, die
nicht empfohlen sind. Mischen Sie
keine anderen Olsorten bei.

Wechsel des Getriebeols

Stellen Sie das Fahrzeug auf einer ebe-
nen Flache ab.

Reinigen Sie den Bereich um die Ab-
lassschraube und um die Olstands-
schraube und schrauben Sie die Ge-
triebeablassschraube ab.

HINWEIS: Um das Getriebedl voll-
standig abzulassen, stellen Sie einen
Wagenheber unter die linke Fulstiit-
ze und neigen Sie das Fahrzeug zur
rechten Seite. Wenn das Getriebe leer
ist, schrauben Sie die Ablassschraube
wieder ein und lassen Sie das Fahr-
zeug wieder auf den Boden ab.

Getriebe wieder auffillen mit Ketten-
kastenol XP-S (T/N 413 801 900) oder
einem gleichwertigen Ol.

AV NI AAY\'[¢B Verwenden Sie

bei der Wartung keine Olsorten, die
nicht empfohlen sind. Mischen Sie
keine anderen Olsorten bei.

Ol sollte bis zur Unterkante der Ol-
standséffnung reichen. Flllen Sie bei
Bedarf nach, bis Getriebedl aus der OI-
standsoffnung flielt.

Schrauben Sie die Getriebeolstands-
schraube wieder ein.

Gaszug

Schmierung des Gaszugs

Der Gaszug ist ausschliefdlich mit Si-
likonfett (T/N 293 600 041) oder ei-
nem entsprechenden Schmiermittel
zu schmieren.

WARTUNGSMABNAHMEN

A WARNUNG

Benutzen Sie immer ein Schmier-
mittel auf Silikonbasis. Durch
die Verwendung eines anderen
Schmiermittels (z. B. auf Wasser
basierendes Schmiermittel) kon-
nen der Gashebel/Gaszug klebrig
oder schwergangig werden.

Offnen Sie das Gehiuse des Gashe-
bels.

VO7I0FY

1. Diese Schrauben entfernen

Offnen Sie das Gehause. Schieben Sie
die GummischutzhUlse zurlick, um Zu-
gang zum Gaszugregler zu haben.
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V0710GY 1 2 3 4

Gaszugverkleidung
Gaszugregler
Kontermutter
Gehéuse flir Gashebel

AWN=

Schrauben Sie den Gaszugregler hin-
ein.

Nehmen Sie die innere Gehausever-
kleidung ab

VO7I0HY 1

1. Innere Gehéuseverkleidung

Losen Sie den Zug vom Gehaduse des
Gashebels.

HINWEIS: Schieben Sie den Zug in
den Klemmschlitz und ziehen Sie das
Ende des Zugs aus der Klemme.
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voziory

Entfernen Sie die Seitenabdeckung
der Drosselklappe.

- % . B L
vmo2006-007-032_a
1. Drosselklappengehéduse
2. Schrauben der Seitenabdeckung

FGhren Sie die Sprihspitze der
Schmiermitteldose in das Ende des
Gaszugreglers ein.

A WARNUNG

Tragen Sie immer Augenschutz
und Handschuhe, wenn Sie einen
Zug schmieren.
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Vo710JY

TYPISCH

HINWEIS: Wickeln Sie einen Lappen
um den Gaszugregler herum, um ein
Verspritzen des Schmiermittels zu ver-
meiden.

Geben Sie soviel Schmiermittel hinein,

bis es auf der Seite der Drosselklappe
aus dem Gaszug herauslauft.

Installieren Sie den Zug wieder und
stellen Sie ihn neu ein.

Gashebel

Einstellung des Gashebels

Schieben Sie die Gummischutzhilse
zurlck, um Zugang zum Gaszugregler
zu haben.

Losen Sie die Kontermutter und dre-
hen Sie dann den Regler, bis das richti-
ge Spiel fur den Gashebel erreicht ist.

HINWEIS: Messen Sie das Spiel am
Ende des Gaszugs.

Ziehen Sie die Kontermutter wieder
fest und bringen Sie die SchutzhUlse
an.

V071010 1

TYPISCH
1. Gashebel

A. 3 bis 6 mm

Starten Sie den Motor mit dem Schalt-
hebel in PARK-Position. Prifen Sie,
ob der Gaszug richtig eingestellt ist,
indem Sie den Lenker vollstandig nach
rechts und dann nach links drehen.
Wenn sich die Motordrehzahl dabei er-
hoht, missen Sie das freie Spiel des
Gashebels noch einmal einstellen.

2Ziindkerze

Ausbau der Ziindkerze

A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben,
schalten Sie den Ziuindschalter im-
mer in die Stellung OFF, bevor Sie
Wartungs- oder Reparaturarbeiten
an der elektrischen Anlage durch-
fihren.

Entfernen Sie die Seitenabdeckungen.
Zindkabel abnehmen.

Schrauben Sie die Zindkerzen eine
Umdrehung heraus.

Saubern Sie wenn moglich Zindker-
zen und Zylinderkopfe mit Druckluft.
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A WARNUNG

Tragen Sie stets eine Schutzbrille,
wenn Sie Druckluft verwenden.

Schrauben Sie die Zindkerzen voll-
standig heraus.

vmo2006-007-029_a

RECHTS — HINTERER ZYLINDER
1. Zlndkerze

VM02006-007-030_a

LINKS — VORDERER ZYLINDER
1. Zlndkerze

Einbau der Ziindkerze

Stellen Sie vor dem Einbau sicher, dass
die Kontaktflaichen der Zylinderkopfe
und der Zindkerzen frei von Schmutz
sind.

Stellen Sie mit einer Fahlerlehre den
Zindkerzenspalt auf 0,6 bis 0,7 mm
ein.

Tragen Sie auf die ZUndkerzengewinde
Schmiermittel gegen Festfressen auf,
um dies zu verhindern.

Schrauben Sie die Zindkerzen mit
der Hand in die Zylinderkopfe und zie-
hen Sie sie mit einem Drehmomen-
tenschlissel und einem geeigneten
Steckschlissel fest.

Ziehen Sie die Zindkerzen mit 20 Nem
an.

Batterie

A WARNUNG

Wenn nicht anders angegeben,
schalten Sie den Ziindschalter im-
mer in die Stellung OFF, bevor Sie
Wartungs- oder Reparaturarbeiten
an der elektrischen Anlage durch-
fuhren.

A WARNUNG

Laden Sie nie eine Batterie, die
noch im Fahrzeug installiert ist.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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Diese Fahrzeuge sind mit einer VR-
LA-Batterie ausgerlstet. Es ist eine
unterhaltsfreie Batterie. Firden Stand
der Elektrolytflissigkeit muss man
kein Wasser nachftllen.

VAV Y1 X iV (el Entfernen Sie

nie die Verschlusskappe der Batte-
rie.

Entfernung der Batterie
Entfernen Sie die Aufbewahrungsbox.

Unterbrechen Sie zuerst den Kontakt
des SCHWARZEN (-) Kabels und da-
nach des ROTEN (+) Kabels.

A WARNUNG

Achten Sie beim Ausbau immer
auf diese Reihenfolge. Ziehen Sie
immer zuerst das SCHWARZE (-)
Kabel ab.

Haltestange I6sen.

vmr2007-047-001_a

Obere Halterung herausziehen.
Batterie entfernen.

WARTUNGSMABNAHMEN

Reinigen der Batterie

Reinigen Sie die Batterie, das Batterie-
gehause und die Batteriepole mit einer
Losung aus Backpulver und Wasser.

Entfernen Sie Korrosion von den Bat-
teriekabelklemmen und den Batterie-
polen mit einer festen Drahtbirste.
Das Batteriegehduse muss mit einer
weichen Blrste und einer Backpulver-
I6sung gereinigt werden.

Einbau der Batterie

Installieren Sie die Batterie wieder im
Fahrzeug.

A WARNUNG

Schlie3en Sie zuerst den Kontakt
des ROTEN (+) Kabels und danach
den des SCHWARZEN (-) Kabels
an. Schlief3en Sie immer das RO-
TE (+) Kabel zuerst an.

Sicherungen

Inspektion der Sicherung

A WARNUNG

Schalten Sie den Ziindschalter im-
mer aus in die Position OFF, bevor
Sie eine defekte Sicherung austau-
schen.

Die elektrische Anlage ist mit Siche-
rungen geschuitzt.

Wenn eine Sicherung beschadigt ist,

ersetzen Sie sie durch eine neue mit
den gleichen Werten.

VAV YT MV [ell Benutzen Sie

keine Sicherung mit héherer Am-
perezahl, da dies zu schweren Scha-
den fiihren kann.

m




WARTUNGSMABNAHMEN

Um die Sicherung aus dem Siche-
rungskasten zu nehmen, entfernen
Sie die Abdeckung des Sicherungskas-
tens und ziehen Sie dann die Sicherung
heraus. Uberprifen Sie, ob der Siche-
rungsdraht durchgebrannt ist.

A15EO0KY

TYPISCH
1. Sicherung
2. Auf Durchbrennen priifen

Anordnung der vorderen
Sicherungen

Der Sicherungstrager befindet sich im
vorderen Servicefach. Siehe LUFTFIL-
TER.

112

vmo2006-007-012_a

— ANORDNUNG DER VORDEREN
SICHERUNGEN

(F1) Ziindspulen (5 A)

(F2) Lifter (20 A)

(F3) Kraftstoffeinspritzdtisen (5 A)

(F4) Tachometer/Drehzahlsensor/Rlicklicht
(7,6 A)

(F5) Kraftstoffoumpe (7,5 A)

(F6) ECM (5 A)

(F7) Zubehér (20 A)

NOOT AWN=

Anordnung der hinteren
Sicherungen

Die Sicherungen befinden sich an der
Rickseite in der Nahe der Batterie hin-
ter der Gewindeabdeckung.

vmo2006-007-031_a

— ANORDNUNG DER HINTEREN
SICHERUNGEN
1. (F8) Hauptsicherung (30 A)

(F9) Hauptsicherungs-Zubehdr (30 A)




Beleuchtungen

Ausrichtung der Scheinwerfer

Richten Sie den Lichtkegel des Schein-
werfers folgendermalfden aus:

Drehen Sie die Einstellungsschrau-
ben, um Hohe des Strahls einzustellen.
Stellen Sie die Scheinwerfer gleichma-
Big ein.

»
vmo2008-005-008_a

TYPISCH
1. Stellschrauben

Austausch der
Scheinwerfer-Glithlampe

VAV 31T NV (el Fassen Sie nie

das Glas einer Halogenlampe mit
bloRBen Fingern an, dadurch verkiirzt
sich ihre Lebensdauer. Wenn das
Glas angefasst wurde, reinigen Sie
es mit Isopropylalkohol, damit kein
Fettfilm auf der Lampe zurlickbleibt.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Schein-
werfer-Glihlampe auszutauschen.

HINWEIS: Die Scheinwerfer rechts
und links sind identisch und verfligen
beide Uber Abblend- und Fernlicht.

Schalten Sie den Zindschalter in die
Stellung OFF (Aus).

Losen Sie den Anschluss von der Lam-
pe.

WARTUNGSMABNAHMEN

vmr2007-050-006_a

GlUhlampe drehen.

’
vmr2007-050-007_a

Lampe herausziehen.

vmr2007-050-008_a
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Installieren Sie alle ausgebauten Teile
wieder in umgekehrter Reihenfolge
wie beiihrem Ausbau.

Uberpriifen  Sie den
Scheinwerfer.

Betrieb der

Austausch des
Riucklichts/Positionslichts/
Bremslichts/der Blinkerleuchte

Schalten Sie den Zindschalter in die
Stellung OFF (Aus).

Losen Sie die Schrauben fir den Glas-
deckel, um Zugang zu den Glihlampen
zu haben.

vmo2007-015-010_b

1. Glasdeckel
2. Schrauben

Dricken Sie auf die Glihlampe und
halten Sie sie in dieser Stellung, wéah-
rend Sie sie durch Drehen gegen den
Uhrzeigersinn |6sen.

Beim Einsetzen der neuen Glihlampe,
driicken Sie wieder auf die Lampe und
drehen Sie sie dabeiim Uhrzeigersinn.
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Manschette/Verkleidung
fiir Antriebswelle

Inspektion der
Manschette/Verkleidung fiir
Antriebswelle

Prifen Sie den Zustand der Manschet-
ten und Verkleidungen fir die Antriebs-
welle per Sichtprifung. Prifen Sie die
Verkleidungen auf Schaden oder Rei-
ben an den Wellen. Prifen Sie die
Manschetten auf Risse, Beschadigun-
gen, Fettundichtigkeiten usw. Repa-
rieren Sie beschéadigte Teile bei Bedarf
oder wechseln Sie sie aus.

vmo2007-016-013_a

FAHRZEUGVORDERSEITE
1. Verkleidung der Antriebswelle
2. Manschetten der Antriebswelle
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REIFENDRUCK
VORN HINTEN
Hochstens | Hochstens
Bis zu 141 kg 48 kPa 48 kPa

Mindestens | Mindestens
34,5 kPa 38 kPa

VO7HO2Y 1 1

TYPISCH — FAHRZEUGRUCKSEITE
1. Verkleidung der Antriebswelle
2. Manschetten der Antriebswelle

Rader/Reifen

Reifendruck

A WARNUNG

Der Reifendruck hat einen starken
Einfluss auf das Fahrverhalten und
die Stabilitat des Fahrzeugs. Durch
zu niedrigen Druck kann der Reifen
Luft verlieren und sich auf dem
Rad drehen. Durch zu grof3en Rei-
fendruck kann der Reifen platzen.
Beachten Sie immer den empfoh-
lenen Druck. Da die Reifen Nieder-
druckreifen sind, sollten Sieimmer
eine Handpumpe verwenden.

Prifen Sie vor dem Gebrauch des Fahr-
zeugs den Reifendruck bei “kalten”
Reifen. Der Reifendruck andert sich
mit der Temperatur und der Hohenla-
ge. Prifen Sie den Druck noch einmal,
wenn sich diese Bedingungen andern.

Zu lhrer Bequemlichkeit finden Sie ei-
nen Reifendruckprifer im Werkzeug-
satz.

HINWEIS: Obwohl die Rader speziell
fir den Gebrauch im Geldnde entwi-
ckelt wurden, kann es trotzdem zu
einem Platten kommen. Deshalb ist
es empfehlenswert, eine Luftpumpe
und ein Reparaturset mitzufihren.

Inspektion der Reifen

Prifen Sie die Reifen auf Schaden und
Abnutzung. Wechseln Sie sie gegebe-
nenfalls aus.

Vertauschen Sie nicht die Position der
Reifen am Fahrzeug von vorn nach hin-
ten oder links nach rechts. Die Vorder-
und Hinterrdder haben unterschiedli-
che Grofken. Die Reifen sind laufrich-
tungsgebunden und mussen fir einen
einwandfreien Betrieb in der richtigen
Richtung montiert sein.
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A WARNUNG

Montieren Sie bei einem Reifen-
wechsel niemals einen Diagonal-
reifen zusammen mit einem Radi-
alreifen. Solch eine Kombination
kénnte Probleme bei der Handha-
bung und/oder bei der Stabilitat
hervorrufen.

Verwenden Sie keine verschiede-
nen Reifen mit unterschiedlicher
GroBe und/oder Bauart auf dersel-
ben Achse.

Vorder- und Hinterreifenpaare
miuissen jeweils von demselben
Modell und von demselben Her-
steller sein.

Stellen Sie bei einem Profil mit ei-
ner Laufrichtung sicher, dass die
Reifen in der richtigen Drehrich-
tung montiert werden.
Radialreifen miissen als komplet-
ter Satz montiert werden.

Werden diese Anweisungen nicht
befolgt, kann dies zu schwerwie-
genden Verletzungen oder sogar
zum Tod flihren.

Inspektion des Radlagers

Ritteln Sie an den Radern an der obe-
ren Kante, um das Spiel zu prifen.
Wenden Sie sich an einen zugelas-
senen Can-Am Handler, wenn Spiel
vorhanden ist.
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VO7HO3Y

TYPISCH

Demontage der Rader/Montage

Losen Sie die Muttern und heben Sie
dann das Fahrzeug an. Platzieren Sie
einen Wagenheber unter dem Fahr-
zeug. Entfernen Sie die Radmuttern
und demontieren Sie dann das Rad.

Bei der Montage mussen Sie ein
Schmiermittel gegen Festfressen auf
die Gewinde auftragen.

Die Reifen sind laufrichtungsgebun-
den und miussen flr einen einwand-
freien Betrieb in der richtigen Richtung
montiert sein.

Radschrauben gemaf folgender Abbil-
dung anziehen.

Anziehen mit 100 Nem.




HINWEIS: Gelegentlich sollten die
Radmuttern entfernt werden, um ein
Schmiermittel gegen Festfressen auf
die Bolzen flr eine einfachere, zuklinf-
tige Demontage aufzutragen. Dies ist
besonders wichtig, wenn das Fahr-
zeug in Salzwasser oder Schlamm ein-
gesetzt wird. Entfernen Sie immer nur
eine Radmutter gleichzeitig, schmie-
ren Sie sie und ziehen Sie sie dann
wieder fest.

vmo2007-015-014_a

REIHENFOLGE BEIM ANZIEHEN

Verwenden

Sie immer die empfohlenen Rad-
muttern (T/N 250 100 082). Durch
Verwendung einer anderen Mutter
kénnten Sie die Felge beschadigen.

Aufhangung

Schmierung der Aufhangung

Schmieren Sie die vorderen Drei-
eckslenker. Verwenden Sie syntheti-
sches Fett fir Aufhangungselemente
(T/N 293 550 033). Anjedem Dreiecks-
lenker befinden sich zwei Schmierla-
ger.

WARTUNGSMABNAHMEN

Inspektion der vorderen
Aufhangung

Prifen Sie den StoRdédmpfer auf un-
dichte Stellen oder andere Beschadi-
gungen. Prifen Sie den festen Sitz der
Befestigungselemente. Wenden Sie
sich gegebenenfalls an einen zugelas-
senen Can-Am Héandler.

A-Arme

Prifen Sie die Dreieckslenker auf Ris-
se, Verbiegungen oder andere Scha-
den. Wenden Sie sich gegebenenfalls
an einen zugelassenen Can-Am Héand-
ler.

Inspektion der hinteren
Aufhangung

Prifen Sie den StoRdampfer auf un-
dichte Stellen oder andere Beschéadi-
gungen. Prifen Sie den festen Sitz der
Befestigungselemente. Wenden Sie
sich gegebenenfalls an einen zugelas-
senen Can-Am Handler.

Schwingarme

Prifen Sie die Schwingarme auf Dis-
torsion, Risse oder Verbiegungen.
Wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler, wenn Sie ein Problem
entdecken.

Bremsen

Bremsfliissigkeitsfiillstand

Prifen Sie die Bremsflissigkeit in den
Behaltern auf den richtigen Fllstand,
wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist. Der Fillstand
sollte sich Uber der MIN.-Markierung
befinden.

Flllen Sie Bremsflissigkeit nach Be-
darf auf. Flllen Sie nicht zu viel ein.

Reinigen Sie die Einflllkappe vor dem
Abnehmen.
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VA3 T bV (el VVerwenden Sie

ausschlieBlich DOT 4-Bremsfliissig-
keit aus einem noch nicht ge6ffneten
Behalter. Verwenden Sie niemals
Bremsfllissigkeit aus einem alten
oder bereits angebrochenen Behal-
ter.

HINWEIS: Ein niedriger Flllstand kann
entweder auf Undichtigkeiten oder
abgenutzte Bremsbelage hinweisen.
Wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshandler.

Flussigkeitsbehalter fur vorderen
und hinteren Bremshebel

VO7KOAA

TYPISCH

Stellen Sie die Lenkung gerade, um si-
cher zu gehen, dass der Behalter gera-
de steht.

Uberprifen Sie den Bremsflissigkeits-
stand, der Behalter ist voll, wenn die
Flissigkeit bis zum oberen Teil des
Sichtfensters reicht.

Fihren Sie ein Sichtprifung des Be-
héalterbodens durch. Priifen Sie ihn auf
Springe, Risse usw. und ersetzen Sie
ihn, falls notwendig.

Gehen Sie fUr den anderen Behélter
genauso Vvor.
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Behalter fiir Bremsfliissigkeit des
Bremspedals

Wenn das Fahrzeug auf einer ebenen
Flache abgestellt ist, muss sich der
Flussigkeitsstand zwischen der MIN.-
und MAX.-Markierung befinden.

vmo2008-014-002_b

Empfohlene Bremsfliissigkeit

Verwenden Sie immer Bremsflissig-
keit, die ausschliellich der Spezifikati-
on DOT 4 entspricht.

AV a1 X V(e Um  schwer-

wiegende Schaden am Bremssys-
tem zu vermeiden, dirfen Sie aus-
schlieBRlich die empfohlenen Brems-
flissigkeiten verwenden und nie-
mals verschiedene Flissigkeiten
zum Nachfiillen benutzen.

Inspektion der Bremsen

Das Bremssystem ist hydraulisch und
bedarf keiner Einstellung.

Prifen Sie Folgendes, um flr einen gu-
ten Betriebszustand der Bremsen zu
sorgen:

— Bremsflissigkeitsfillstand

— Undichtigkeit im Bremssystem

— Schwammige Betatigung der Brem-
sen

— Sauberkeit der Bremsen

— AulRergewdhnlicher Verschleil3
oder schlechter Zustand der Brems-
scheiben




— Abnutzung, Beschadigung oder Ab-
|6sen der Bremsbelage.

GRENZWERTE FUR DIE WARTUNG

Dicke der Bremsbelage 1 mm
Sremsacheen | 38mm
Bremsschaibe || 43mm

l\/Ia><|mav|$e§f(;hneg|benver— 0,3 mm

Wenden Sie sich an einen zugelasse-
nen Can-Am Handler, wenn ein Pro-
blem beziglich des Bremssystems
festgestellt wird.

A WARNUNG

Der Austausch der Bremsflissig-
keit, Reparatur oder Wartung am
Bremssystem sollten von einem

zugelassenen Can-Am Handler
durchgefuhrt werden.

Karosserie

Sitzbefestigungen

Entfernen Sie den Sitz und prifen Sie
den Verriegelungsmechanismus und
den Stift auf VerschleiR. Wenden Sie
sich an einen zugelassenen Can-Am
Handler, um bei Bedarf Teile auswech-
seln zu lassen.

Reinigung und Schutz des
Fahrzeugs

Reinigen Sie das Fahrzeug niemals mit
einem Hochdruckreiniger. VERWEN-
DEN SIE NUR NIEDRIGEN DRUCK
(z. B. einen Gartenschlauch). Die
Verwendung von Hochdruck kann zu
elektrischen und mechanischen Scha-
den fUhren.

WARTUNGSMABNAHMEN

Lackierte Teile muUssen bei Schaden
nachgebessert werden, um Rost zu
vermeiden.

Wenn noétig, waschen Sie die Karos-
serie mit heillem Wasser und Reini-
gungsmittel (verwenden Sie nur milde
Reinigungsmittel). Tragen Sie Hart-
wachs auf.

AV NI AAY\'[¢B Reinigen Sie

Kunststoffteile nie mit starken LO-
sungsmitteln, entfettenden Mitteln,
Farbverdiinnern, Azeton usw.

Rahmen

Zustand Abschlepphaken

Prifen Sie den festen Sitz der Befesti-
gungselemente. OrdnungsgemalR zu-
schrauben.

Rahmenbefestigungen

Prifen Sie den Zustand und die Festig-
keitder Halterungenam Fahrzeug. Zie-
hen Sie sie gegebenenfalls nach.
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LAGERUNG UND VORBEREITUNG AUF DIE SAISON

A WARNUNG

Lassen Sie die einwandfreie Funk-
tionsfahigkeit des Kraftstoffsys-
tems durch einen Can-Am Ver-
tragshandler tUberpriifen, wie dies
im WARTUNGSPLAN angegeben
ist.

Wenn ein Fahrzeug langer als 4 Mona-
te nicht gefahren wird, ist eine ange-
messene Lagerung erforderlich.

Wenden Sie sich flr die geeigneten
Verfahren an einen Can-Am Vertrags-
handler.

Wenn Sie |hr Fahrzeug nach der Lage-
rung wieder in Betrieb nehmen wol-
len, ist eine entsprechende Vorberei-
tung erforderlich. Wenden Sie sich
fr die geeigneten Verfahren an einen
Can-Am Vertragshandler.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod flihren kann.
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TECHNISCHE
INFORMATIONEN




FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG

Die Hauptkomponenten lhres Fahr-
zeugs (Motor und Rahmen) werden
durch unterschiedliche Seriennum-
mern identifiziert. Es kann jedoch
manchmal erforderlich werden, dass
diese Nummern fir Garantiezwecke
oder fir die Suche nach dem Fahrzeug
nach einem Diebstahl benotigt wer-
den. Diese Nummern werden vom zu-
gelassenen Can-Am Handler verlangt,
um Garantieanspriiche ordnungsge-
mafd geltend zu machen. Es wird kei-
ne Garantie von BRP Ubernommen,
wenn die Motoridentifikationsnum-
mer (E.I.N.) oder die Fahrgestellnum-
mer (V.I.N.) entfernt oder in irgendei-
ner Weise manipuliert wurden. Daher
empfehlen wir Ihnen dringend, sich al-
le Seriennummern auf Inrem Fahrzeug
zu notieren und sie lhrer Versicherung
zukommen zu lassen.

Fahrgestellnummer

MANUFACTURED BY:Bombardier Recreational Products Inc. ‘

FABRIQUE PAR: Bombardier Produits Récréatifs inc.
MED. DATE FAB: 12/2003 MopeL: 1234‘W2
VIN/NIV: 2BPS1234X2V000123%7—1

MADEIN/FABRIQUEAU TYPE: ATV/VTT

vmo2008-011-094_a

TYPISCH — HINWEISSCHILD MIT
FAHRZEUGSERIENNUMMER

1. V.LN. (Fahrgestellnummer)

2. Modellnummer

vmo2007-015-015_b

1. Position des Hinweisschilds mit
Fahrzeugseriennummer
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Motoridentifikations-
nummer

vmr2006-038-001_a

TYPISCH — HINWEISSCHILD MIT
MOTORSERIENNUMMER
1. Motoridentifikationsnummer (E.I.N.)

Konformitatsetikett

Dieses Etikett zeigt an, dass das Fahr-
zeug die Vorschriften in vielen Landern
erfillt.

ANORDNUNG DES ETIKETTS

Unter dem Sitz
auf der oberen
Rahmenstange

RENEGADE™

MANUFACTURED BY:

Bombardier Recreational Products Inc.

HERGESTELLT VON:

Bombardier Recreational Products Inc.

]
VIN : I
Il dB (A)- I min -1

vmo2008-011-093




Die EG-Konformitatserklarung erscheint nicht in dieser Version der
Bedienungsanleitung.

Bitte schlagen Sie in der Druckversion nach, die mit lhrem Fahrzeug
mitgeliefert wurde.

ddd2009-001

DE



TECHNISCHE DATEN

MODELL

RENEGADE 500

RENEGADE 800/800X

MOTOR

Motortyp

Viertakter mit einfacher obenliegender Nockenwelle
(SOHC), Fliissigkiihlung

Anzahl Zylinder

2

Anzahl der Ventile

8 Ventile (mechanische Einstellung)

Kolbendurchmesser mm 82 91
Kolbenhub mm 47 61,5
Hubraum 500 cm3 800 cm?
Kompressionsverhaltnis 10,3:1
Maximum PS U/min U/min 7250 6750
Typ Nasssumpfschmierung. Auswechselbarer Olfilter
Olfilter BRP Rotax Papierfilter, austauschbar
Schmierung Fassungsvermdgen 21
Motor- | (Olwechsel mit Filter)
Abgassystem Funkenschutz, zugelassen vom USDA Forest Service
Luftfilter Synthetischer Papierfilter mit Schaum
KUHLSYSTEM
Verwenden Sie vorgemischtes BRP Khimittel
. . Typ (T/N 219 700 362) oder ein KiihImittel,
Kdhlmittel das speziell fir Aluminiummotoren entwickelt wurde
Fassungsvermdgen 251
ELEKTRISCHES SYSTEM
Leistung Magnetziindergenerator 400 W bei 6000 U/min
Ziindsystem Induktionsztindung (IDI)
Ziindeinstellung Nicht einstellbar
Anzahl 2
Ziindkerze Fabrikat und Typ NGK DCPR8E
Elektrodenabstand 0,6 bis 0,7 mm
Einstellung des Motor- \é?rvlz/_arts U/min 8000
rehzahlbegrenzers wl;a'crts U/min 3200
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TECHNISCHE DATEN

MODELL

RENEGADE 500

RENEGADE 800/800X

ELEKTRISCHES SYSTEM (Forts.)

Typ Trockenbatterie Typ
Spannung 12 Volt
Batterie Nennstrom 18 Aeh
ﬁglsggasrgslemtung 0.7 KW
Scheinwerfer W 4 x 60
Riicklicht w 8/26
(ot uxapaische Modele) w 10
Zubehdr 20 A
Lifter 20 A
Hauptsicherung 30A
Zindspulen 5A
Sicherungen Kraftstoffeinspritzdiisen 5A
Tachometer/Drehzahlsen- 75 A
sor/Riicklicht '
Kraftstoffpumpe 75A
Motorsteuermodul (ECM) 5A
Hauptsicherung 30A
KRAFTSTOFFSYSTEM
Elektronisches Kraftstoff-Einspritzsystem (EF),
Kraftstoffforderung Typ Dell'Orto-46-mm-Drosselklappengehduse, 1
Einspritzdiise pro Zylinder
Kraftstoffpumpe Typ Elektrisch im Kraftstofftank
Leerlaufdrehzahl + 50 U/min 1250 (nicht einstellbar)
Typ Normales bleifreies Benzin
plorda- (ReM)/2 87 oder hiher
Kraftstoff ?ak;?n_ AuRer-
halb Nor RON 92 oder héher
kas
Fassungsvermdgen Kraftstofftank 20 |
Im Kraftstofftank verbleibend, wenn Anzeigeleuchte Y

aufleuchtet
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500 RENEGADE 800/800X
CVT GETRIEBE
Typ CVT (stufenloses Automatikgetriebe)
Einriickung U/min + 100 U/min 1600
GETRIEBE
Tp Zwei Bereiche (HI—LQ) mit Park-, Neutralposition
und Riickwartsgang
) Fassungsvermdgen 400 ml
Getriebed!
Empfohlen XP-S Kettenkastendl (T/N 413 801 900)
ANTRIEBSSYSTEM
Ei?]_gs- Vorn 500 ml
Differential O] von®" | Hinten 250 ml
e
Frontantrieb N erantal mit Pumpo angetbben
Frontantrieb Verhéltnis 3,6:1
Heckantrieb Wellenantrieb/einfaches Differential
Heckantrieb Verhaltnis 3,6:1
CV Gelenkfett CV Gelenkfett (T/N 293 550 019)
Fett fiir Kardanwelle Synthetisches Fett XP-S (T/N 293 550 010)
LENKUNG
Wendekreis 216 m
Total Spur (Fahrzeug auf Boden) 0 mm
Winkeleinstellung 0°
VORDERE AUFHANGUNG
Typ Aufhéngung Doppeldreieckslenker
Federweg mm 216
Menge 2
StoRdampfer Tip . 0l HPG.
5 Einstellungen X: HPG Clicker
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500 RENEGADE 800/800X

HINTERE AUFHANGUNG
Typ Aufhdangung TTI™ Einzelradaufhangung
Federweg mm 229

Menge 2
StoRdampfer I ol HPG

» 5 Einstellungen X: HPG Clicker
BREMSEN
Vordere Bremse Typ Hydraulisch, 2 Bremsscheiben
Hinterradbremse Typ Hydraulisch, Einscheibenbremse
o Fassungsvermégen 125 ml

Bremsfliissigkeit

Typ DOT 4

Linker Bremshebel umfasst eine Arretierung

Feststellbremse fur die Hinterrader

Messtaster Gleitend
) Vorn Organisch

Bremshelagsmaterial - -

Hinten Metallisch
Minimale Dicke der Bremsbeldge mm 1
Minimale Dicke der | Vorn mm 35
Bremsscheiben Hinten mm 43
Maximale Bremsscheiben-
Verwerfung mm 02
REIFEN

Maximum: 48 kPa

ek Vorn Mindestens: 34,5kPa

Hinten Maximum: 48 kPa

Mindestens: 38 kPa

Minimale Profiltiefe der Reifen mm 3

Vorn 25x8x12
Groke -

Hinten 25x10x12
RADER

Vorn 12x6
GroRke -

Hinten 12x75
Drehmoment
Radmuttern 100 Nem
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TECHNISCHE DATEN

MODELL RENEGADE 500 RENEGADE 800/800X

ABMESSUNG
Gesamtlange m 218
Gesamtbreite m 1,17
Gesamthohe m 1,14
Achsabstand m 1,30
Radspur V?rn o %

Hinten mm 914
Bodenfreiheit mm 305
LADEKAPAZITAT
Gewichtsverteilung ;/;nm/hin— % 51/49
Hinteres | 37
Aufbewahrungsfach '
Rahmen Hinten kg 16
Gesamtfahrzeuglast (mit Fahrer, kg 141
allen Zuladungen und Zubehar)
Zuldssiges Gesamtgewicht kg 476
Zugkapazitat kg 591
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UMRECHNUNGSTABELLE

UMRECHNUNGSFAKTOREN
VA RECHNENDE IN (1) ZU MULTIPLIZIEREN MIT
in mm 254
in cm 2,54
in2 cm? 6,45
ind cm3 16,39
ft m 0,3
0z g 28,35
Ib kg 0,45
Ibf N 4.4
|bfein Nem 0,11
Ibfeft Nem 1,36
Ibfeft [bfein 12
PSI kPa 6,89
imp. oz U.S.oz 0,96
imp. gal U.S. gal 1,2
imp. gal | 4,55
U.S.oz ml 29,57
U.S. gal | 3,79
MPH km/h 1,61
Fahrenheit Celsius (°F-32)+1,8
Celsius Fahrenheit (°Cx1,8) +32
PS kW 0,75

M Um die Umrechnung in der umgekehrten Richtung durchzufihren, dividieren
Sie durch den jeweiligen Faktor.
Um Millimeter in Zoll umzurechnen, teilen Sie durch 25,4.

HINWEIS: Die Umrechnungsfaktoren werden zur Vereinfachung auf die 2. Nach-
kommastelle gerundet.

129




UMRECHNUNGSTABELLE

130




FEHLERBEHEBUNG




TECHNISCHER LEITFADEN

MOTOR DREHT SICH NICHT

1.

132

Der Ziindschalter befindet sich in der Position OFF
— Bringen Sie den Schalter in die Position ON.

. Motorausschalter.

— Vergewissern Sie sich, dass sich der Motorausschalter in der Stellung ON
befindet.

. Die Schalthebel ist nicht in PARK- oder NEUTRAL-Position.

— Bringen Sie den Schalthebel in die PARK- oder NEUTRAL-Position oder
betatigen Sie den/die Bremshebel.

. Durchgebrannte Sicherung.

— Uberpriifen Sie die Hauptsicherung.

. Schwache Batterie oder lose Anschlisse.

Priifen Sie die Sicherung des Ladesystems.

Priifen Sie den Zustand der Verbindungen und Anschliisse.
Lassen Sie die Batterie (berprtifen.

Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

. Falscher Zindschlissel; die Multifunktionsanzeige meldet INVALID KEY.

— Verwenden Sie den geeigneten Schliissel flir dieses Fahrzeug.




TECHNISCHER LEITFADEN

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT

1. Abgesoffener Motor (Ziindkerze beim Ausbau feucht).

(Modus flir abgesoffenen Motor) Wenn der Motor nicht startet und
abgesoffen ist, kann dieser spezielle Modus aktiviert werden, um beim
Durchdrehen eine weitere Kraftstoffeinspritzung zu verhindern und die
Ziindung zu verbessern. Gehen Sie folgendermalien vor:

e Stecken Sie den Ziindschliissel in den Zlindschalter und drehen Sie ihn in
die Position ON.

e Driicken Sie den Gashebel vollstindig durch und HALTEN Sie ihn in dieser
Stellung.

e Driicken Sie den Motorstartknopf.

Der Motor sollte 20 Sekunden lang durchgedreht werden. Lassen Sie den
Motorstartknopf los.

Lassen Sie den Gashebel los und drehen Sie den Motor erneut durch, damit
er startet.

Wenn dies nicht funktioniert:

e Reinigen Sie den Bereich um die Ziindkerzenkappen herum und entfernen
Sie sie dann.

e Bauen Sie die Zindkerzen aus (Werkzeuge befinden sich im
Werkzeugsatz).

e Drehen Sie den Motor mehrere Male durch.

e Setzen Sie, falls mdglich, neue Ziindkerzen ein oder trocknen und reinigen
Sie die alten Zlindkerzen.

e Starten Sie den Motor wie oben erklért.

Sollte der Motor weiterhin absaufen, wenden Sie sich an einen Can-Am-Ver-
tragshéandler.

HINWEIS: Priifen Sie, ob sich Kraftstoff im Motorol befindet. Sollte dies
der Fall sein, ersetzen Sie das Motorol.

2. Motor wird nicht mit Kraftstoff versorgt (Zlindkerze trocken beim Ausbau).

Priifen Sie den Kraftstoffstand im Tank.
Méglicherweise besteht ein Fehler an der Kraftstoffoumpe.
Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

. Zindkerze/Ziindung (kein Zindfunke).

Uberpriifen Sie die Hauptsicherung.

Entfernen Sie die Z(indkerze, stecken Sie den Kerzenstecker wieder auf die
Kerze.

Prtifen Sie, ob sich der Ztindschalter und/oder Motorausschalter in der Posi-
tion ON befindet/befinden.

Halten Sie die Ztindkerze an den Motorblock (Masse) und starten Sie den Mo-
tor kurz durch. Wenn kein Funke entsteht, wechseln Sie die Zlindkerze aus.

Wenn das Problem weiterhin bleibt, wenden Sie sich an einen Can-Am Ver-
tragshéandler.
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TECHNISCHER LEITFADEN

MOTOR DREHT DURCH, ABER STARTET NICHT (forts.)

4. Aufder Multifunktions-Anzeige leuchtet die Anzeigeleuchte MOTORUBER-
PRUFUNG und die Anzeige meldet CHECK ENGINE.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

5. Der Motor lauft im Notlauf-Modus.

- Die Anzeigeleuchte MOTORUBERPRUFUNG auf der Multifunktions-
Anzeige leuchtet und die Anzeige meldet CHECK ENGINE. Wenden Sie sich
an einen zugelassenen Can-Am Héndler.

DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER LEISTUNG

1. Verschmutzte oder defekte Ziindkerze.
— Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER SPRINGT NICHT AN.

2. Der Motor erhalt keinen Kraftstoff.
— Siehe auch im Abschnitt MOTOR DREHT, ABER SPRINGT NICHT AN.

3. Der Moto.r ist Uberhitzt.
— Siehe UBERHITZTER MOTOR.

4. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.
— Priifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenftalls.
— Priifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Ablagerungen.
— Priifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs.

5. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

6. Der Motor lauft im Notlauf-Modus.
— Beachten Sie die Meldungen auf der Multifunktionsanzeige.

- Die Anzeigeleuchte MOTORUBERPRUFUNG auf der Multifunktions-
Anzeige leuchtet und die Anzeige meldet CHECK ENGINE oder LIMP
HOME. Wenden Sie sich an einen zugelassenen Can-Am Héandler.

UBERHITZTER MOTOR

1. Zu wenig Kihlmittel im Kihlsystem.
— Prifen Sie das Motorkihlmittel. Siehe WARTUNGSINFORMATION.

2. Schmutzige Kihlerrippen.

— Reinigen Sie die Kiihlerrippen. Siehe KUHLER unter WARTUNGSINFORMA-
TION.

3. Ventilator funktioniert nicht.

— Uberpriifen Sie die Sicherung des Ventilators. Siehe WARTUNGSINFOR-
MATION. Wenn der Zustand der Sicherung in Ordnung ist, wenden Sie sich
an einen Can-Am-Vertragshandler.
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TECHNISCHER LEITFADEN

MOTORFEHLZUNDUNG

1. Undichtigkeit im Abgassystem.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
2. Der Motor lauft zu heil3.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
3. Der Ziindzeitpunkt ist falsch oder es liegt ein Fehler im Zlindsystem vor.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

ZUNDAUSSETZER

1. Verschmutzte/defekte/abgenutzte Ziindkerze.
— Reinigen Sie die Ziindkerze und (berpriifen Sie den Wéarmewert. Wechseln
Sie sie gegebenenfalls aus.
2. Wasser im Kraftstoff.

— Lassen Sie das Kraftstoffsystem leer laufen und fiillen Sie frischen Kraftstoff
auf.

FAHRZEUG KANN VOLLE GESCHWINDIGKEIT NICHT ERREICHEN

1. Motor.
— Siehe auch im Abschnitt DEM MOTOR FEHLT BESCHLEUNIGUNG ODER
LEISTUNG.
2. Feststellbremse.
— Priifen Sie, ob die Feststellbremse véllig geldst ist.

3. Luftfilter/Filterkasten verstopft oder verschmutzt.
— Prifen Sie den Luftfilter und reinigen Sie ihn gegebenenfalls.
— Prifen Sie den Ablassschlauch des Luftfilterkastens auf Ablagerungen.
— Prifen Sie die Position des Lufteinlassschlauchs.

4. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

5. Der Motor lauft im Notlauf-Modus.
— Beachten Sie die Meldungen auf der Multifunktionsanzeige.

- Die Anzeigeleuchte MOTORUBERPRUFUNG auf der Multifunktions-
Anzeige leuchtet und die Anzeige meldet CHECK ENGINE oder LIMP
HOME. Wenden Sie sich an einen zugelassenen Can-Am Héndler.

SCHALTHEBEL SCHWERGANGIG
1. Das Getriebe befindet sich in einer Position, in der der Schalthebel nicht
betatigt werden kann.

— Kippen Sie das Fahrzeug nach vorn und hinten, damit die Gange in der Schal-
tung einrasten und der Schalthebel eingestellt werden kann.
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TECHNISCHER LEITFADEN

SCHALTHEBEL SCHWERGANGIG (forts.)

2. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

DIE DREHZAHL ERHOHT SICH, ABER DAS FAHRZEUG BEWEGT SICH NICHT

1. Der Schalthebel steht in der PARK- oder NEUTRAL-Position.
— Wiahlen Sie die R-, HI- oder LO-Position.

2. Stufenloses Automatikgetriebe (CVT) verschmutzt oder verschlissen.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.

3. Wasser im Gehause des stufenlosen Getriebes.
— Kontaktieren Sie einen Can-Am Vertragshéndler.
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MITTEILUNGEN DER MULTIFUNKTIONSANZEIGE

MELDUNG BESCHREIBUNG
Diese Meldung zeigt an, dass Sie den falschen Ziindschllssel ver-
wendet haben. Benutzen Sie den richtigen Schlissel flr dieses
INVALID KEY Fahrzeug. Es kann auch méglich sein, dass der Zundschlissel
schlecht Kontakt gibt. Ziehen Sie den Schllssel heraus und reini-
gen Sie ihn.
BREMSE Diese Meldung wird angezeigt, wenn die Feststellbremse langer
als 15 Sekunden angezogen wird.
Niedrige Batteriespannung; Batteriespannung und Ladesystem
LO BATT kontrollieren.
Hohe Batteriespannung; Batteriespannung und Ladesystem kon-
HIBATT trollieren.
LOW OIL () Niedriger Motordldruck; Motor sofort anhalten.
LOW FUEL Anzeige fur NIEDRIGEN KRAFTSTOFFSTAND leuchtet auch auf.
Siehe unter ANZEIGELEUCHTEN.
HI TEMP Bei Uberhitzung des Motors lesen Sie den Abschnitt UBERHITZ-
TER MOTOR im Abschnitt FEHLERSUCHE.
Ernsthafter Fehler am Motor, der die normale Funktion des
LIMP HOME Motors verandern kann; die Anzeigeleuchte MOTORUBERPRU-

FUNG blinkt ebenfalls; weitere Details siehe unter FEHLERBE-
HEBUNG.

CHECK ENGINE

Motorstérung; die Anzeigeleuchte CHECK ENGINE leuchtet
ebenfalls auf; weitere Details siehe unter FEHLERBEHEBUNG.

MAINTENANCE

Eine periodische Wartung ist fallig. Wenden Sie sich an einen

SOON (2 Can-Am Vertragshandler.
NO ECM-COM- Kommunikationsfehler zwischen Anzeige und ECM (Motorsteu-
MUNICATION ermodul), wenden Sie sich an einen Can-Am Vertragshandler.

(M Wenn die Nachricht und die Leuchte Check Engine
nach dem Starten des Motors nicht sofort erléschen, schalten Sie den Motor
aus. Prifen Sie den Motordlfiillstand. Wenn nétig, fiillen Sie Ol nach. Wenn
der Olftllstand einwandfrei ist, wenden Sie sich an einen Can-Am Vertrags-
handler. Fahren Sie das Fahrzeug erst wieder, wenn der Fehler behoben ist.

(2 Die Mitteilung muss von einem Can-Am Vertragshandler geldscht werden.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP USA UND
KANADA: 2009 CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Bombardier Recreational Products Inc. ("BRP”)* garantiert, dass seine von
BRP-Vertragshéandlern (nachstehend bestimmt) in den 50 Bundesstaaten der USA
und in Kanada verkauften Can-Am-ATVs des Modelljahres 2009 frei von Material-
und Verarbeitungsfehlern sind, und zwar fir den nachstehend beschriebenen
Zeitraum und unter den nachfolgenden Bedingungen.

Fiar alle ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehdr von Can-Am, die/das
von einem BRP-Vertragshéandler zum Zeitpunkt der Lieferung des Can-Am-ATVs
des Modelljahres 2009 installiert wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie flr das ATV
selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre GUltigkeit, wenn: (i) das ATV zum Fahren
von Rennen oder fUr andere Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst
wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigentimer
handelt, benutzt wurde; oder (ii) das ATV dahingehend verandert oder modi-
fiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATVs
beeintrachtigt werden oder das ATV verandert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHV_\_/EIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIE BESCHRANKT. NEBEN- UND
FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. EINIGE
LANDER/STAATEN GESTATTEN HINSICHTLICH DER ABLEHNUNGSERKLA-
RUNGEN NICHT DIE BESCHRANKUNGEN UND ANDERE OBEN AUSGEWIE-
SENE HAFTUNGSAUSSCHLUSSE. ALS FOLGE DAVON KONNEN DIESE FUR
SIE NICHT ANWENDBAR SEIN. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE
RECHTE UND SIE KONNEN AUCH SONSTIGE GESETZLICHE RECHTE HA-
BEN, DIE VON LAND ZU LAND ODER STAAT ZU STAAT UNTERSCHIEDLICH
SEIN KONNEN.

Kein Vertriebsunternehmen, kein BRP Vertragshandler sowie keine sonstige
Person ist berechtigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug
auf das Produkt zu erklaren, die nicht in dieser beschrankten Garantie enthalten
ist. Falls dies jedoch erfolgtist, wird sie gegeniiber BRP nicht durchsetzbar sein.

BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fir die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP USA UND KANADA: 2009 CAN-AM™ ATV

3) HAFTUNGSAUSSCHLUSSE -DIE NICHT UNTERDIE
GARANTIE FALLEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— Routinemalige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie inder
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemafe Reparaturen, Modifizierungen oder
Gebrauch von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BRP produziert oder zuge-
lassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten durch
einen nicht von BRP autorisierten ATV-Handler entstanden sind.

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachldssigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Can-Am-ATV-Bedienungsanleitung empfoh-
lenen Fahrweise im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder héhere Gewalt;

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fir die Verwen-
dung mit den Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgebihren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Hohe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden oder
ab dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt wird, je
nachdem was zuerst eintritt, und zwar flr einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung.

Die Teile mit Auswirkung auf die Abgasemission in der nachstehenden Tabelle,
die auf in den USA registrierten und EPA-zertifizierten Can-Am-ATVs installiert
sind, sind wahrend dreif3ig (30) aufeinander folgenden Monaten gedeckt.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP USA UND KANADA: 2009 CAN-AM™ ATV

TEILE MIT AUSWIRKUNG AUF DIE ABGASEMISSION 500/800R
TPS (Gashebel-Positionsfuhler) X
TMAPS (Fuhler far Temperatur und Luftdruck im X
Krimmer)

Kraftstoffdruckregler

Kraftstoffeinspritzdisen

ECM (Motorsteuermodul)

Kurbelgehause-Bellftungssystem

Zylinderkopfdichtung

XIX]IX|IX|X]|X

Dichtung Ansaugkanal

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflllt ist:

— Die Can-Am-ATVs des Modelljahres 2009 missen vom ersten Eigentimer
neu und ungebraucht bei einem BRP-Vertragshandler gekauft werden, der die
Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am-ATVs in dem Land hat, in dem der
Verkauf erfolgte (im Folgenden ,, BRP-Handler");

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Der Can-Am-ATV des Modelljahrs 2009 muss ordnungsgemald durch einen au-
torisierten BRP Vertragshandler registriert worden sein;

— Der Can-Am-ATV des Modelljahrs 2009 muss in dem Land gekauft worden sein,
in dem der Kaufer wohnt. i}

— Die routinemaf3igen Wartungsarbeiten missen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Gbernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemal} ausgefihrt wurden.

BRP wird diese beschrankte Garantie gegenlber einem Eigentimer bei privater
Nutzung oder bei gewerblicher Nutzung nicht Gbernehmen, wenn die vorstehen-
den Bedingungen nicht erflllt sind. Solche Einschrankungen sind erforderlich,
damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als auch die Sicherheit seiner
Kunden und der Offentlichkeit schiitzen kann.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP USA UND KANADA: 2009 CAN-AM™ ATV

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer UnregelméaRigkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem autorisierten BRP Vertragshéandler
davon Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem Produkt verschaffen und damit
Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem autorisierten
BRP Vertragshandler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und
vor der Reparatur das Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die
Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile
gehen in das Eigentum von BRP Uber.

7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem
Ermessen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren,
die wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wur-
den bzw. diese Teile gegen neue Can-Am-Originalteile durch einen beliebigen
BRP-Vertragshéandler auszutauschen, und zwar far den hier beschriebenen
Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen. BRPs Verant-
wortung beschrankt sich auf die Durchfihrung der notwendigen Reparaturen
oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen Verletzung
der Gewabhrleistungspflicht kann nicht dazu flihren, dass der Verkauf des ATVs an
den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service aulderhalb des Landes, in dem der urspriingliche Verkauf stattge-
funden hat, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung fur jegliche zuséatz-
liche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen, insbeson-
dere Frachtgeblihr, Versicherung, Steuern, Lizenzgebhren, Einfuhrzélle und jegli-
che andere GebUhren, einschliefilich solche, die durch Regierungen, Staaten, Ho-
heitsgebiete und ihre jeweiligen Behdrden erhoben werden, entstehen.

BRP behélt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) AUSRUSTERGARANTIEN

Bei bestimmten Can-Am-ATVs des Modelljahres 2009 liefert BRP madglicher-
weise einen GPS-Empfanger als Standardausstattung mit. Der GPS-Empfanger
unterliegt der eingeschrankten Garantie des GPS-Empfangerherstellers und wird
durch diese beschriankte Garantie von BRP nicht abgedeckt. Kontaktieren Sie
bitte die folgenden Handler:
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In den USA:

Garmin International Inc.
1200 East 151st Street Olathe
KS 66062

(Kansas City metro area)

Tel.: 913 397-8200
Faxnummer: 913 397-8282

In Kanada (die eine oder andere):

Raytech Electronique

1451, Boul. des Laurentides
Vimont, Laval, Qc

H7M 2Y3

Tel.: 450 975-1015

Fax: 800 975-0025 / 450 975-0817
Kontakt: raytech@raytech.qc.ca
Website: www.raytech.qc.ca

Naviclub Ltée

5054, St-Georges

Lévis, Qc

GBV 4P2

Tel.: 418 835-9279

Fax: 418 835-6681

Kontakt: naviclub@naviclub.com
Website: www.naviclub.com

Coord. GPS: N45035.25'-W73042.95'

Ihr Can-Am-ATV Modelljahr 2009 konnte urspringlich mit Carlislet oder ITP T ATV
Reifen ausgerlstet worden sein. Diese Reifen werden separat vom Reifenher-
steller garantiert. Kontaktieren Sie bitte den Hersteller oder erkundigen Sie sich
bei lhrem BRP-Handler betreffend Deckung und Unterstitzung unter Garantie.

Carlisle Tire & Wheel Company
23, Windham Boulevard

Aiken, SC 29805
Garantie-Information:

In den USA 1 800 260-7959

In Kanada 1 800 265-6155

In Quebec 1 877 997-4999

9) UBERTRAGUNG

Wenn das Eigentum am Produkt wahrend des Garantiezeitraums tbertragen wird,

wird auch diese Garantie Ubertragen und fir die restliche Garantiezeit gultig blei-

ben, vorausgesetzt, dass BRP Uber diese Eigentumstbertragung auf die folgende

Weise informiert wird:

1. Der frihere Besitzer wendet sich an BRP (unter der unten angegebenen Tele-
fonnummer) oder an einen BRP Vertragshandler und gibt die Daten des neuen
Besitzers an; oder

2. BRP oder ein BRP Vertragshandler erhélt eine Bestatigung des alten Eigentu-
mers Uber den Eigentimerwechsel mit den zusatzlichen Daten des neuen Ei-
gentimers.
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10) KUNDENUNTERSTUTZUNG

Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkeiten
oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP Ihnen zu versuchen, diese Probleme
auf Handlerebene zu l6sen. Wir raten lhnen, sich bei dem Unternehmen des
Vertragshandlers an den Serviceleiter oder den Eigentimer zu wenden.

Ist der Fall noch nicht geldst, unterbreiten Sie lhre Beschwerde bitte schriftlich
oder rufen Sie die entsprechende nachstehende Nummer an:

In Kanada: In den USA:
BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC. BRP US INC.

CAN-AM VTT CAN-AM VTT

Consumer Services Group Consumer Services Group
75, J.-A. Bombardier Street 7575 Bombardier Court
Sherbrooke, Québec J1L TW3 Wausau WI 54401

Tel.: 819 5666-3366 Tel.: 715 848-4957

* In den USA werden die Produkte durch BRP US Inc. vertrieben und gewartet.

© 2008 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ Marken von Bombardier Recreational Products Inc. oder seiner Tochtergesellschaften.
T Carlisle und ITP sind Marken im Eigentum oder lizenziert von Carlisle Tire & Wheel
Company.
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1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Bombardier Recreational Products Inc. (“BRP")* garantiert, dass seine
Can-Am-ATVs des Modelljahres 2009, die durch Can-Am-Vertragslieferan-
ten/-handler (wie nachstehend definiert) auRerhalb der 50 US-Bundesstaaten,
Kanadas und der Mitgliedsstaaten des Europaischen Wirtschaftsraums (EWR)
(welcher sich aus den Mitgliedsstaaten der EU sowie Norwegen, Island und
Liechtenstein zusammensetzt) verkauft wurden, flr den nachstehend beschrie-
benen Zeitraum und unter den nachfolgenden Bedingungen frei von Material-
oder Verarbeitungsfehlern sind.

Furalle ATV-Originalteile und séamtliches Originalzubehor von Can-Am, die/das von
einem autorisierten Can-Am Fachhéandler (gemal der Definition weiter unten) zum
Zeitpunktder Lieferung des Can-Am-ATVs Modelljahr 2009 installiert wurde(n), gilt
dieselbe Garantie wie fiir den Can-Am-ATV selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre GUltigkeit, wenn: (i) das ATV zum Fahren
von Rennen oder fUr andere Aktivitaten im Rahmen von Wettbewerben, selbst
wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigentimer
handelt, benutzt wurde; oder (ii) das ATV dahingehend verandert oder modi-
fiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATVs
beeintrachtigt werden oder das ATV verandert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN-
UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. IN
EINIGEN LANDERN SIND DIE OBEN GENANNTEN ABLEHNUNGSERKLA-
RUNGEN, BESCHRANKUNGEN UND HAFTUNGSAUSSCHLUSSE NICHT
ZULASSIG SODASS DIESE FUR SIE MOGLICHERWEISE NICHT GELTEN.
DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND SIE KONNEN
AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE RECHTE HABEN, DIE
VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Lieferant, kein Cam-Am-Héandler sowie keine sonstige Person ist berechtigt,
eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug auf das Produkt zu er-
klaren, die nichtin dieser beschrankten Garantie enthalten ist. Falls dies jedoch er-
folgtist, wird sie gegenilber BRP nicht durchsetzbar sein.

146




BESCHRANKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP: 2009 CAN-AM™ ATV

BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fur die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.

3) HAFTUNGSAUSSCHLUSSE -DIE NICHT UNTERDIE
GARANTIE FALLEN

Unter keinen Umstanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— RoutinemalRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Abbauen von Teilen, unsachgemalie Reparaturen, Modifizierungen oder
Gebrauch von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BRP produziert oder
zugelassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten
durch einen nicht von Can-Am Handler entstanden sind;

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachlassigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen Fahrwei-
se im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder héhere Gewalt;

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht fur die Verwen-
dung mit den Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgeblhren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Héhe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden oder
ab dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt wird, je
nachdem was zuerst eintritt, und zwar flr einen Zeitraum von:

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater Nutzung oder bei
gewerblicher Nutzung.

Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.
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5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erflillt ist:

— Die Can-Am-ATVs des Modelljahrs 2009 muissen vom ersten Eigentimer neu
und ungebraucht bei einem BRP Vertragshandler gekauft werden, der die
Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am-ATVs in dem Land hat, in dem der
Verkauf erfolgte (im Folgenden “Can-Am-Vertragshandler”);

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Das Produkt muss ordnungsgemald durch einen autorisierten Can-Am-Ver-
tragshandler registriert worden sein;

— DerCan-Am-ATV des Modelljahrs 2009 muss in dem Land oder in der Union von
Landern gekauft worden sein, in dem der Kaufer wohnt.

— Die routinemaligen Wartungsarbeiten muissen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgeflihrt werden. BRP behalt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemaf’ ausgefihrt wurden.

Sind die oben erwéhnten Bedingungen nicht erflllt, wird BRP die beschrankte
Garantie ablehnen - fUr private wie auch kommerzielle Nutzer. Solche Einschran-
kungen sind erforderlich, damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als
auch die Sicherheit seiner Kunden und der Offentlichkeit schitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer Unregelmaliigkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Tagen nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem autorisierten Can-Am Handler davon
Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit
Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem zugelassenen
Can-Am Handler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und vor der
Reparatur das Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die Garantie
fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile gehenin das
Eigentum von BRP Uber.
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7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem
Ermessen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren,
die wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden
bzw. diese Teile gegen neue Can-Am-ATV-Originalteile durch einen beliebigen
Can-Am-Vertragslieferanten/-handler auszutauschen, und zwar flr den hier be-
schriebenen Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen.
BRPs Verantwortung beschréankt sich auf die Durchfihrung der notwendigen Re-
paraturen oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen
Verletzung der Gewahrleistungspflicht kann nicht dazu fUhren, dass der Verkauf
des ATVs an den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service aulderhalb des Landes, in dem der urspriingliche Verkauf stattge-
funden hat, erforderlich ist, tragt der Eigner die Verantwortung fir jegliche zusatz-
liche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und lokalen Bedingungen, insbeson-
dere Frachtgebtihr, Versicherung, Steuern, LizenzgebUhren, Einfuhrzélle und jegli-
che andere Gebihren, einschlieRlich solche, die durch Regierungen, Staaten, Ho-
heitsgebiete und ihre jeweiligen Behdrden erhoben werden, entstehen.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch die Garantie Ubertragen und wird fir die restliche Garantiezeit gltig
bleiben, sofern BRP oder ein Can-Am-Vertragslieferant/-hdndler neben den Daten
des neuen Eigentiimers eine Bestatigung des alten Eigentimers Uber den Eigen-
timerwechsel erhalt.

9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

1. Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinig-
keiten oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen zu versuchen, diese
Probleme auf Handlerebene zu I6sen. Wir raten lhnen, sich bei dem Unter-
nehmen des Vertragshandlers an den Serviceleiter oder den Eigentiimer zu
wenden.

2. Wenn Sie weitere Unterstltzung benoétigen, sollte die Kundendienstabteilung
des Lieferanten zur Losung des Problems kontaktiert werden.

3. Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter
den unten aufgelisteten Adressen schriftlich an BRP.
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Fliir europaische Lander, den Nahen Osten, Afrika, Russland und die GUS wenden
Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.

Consumer Service Center

Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgium

Tel.: + 32-9-218-26-00

Fir skandinavische Lander wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Ahjotie 30

Fin-96320 Rovaniemi

Finland

Tel.: + 358163208 111

Fir alle Gibrigen Lander wenden Sie sich bitte an lhren lokalen Handler oder unsere
Niederlassung in Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

Consumer Services Group

75, J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke, Québec J1L TW3
Tel.: 819 566-3366

Angaben Uber lhren Lieferanten finden Sie unter www.brp.com.

* Fir das durch diese eingeschriankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte
durch Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

© 2008 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ Marke von Bombardier Recreational Products Inc. oder seiner Tochtergesellschaften.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP FUR DEN
EUROPAISCHEN WIRTSCHAFTSRAUM: 2009
CAN-AM™ ATV

1) UMFANG DER BESCHRANKTEN GARANTIE

Bombardier Recreational Product Inc. (“BRP")* garantiert, dass seine neuen
und nicht genutzten Can-Am-ATVs des Modelljahres 2009, die durch BRP-Ver-
tragslieferanten/-handler (”Lieferanten/Handler”) in den Mitgliedsstaaten des
Européischen Wirtschaftsraumes (EWR) (welcher sich aus den Mitgliedsstaaten
der EU sowie Norwegen, Island und Liechtenstein zusammensetzt) verkauft wur-
den, flr den nachstehend beschriebenen Zeitraum und unter den nachfolgenden
Bedingungen frei von Material- oder Verarbeitungsfehlern sind.

FUr alle ATV-Originalteile und samtliches Originalzubehor von Can-Am, die/das
von einem autorisierten BRP Vertragshandler zum Zeitpunkt der Lieferung des
Can-Am-ATVs Modelljahr 2009 installiert wurde(n), gilt dieselbe Garantie wie fir
den ATV selbst.

Diese beschrankte Garantie verliert ihre Gultigkeit, wenn: (i) das ATV zum Fahren
von Rennen oder fir andere Aktivitdten im Rahmen von Wettbewerben, selbst
wenn es sich um eine solche Verwendung durch den vorherigen Eigentimer
handelt, benutzt wurde; oder (i) das ATV dahingehend verdndert oder modi-
fiziert wurde, dass der Betrieb, die Leistung oder die Lebensdauer des ATVs
beeintrachtigt werden oder das ATV verdndert oder modifiziert wurde, um es
zweckzuentfremden.

2) HAFTUNGSBESCHRANKUNG

DIESE GARANTIE WIRD AUSDRUCKLICH GEWAHRT UND ERSETZT ALLE
AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGENDEN GARANTIEN, EIN-
SCHLIESSLICH DER NICHTEINSCHRANKUNG IRGENDEINER GARANTIE
DER MARKTFAHIGKEIT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESONDEREN ZWECK.
IN DEM UMFANG, IN DEM SIE NICHT WIDERRUFEN WERDEN KONNEN,
SIND DIE STILLSCHWE_IGENDEN GARANTIEN IN IHRER DAUER AUF DIE
DAUER DER AUSDRUCKLICHEN GARANTIEN BESCHRANKT. NEBEN-
UND FOLGESCHADEN SIND VON DER GARANTIE AUSGESCHLOSSEN. IN
EINIGEN LANDERN SIND DIE OBEN GENANNTEN ABLEHNUNGSERKLA-
RUNGEN, BESCHRANKUNGEN UND HAFTUNGSAUSSCHLUSSE NICHT
ZULASSIG, SODASS DIESE FUR SIE MOGLICHERWEISE NICHT GELTEN.
DIESE GARANTIE GIBT IHNEN BESTIMMTE RECHTE, UND SIE KONNEN
AUCH SONSTIGE GESETZLICH VORGESCHRIEBENE RECHTE HABEN, DIE
VON LAND ZU LAND VERSCHIEDEN SEIN KONNEN.

Kein Vertriebsunternehmen, kein BRP Vertragshandler sowie keine sonstige
Person ist berechtigt, eine Beteuerung, Geltendmachung oder Garantie in Bezug
auf das Produkt zu erklaren, die nicht in dieser beschréankten Garantie enthalten
ist. Falls dies jedoch erfolgt ist, wird sie gegenlber BRP nicht durchsetzbar sein.
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BRP behalt sich das Recht vor, diese Garantie jederzeit zu modifizieren, wobei vor-
gesetzt wird, das eine solche Modifizierung nicht die anwendbaren Garantiebedin-
gungen fir die Produkte dndert, die wahrend der Wirksamkeit dieser Garantie ver-
kauft wurden.

3) HAFTUNGSAUSSCHLUSSE -DIE NICHT UNTERDIE
GARANTIE FALLEN

Unter keinen Umstéanden wird fir Folgendes eine Garantie Gbernommen:

— Natdrliche Abnutzung und Verschleil3.

— RoutinemalRige Wartungsarbeiten, Tunen und Einstellungen.

— Durch falsche Wartung und/oder Lagerung entstandene Schaden, wie sie in der
Bedienungsanleitung beschrieben sind.

— Durch Abbauen von Teilen, unsachgemalRe Reparaturen, Modifizierungen oder
Gebrauch von nicht geeigneten Teilen, die nicht von BRP produziert oder zuge-
lassen sind, verursachte Schaden bzw. solche, die bei Reparaturarbeiten durch
einen nicht von autorisierten Handler entstanden sind.

— Durch Missbrauch, unsachgemafien Gebrauch, Vernachlassigung oder eine
Fahrweise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung empfohlenen Fahrwei-
se im Einklang steht, entstandene Schaden.

— Schéaden, die entstanden sind durch Unfall, unter Wasser setzen, Feuer, Dieb-
stahl, Vandalismus oder hohere Gewalt;

— Betrieb mit Kraftstoffen, Olen oder Schmiermitteln, die nicht flr die Verwen-
dung mit den Produkt geeignet sind (siehe Bedienungsanleitung).

— Eindringen von Wasser oder Schnee.

— Unbeabsichtigte Schaden oder Folgeschaden oder Schaden gleich welcher Art
durch Abschleppen, Lagerung, sowie Ausgaben wie Abschleppgeblhren, Te-
lefonate oder Taxikosten, Versicherungsdeckung, Kreditzahlungen, Zeitverlust,
Einkommensverlust unabhangig von ihrer jeweiligen Héhe.

4) GARANTIEZEITRAUM

Diese Garantie wird ab dem Lieferdatum an den ersten Einzelhandelskunden oder
ab dem Datum wirksam, an dem das Produkt zum ersten Mal benutzt wird, je
nachdem was zuerst eintritt, und zwar flr einen Zeitraum von:

VIERUNDZWANZIG (24) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei privater
Nutzung.

SECHS (6) AUFEINANDER FOLGENDEN MONATEN bei gewerblicher Nutzung
oder bei Nutzung als Mietfahrzeug.

Das Produkt wird gewerblich genutzt, wenn es in Verbindung mit Arbeit oder
einem Arbeitsverhaltnis verwendet wird, durch die/das wahrend des Garantiezeit-
raumes Einnahmen erzielt werden. Das Produkt wird auch gewerblich genutzt,
wenn es wahrend des Garantiezeitraumes flr gewerbliche Nutzung zugelassen
wird.
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Die Reparatur oder der Austausch von Teilen oder die Serviceleistung im Rah-
men dieser Garantie verlangert nicht den Zeitraum dieser Garantie Uber dessen
urspringlichen Ablaufzeitpunkt hinaus.

Die Dauer und weitere Modalitaten der Garantie richten sich nach anwendbarer
nationaler und lokaler Gesetzgebung in [hrem Land.

5) BEDINGUNGEN FUR DIE UBERNAHME DER
GARANTIE

Die Garantie gilt nur dann, wenn jede der folgenden Bedingungen erfllt ist:

— Die Can-Am-ATVs des Modelljahrs 2009 missen vom ersten Eigentimer neu
und ungebraucht bei einem BRP Vertragshandler gekauft werden, der die
Berechtigung fur den Vertrieb von Can-Am-ATVs in dem Land hat, in dem der
Verkauf erfolgte;

— Die von BRP vorgeschriebenen Inspektionen vor der Lieferung muss abge-
schlossen und dokumentiert sein;

— Das Produkt muss ordnungsgemald durch einen autorisierten Can-Am Vertrags-
handler registriert worden sein;

— Das Can-Am-ATV des Modelljahres 2009 muss im EWR kauflich erworben wer-
den;

— Die routinemaRigen Wartungsarbeiten muissen zur dauerhaften Ubernahme
der Garantie, wie in der Bedienungsanleitung beschrieben, in den richtigen
Zeitabstanden ausgefihrt werden. BRP behélt sich das Recht vor, die Garantie
nur dann zu Ubernehmen, wenn eine Prifung ergeben hat, dass die Wartungs-
arbeiten ordnungsgemald ausgefihrt wurden.

Sind die oben erwéhnten Bedingungen nicht erflllt, wird BRP die beschrankte
Garantie ablehnen - fUr private wie auch kommerzielle Nutzer. Solche Einschran-
kungen sind erforderlich, damit BRP sowohl die Sicherheit seiner Produkte als
auch die Sicherheit seiner Kunden und der Offentlichkeit schitzen kann.

6) VORAUSSETZUNGEN ZUM ERHALT DER
GARANTIEUBERNAHME

Der Kunde muss die Benutzung des ATVs bei Auftreten einer UnregelméaRigkeit
einstellen. Der Kunde muss innerhalb von zwei (2) Monaten nach Auftreten eines
Material- oder Herstellungsfehlers einem autorisierten BRP Vertragshandler da-
von Mitteilung machen und ihm Zugang zu dem Fahrzeug verschaffen und damit
Gelegenheit zu einer Reparatur geben. Der Kunde muss seinem autorisierten
BRP Vertragshandler einen Beweis Uber den Kauf des Fahrzeugs vorlegen und
vor der Reparatur das Reparaturformular unterschreiben, damit diese unter die
Garantie fallt. Alle infolge dieser beschrankten Garantie ausgetauschten Teile
gehen in das Eigentum von BRP Uber.

Die Meldefrist richtet sich nach anwendbarer nationaler und lokaler Gesetzgebung
in lhrem Land.
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7) VERPFLICHTUNGEN VON BRP IN BEZUG AUF
GARANTIELEISTUNGEN

Unter dieser Garantie verpflichtet sich BRP einzig und allein, nach eigenem Er-
messen und ohne Material- oder Arbeitszeit zu berechnen, Teile zu reparieren, die
wahrend normaler Verwendung, Wartung oder Service beschadigt wurden bzw.
diese Teile gegen neue Can-Am-Originalteile durch einen beliebigen BRP-Ver-
tragslieferanten/-handler auszutauschen, und zwar flr den hier beschriebenen
Garantiezeitraum und unter den hier beschriebenen Bedingungen.xy BRPs Ver-
antwortung beschrankt sich auf die Durchfiihrung der notwendigen Reparaturen
oder das notwendige Austauschen von Teilen. Eine Forderung wegen Verletzung
der Gewabhrleistungspflicht kann nicht dazu fihren, dass der Verkauf des ATVs an
den Eigentimer aufgehoben oder angefochten werden kann.

Falls ein Service auRerhalb des EWRs erforderlich ist, tragt der Eigner die Ver-
antwortung fur jegliche zuséatzliche Kosten, die aufgrund von lokaler Praxis und
lokalen Bedingungen, insbesondere Frachtgeblhr, Versicherung, Steuern, Li-
zenzgebUhren, Einfuhrzolle und jegliche andere Gebuhren, einschlief3lich solche,
die durch Regierungen, Staaten, Hoheitsgebiete und ihre jeweiligen Behorden
erhoben werden, entstehen.

BRP behilt sich das Recht vor, Produkte von Zeit zu Zeit zu verbessern oder zu
verandern, ohne dass eine Verpflichtung eingegangen wird, zuvor hergestellte
Produkte zu modifizieren.

8) UBERTRAGUNG

Wenn der Produkteignerstatus wahrend des Garantiezeitraums Ubertragen wird,
wird auch die Garantie Ubertragen und wird fir die restliche Garantiezeit glltig
bleiben, sofern BRP oder ein BRP Vertragslieferant/-handler neben den Daten des
neuen Eigentimers eine Bestatigung des alten Eigentimers Uber den EigentU-
merwechsel erhalt.

9) KUNDENUNTERSTUTZUNG

Sollte es im Zusammenhang mit dieser beschrankten Garantie zu Uneinigkeiten
oder zu einem Konflikt kommen, rat BRP lhnen zu versuchen, diese Probleme
auf Handlerebene zu lI6sen. Wir raten Ihnen, sich bei dem Unternehmen des
Vertragslieferanten/-handlers an den Serviceleiter oder an den Eigentimer zu
wenden.

Wenn Sie weitere Unterstltzung bendtigen, sollte die Kundendienstabteilung des
Lieferanten zur Lo6sung des Problems kontaktiert werden.

Kann die Gelegenheit weiterhin nicht geklart werden, wenden Sie sich unter der
unten aufgefihrten Adresse an BRP.
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BESCHRANKTE GARANTIE VON BRP FUR DEN EUROPAISCHEN WIRTSCHAFTSRAUM: 2009 CAN-AM™
ATV

Fiir europaische Lander, den Nahen Osten, Afrika, Russland und die GUS wenden
Sie sich bitte an unsere europaische Niederlassung:

BRP EUROPE N.V.
Consumer Service Center
Skaldenstraat 125

9042 Gent

Belgium

Tel.: + 32-9-218-26-00

Fiir skandinavische Lander wenden Sie sich bitte an unsere Niederlassung in
Finnland:

BRP FINLAND OY

Service Department

Ahjotie 30

Fin-96320 Rovaniemi

Finland

Tel.: + 358163208 111

Fiir alle Gibrigen Lander wenden Sie sich bitte an lhren lokalen Handler oder unsere
Niederlassung in Nordamerika:

BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC.

Consumer Services Group

75, J.-A. Bombardier Street

Sherbrooke, Québec J1L TW3
Tel.: 819 566-3366

Angaben Uber lhren Lieferanten finden Sie unter www.brp.com.

* Fir das durch diese eingeschrankte Garantie abgedeckte Gebiet werden die Produkte
durch Bombardier Recreational Products Inc. verteilt und gewartet.

© 2008 Bombardier Recreational Products Inc. Alle Rechte vorbehalten.

™ Marke von Bombardier Recreational Products Inc. oder seiner Tochtergesellschaften.
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DATENSCHUTZVERPFLICHTUNG/WIDERRUF

Wir mochten Sie hiermit davon in Kenntnis setzen, dass lhre persdnlichen Daten
im Zusammenhang mit Sicherheits- und Garantieangelegenheiten verwendet
werden. Gelegentlich verwenden wir die personlichen Daten unserer Kunden
auch, um Informationen Uber unsere Produkte und Angebote zu versenden.
Wenn Sie es vorziehen, keinerlei Information Uber unsere Produkte, Servi-
celeistungen und Angebote zu erhalten, bitten wir Sie, sich schriftlich an die
nachstehende Adresse zu wenden.

Bitte beachten Sie auch, dass wir gelegentlich sorgfaltig ausgesuchten und ver-
trauenswirdigen Organisationen die Erlaubnis erteilen, die Daten unserer Kunden
far Werbeaktionen fir Qualitatsprodukte und Serviceleistungen zu verwenden.
Wenn Sie es vorziehen, |hren Namen und Adresse nicht weiterzugeben, bitten
wir Sie ebenfalls, sich schriftlich an die nachstehende Adresse zu wenden.

BRP EUROPEAN DISTRIBUTION
Warranty Department

Chemin de Messidor 5-7

1006 Lausanne

Switzerland

Faxnummer: + 41213187801
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

Wenn sich lhre Adresse geandert hat oder wenn Sie der neue Eigentlimer des
ATVs sind, benachrichtigen Sie BRP unbedingt darlber durch:

— Postzustellung einer der nachstehenden Karten.

— Benachrichtigung eines Can-Am Vertragshandlers.

Im Falle eines Eigentimerwechsels fligen Sie bitte einen Beleg bei, dass der fri-
here Eigentimer mit dem Wechsel einverstanden ist.

Die Benachrichtigung von BRP, auch nach Ablauf der eingeschrankten Garantie, ist
sehr wichtig, da dies BRP ermdglicht, den Eigentiimer des ATVs bei Bedarf zu er-
reichen, zum Beispiel bei Einleitung von Rickrufen aus Sicherheitsgrinden. Der
Eigentimer ist flr die Benachrichtigung von BRP verantwortlich.

DIEBSTAHL: Wenn lhr ATV gestohlen wurde, sollten Sie BRP oder einen autori-
sierten Can-Am Handler dartber informieren. Wir werden Sie nach lhrem Namen,
Adresse, Telefonnummer, der Fahrgestellnummer und dem Datum, an dem es
gestohlen wurde, fragen.

BRP EUROPEAN DISTRIBUTION

Warranty Department
Chemin de Messidor 5-7
1006 Lausanne
Switzerland
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

ADRESSENANDERUNG D EIGENTUMERWECHSEL D
FAHRGESTELLNUMMER
Modellnummer Fahrgestellnummer
BISHERIGE ADRESSE
ODER BISHERIGER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
LAND TELEFON
NEUE ADRESSE
ODER NEUER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
V00A2F LAND TELEFON
L =<
ADRESSENANDERUNG D EIGENTUMERWECHSEL D
FAHRGESTELLNUMMER
Modellnummer Fahrgestellnummer
BISHERIGE ADRESSE
ODER BISHERIGER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
LAND TELEFON
NEUE ADRESSE
ODER NEUER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
VO00A2F LAND TELEFON
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL

ADRESSENANDERUNG D EIGENTUMERWECHSEL D
FAHRGESTELLNUMMER
Modellnummer Fahrgestellnummer
BISHERIGE ADRESSE
ODER BISHERIGER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
LAND TELEFON
NEUE ADRESSE
ODER NEUER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
V00A2F LAND TELEFON
L =<
ADRESSENANDERUNG D EIGENTUMERWECHSEL D
FAHRGESTELLNUMMER
Modellnummer Fahrgestellnummer
BISHERIGE ADRESSE
ODER BISHERIGER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
LAND TELEFON
NEUE ADRESSE
ODER NEUER HALTER: NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
VO00A2F LAND TELEFON
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ADRESSENANDERUNG/HALTERWECHSEL
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ATV-MODELLNR.
FAHRZEUG-
FAHRGESTELLNUMMER (V.I.N.)

MOTOR
MOTORIDENTIFIKATIONSNUMMER (E.I.N.)

Eigentiimer:
NAME
NR. STRASSE WOHNUNGSNR.
STADT BUNDESLAND POSTLEITZAHL
Kaufdatum | | | |

JAHR MONAT TAG
Ablaufdatum der | | | |

Garantie JAHR MONAT TAG

Vom Héandler beim Verkauf auszufullen.

FELD FUR STEMPEL DES HANDLERS

VO0A2IL

Vergewissern Sie sich bei Ihrem Handler, dass |hr Fahrzeug bei BRP registriert
wurde.

Bei der Lektlire dieser Bedienungsanleitung denken Sie an Folgendes:

A WARNUNG

Weist auf eine mogliche Gefahrensituation hin, deren Nichtvermeidung
schwere Personenschaden verursachen oder sogar zum Tod fiihren kann.




/A WAR

DA R D A

NUNG

BEDIENUNGSANLEITUNG
RENEGADE CE
2009
219701 223

®™ UND BRP LOGO SIND WARENZEICHEN VON BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC. ODER IHRER TOCHTERGESELLSCHAFTEN.
(© 2008 BOMBARDIER RECREATIONAL PRODUCTS INC. ALLE RECHTE VORBEHALTEN. GEDRUCKT IN KANADA.



	toc
	VORWORT
	Vor Fahrtantritt
	Sicherheitshinweise
	Über diese Bedienungsanleitung

	Sicherheits- hinweise
	Allgemeine Vorsichtsmaßnahmen
	Kohlenmonoxidvergiftung vermeiden
	Benzinfeuer und andere Gefahren vermeiden
	Verbrennungen durch heiße Teile vermeiden
	Zubehör und Änderungen

	BESONDERE SICHERHEITSHINWEISE
	Europäische Gemeinschaft

	Warnhinweise für den Betrieb
	Fahren mit dem Fahrzeug
	Überprüfung vor Fahrtantritt
	Kleidung
	Transport von Lasten
	Ziehen eines Anhängers
	Arbeiten mit Ihrem Fahrzeug
	Fahrten zur Freizeitgestaltung
	Umwelt
	Einschränkungen durch das Design
	Fahren abseits von Straßen und Wegen
	Allgemeine Betriebs- und Sicherheitsmaßnahmen
	Bergauf Fahren
	Bergab Fahren
	Seitliches Fahren am Abhang
	Steile Böschungen

	Fahrtechniken
	Bergauf
	Bergab
	Seitliches Fahren am Abhang


	Anhängeschild
	WICHTIGE HINWEISSCHILDER AUF DEM FAHRZEUG
	Typisch
	Hinweisschild 1
	Hinweisschild 2
	Hinweisschild 3
	Hinweisschild 4
	Hinweisschild 5
	Hinweisschild 6: Befindet sich unter dem Sitz auf der oberen Rah
	Hinweisschild 7
	Hinweisschild 8
	Hinweisschild 9
	Hinweisschild 10

	Fahrzeug- informationen
	BEDIENELEMENTE/INSTRUMENTE/AUSSTATTUNG
	Typisch
	Typisch
	Typisch
	1)
	Typisch
	2)
	Typisch
	Allradantrieb
	ZWEIRADANTRIEB
	3)
	TYPISCH
	4)
	TYPISCH
	5)
	TYPISCH
	6)
	SCHALTMUSTER
	P: Park-Position
	R: Rückwärts
	N: Neutral
	H: Hohe Geschwindigkeit
	L: Niedrige Geschwindigkeit

	7)
	typisch — Multifunktionsschalter
	Scheinwerferschalter
	Scheinwerferschalter-Funktionen
	Zündschalter-Stellungen
	Motorausschalter
	TYPISCH
	Motorstartknopf
	TYPISCH
	Override-Taste
	TYPISCH

	8)
	Einheitenauswahl (MPH oder km/h)
	Multifunktionsanzeige (normaler Anzeigemodus)
	Geschwindigkeitsmodus
	Drehzahlmodus
	Kombinierter Modus
	Moduswechsel

	Multifunktionsanzeige (temporärer Anzeigemodus)
	Kilometerzähler (ODO)
	Tageskilometerzähler (trip)
	Fahrtzeitmesser (trip time)
	Betriebsstundenzähler (engine hours)

	Ganganzeige
	Kraftstoffstandanzeige
	Anzeigeleuchten
	Mitteilungen der Multifunktionsanzeige

	9)
	10)
	Zündschalter-Stellungen
	Digital kodiertes Sicherheitssystem (DESS™, Digitally Encoded Se

	11)
	12)
	13)
	Demontage des Sitzes
	Erneute Montage des Sitzes

	14)
	15)
	16)
	17)
	18)
	Typisch
	19)
	20)
	Typisch

	KRAFTSTOFF
	Empfohlener Kraftstoff
	Tanken

	BEDIENUNGSANLEITUNGEN
	Bedienung beim Einfahren
	Motor
	Antriebsriemen
	Inspektion nach 10 Betriebsstunden

	Starten des Motors
	Gänge einlegen/Schalten
	Fahren im Rückwärtsgang

	Ausschalten des Motors
	Pflege nach jeder Fahrt
	Vorgehensweise bei umgekipptem/ überschlagenem Fahrzeug
	Vorgehensweise bei in Wasser versunkenem Fahrzeug

	EINSTELLUNGEN AN IHREM FAHRZEUG VORNEHMEN
	Einstellung der Aufhängung
	Einstellung Federvorspannung
	Typisch
	Typisch
	typisch — Einstellung Vorspannung — vorn
	typisch — Einstellung Vorspannung — hinten
	Einstellung Dämpfungskraft Stossdämpfer
	Einfederung (langsame Geschwindigkeit)
	Typisch
	Einfederung (hohe Geschwindigkeit)
	Typisch
	Rückstoss



	TRANSPORTIEREN DES FAHRZEUGS
	typisch - Befestigungspunkt vorn
	typisch - Befestigungspunkt hinten

	Wartungs- Informationen
	WARTUNGSZEITPLAN
	INSPEKTION NACH 10 BETRIEBSSTUNDEN
	Wartungsmaßnahmen
	Luftfilter
	Ausbau des Luftfilters
	Reinigen des Luftfilters
	Einbau des Luftfilters

	Motoröl
	Motorölstand
	RECHTE MOTORSEITE
	Typisch
	Empfohlenes Motoröl
	Tabelle über die Viskosität des Motoröls

	Wechsel des Motoröls und Austausch des Ölfilters
	TYPISCH

	Kühler
	Inspektion des Kühlers

	Motorkühlmittel
	Füllstand des Motorkühlmittels
	Empfohlenes Motorkühlmittel
	Auswechseln des Motor-Kühlmittels

	Funkenschutz Auspufftopf
	Reinigung Funkenschutz

	CVT-Luftfilter
	Ausbau des CVT-Luftfilters
	Zugriffsabdeckung
	CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG AUSGEBAUT
	Reinigung des CVT-Luftfilters
	Einbau des CVT-Luftfilters
	Über den Schaumstoff geschobene Schelle
	CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG AUSGEBAUT
	CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG AUSGEBAUT
	CVT-LUFTEINLASS ZUR VERDEUTLICHUNG AUSGEBAUT

	CVT Abdeckung Ablassschraube
	hinter linker Fußstütze
	Getriebeöl
	Getriebeölstand
	Empfohlenes Getriebeöl
	Wechsel des Getriebeöls

	Gaszug
	Schmierung des Gaszugs
	Typisch

	Gashebel
	Einstellung des Gashebels
	Typisch

	Zündkerze
	Ausbau der Zündkerze
	Rechts — hinterer Zylinder
	Links — vorderer Zylinder
	Einbau der Zündkerze

	Batterie
	Entfernung der Batterie
	Reinigen der Batterie
	Einbau der Batterie

	Sicherungen
	Inspektion der Sicherung
	TYPISCH
	Anordnung der vorderen Sicherungen
	— ANORDNUNG DER vorderen SICHERUNGEN
	Anordnung der hinteren Sicherungen
	— Anordnung der hinteren Sicherungen

	Beleuchtungen
	Ausrichtung der Scheinwerfer
	Typisch
	Austausch der Scheinwerfer-Glühlampe
	Austausch des Rücklichts/Positionslichts/ Bremslichts/der Blinke

	Manschette/Verkleidung für Antriebswelle
	Inspektion der Manschette/Verkleidung für Antriebswelle
	FAHRZEUGVORDERSEITE
	typisch — FAHRZEUGRÜCKSEITE

	Räder/Reifen
	Reifendruck
	Inspektion der Reifen
	Inspektion des Radlagers
	Typisch
	Demontage der Räder/Montage
	Reihenfolge beim Anziehen

	Aufhängung
	Schmierung der Aufhängung
	Inspektion der vorderen Aufhängung
	A-Arme

	Inspektion der hinteren Aufhängung
	Schwingarme


	Bremsen
	Bremsflüssigkeitsfüllstand
	Flüssigkeitsbehälter für vorderen und hinteren Bremshebel
	Typisch
	Behälter für Bremsflüssigkeit des Bremspedals

	Empfohlene Bremsflüssigkeit
	Inspektion der Bremsen

	Karosserie
	Sitzbefestigungen
	Reinigung und Schutz des Fahrzeugs

	Rahmen
	Zustand Abschlepphaken
	Rahmenbefestigungen


	Lagerung und Vorbereitung auf die Saison

	TECHNISCHE Informationen
	FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNG
	Fahrgestellnummer
	TYPISCH — Hinweisschild mit Fahrzeugseriennummer
	Motoridentifikations- nummer
	typisch — Hinweisschild mit Motorseriennummer
	Konformitätsetikett

	EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
	TECHNISCHE DATEN
	Umrechnungstabelle

	FEHLERBEHEBUNG
	Technischer Leitfaden
	Motor dreht sich nicht
	Motor dreht durch, aber startet nicht
	Dem Motor fehlt Beschleunigung oder Leistung
	Überhitzter Motor
	Motorfehlzündung
	Zündaussetzer
	Fahrzeug kann volle Geschwindigkeit nicht erreichen
	Schalthebel schwergängig
	Die Drehzahl erhöht sich, aber das Fahrzeug bewegt sich nicht
	Mitteilungen der Multifunktionsanzeige

	Garantie
	BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP USA UND KANADA: 2009 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)
	10)

	BESCHRÄNKTE INTERNATIONALE GARANTIE VON BRP: 2009 CAN-AM TM ATV
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	BESCHRÄNKTE GARANTIE VON BRP FÜR DEN EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTSRAU
	1)
	2)
	3)
	4)
	5)
	6)
	7)
	8)
	9)

	DATENSCHUTZVERPFLICHTUNG/WIDERRUF
	ADRESSENÄNDERUNG/HALTERWECHSEL





